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2025 hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft ist. Gerade in Zeiten steigender Lebenshaltungskosten, 
wirtschaftlicher Unsicherheiten und intensiver Debatten über soziale 
Sicherheit wird deutlich, wie sehr viele Menschen auf Unterstützung 
angewiesen sind. Viele stehen weiterhin vor großen Herausforde-
rungen, die sie nicht allein bewältigen können. Umso wichtiger ist die 
Unterstützung durch die Tafeln. Die Nachfrage bleibt hoch und zeigt, 
wie sehr verlässliche Hilfe vor Ort gebraucht wird.
 
Gleichzeitig gerät gesellschaftlicher Zusammenhalt zunehmend unter 
Druck. Debatten werden rauer, Positionen verhärten sich. Die Tafeln 
setzen dem etwas entgegen: Sie stehen für Empathie, Dialog und 
Gemeinschaft. Sie bringen Menschen zusammen und zeigen, dass 
Zusammenhalt konkret wird.
 
Seit mehr als 30 Jahren trägt genau dieser Zusammenhalt die Tafel-
Bewegung. Menschen engagieren sich füreinander, übernehmen 
Verantwortung und halten zusammen. Die Tafeln zeigen, dass gesell-
schaftlicher Zusammenhalt kein abstrakter Begriff ist, sondern gelebt 
wird: im Miteinander, im Anpacken und im Teilen. 

Für dieses Engagement danken wir allen, die die Tafel-Arbeit möglich 
machen: den vielen Ehren- und Hauptamtlichen, unseren Partner:innen 
sowie allen Unterstützer:innen. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass die 
Tafeln auch in Zukunft das leisten können, was sie ausmacht: Lebens-
mittel retten und Menschen helfen. 

Ihr 

Andreas Steppuhn
Vorsitzender Tafel Deutschland e. V. 

Liebe Leserin, lieber Leser, Vorwort

Andreas Steppuhn
Vorsitzender Tafel Deutschland e. V. 
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Unsere Geschichte

Gründung des  
Dachverbands
15. September 1995: Gründung 
„Dachverband Deutsche 
Tafelrunde“.

Die Tafeln in ganz 
Deutschland
Die Tafel-Bewegung 
wächst: Bereits 290 Tafeln 
sind Bundesweit aktiv. Sie 
erreichen 90 Prozent der 
Großstädte und fast die 
Hälfte der kleineren Städte 
in Deutschland. 

DZI-Spendensiegel
Der Dachverband erhält erst-
mals das Spendensiegel des 
Deutschen Zentralinstituts für 
soziale Fragen (DZI). Es bestätigt 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit Spenden und 
Finanzmitteln.

Gründung der Tafel-Akademie
2015 wurde die Tafel-Akademie als Tochter des Dach
verbands gegründet. Am 1. Januar 2016 wurde der Betrieb 
aufgenommen. Seitdem unterstützt sie Tafel-Aktive durch 
Schulungen, Workshops sowie die pädagogische Beglei-
tung des Bundesfreiwilligendienstes und initiiert zielgerich-
tete Projekte für Tafeln und ihre Kund:innen.

Forderung nach 
armutsfesten  
Sozialleistungen
Beim Bundestafeltreffen in 
Kassel fordert der Dachverband, 
dass staatliche Sozialleistungen 
ein menschenwürdiges Leben 
und gesellschaftliche Teilhabe 
ermöglichen müssen. 

Gründung der  
Tafel Jugend
Um junges Engagement zu stär-
ken, gründen junge Engagierte 
Ortsgruppen. Tafel Deutschland 
unterstützte dies und gründete 
die Tafel Jugend. Die Initiative 
vernetzt Jugendliche und junge 
Erwachsene, die sich bei Tafeln 
engagieren. 

Unterstützung für geflüchtete 
Menschen und Einsatz gegen 
Diskriminierung
Tafeln unterstützen viele neu angekommene 
Geflüchtete. Als Partnerin der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus setzt der Dach
verband ein Zeichen gegen Diskriminierung.
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Neuer Name und 
neuer Markenauftritt
Der Bundesverband Deutsche 
Tafel e. V. benennt sich um 
in Tafel Deutschland e. V. 
und beschließt einen neuen 
Markenauftritt.

20
17

20
19

 
Dachverband
Zum 25-jährigen Bestehen weist 
Tafel Deutschland darauf hin, 
dass trotz guter wirtschaftlicher 
Entwicklung immer mehr Men-
schen armutsgefährdet sind. Die 
Pandemie verschärft die Lage 
für Tafeln und Tafel-Kund:innen.

20
20

25 Krisen und stark 
steigende Nachfrage
Inflation, Energiekrise und 
Pandemie erhöhen den Bedarf 
deutlich. Bis zu zwei Millionen 
Menschen suchen Unterstützung 
bei den Tafeln, während Lebens-
mittelspenden zurückgehen. 
Tafel Deutschland fordert 
armutsfeste Sozialleistungen und 
unbürokratische Unterstützung 
für armutsbetroffene Menschen, 
um die Folgen der Inflation zu 
dämpfen. 

20
22

Jahre 20
23

Start der Allianz für 
Lebensmittelrettung
Initiative von Tafel Deutschland 
und DACHSER Food Logistics 
zur stärkeren Rettung über-
schüssiger Lebensmittel aus der 
Industrie und zur Verteilung über 
zentrale Logistikstrukturen.

20
25

Start des Projekts 
TafelConnect
Beginn eines geförderten Pro-
jekts zur digitalen Koordination 
von Großspenden und Logistik 
innerhalb des Tafel-Netzwerks. 
Ziel ist eine effizientere und 
transparentere Verteilung von 
Lebensmittelspenden.  

Projekt Tafel macht 
Zukunft – gemein-
sam digital
Start eines bundesweiten 
Digitalisierungsprojekts zur 
Weiterentwicklung der Tafel-
Arbeit. Im Rahmen des Projekts 
entstand die eco-Plattform. In 
der Pilotphase von 2019 bis 2022 
entstand eine Software, die die 
Tafeln beim Lebensmittelretten 
im Einzelhandel unterstützt, bei-
spielsweise mit digitalen Liefer-
scheinen. Die Software ist heute 
bei vielen Tafeln erfolgreich im 
Einsatz.

4

Jahresbericht 2025 Zusammenhalt, der wirkt Unser Engagement Geschäftsjahr im Überblick



Unsere Mission: 
Lebensmittel retten. 
Menschen helfen.
Was für die einen überschüssig ist, kann für andere 
wertvoll sein. Die Tafeln retten Lebensmittel, unterstützen 
armutsbetroffene Menschen und schaffen Orte der 
Begegnung, Solidarität und Teilhabe. 

Tafeln setzen sich seit mehr als 30 Jahren in Deutschland dafür ein, dass 
gute Lebensmittel nicht im Müll landen, sondern Menschen erreichen, 
die Unterstützung brauchen. Heute engagieren sich mehr als 970 Tafeln 
bundesweit für diese Idee. Mit großem Einsatz retten sie überschüssige 
Lebensmittel aus Supermärkten, Discountern oder Bäckereien und geben 
sie kostenlos oder gegen einen kleinen Beitrag an rund 1,5 Millionen 
Menschen weiter – darunter Familien, Alleinerziehende, Rentner:innen 
und Geflüchtete.

Getragen wird diese Arbeit von 77.000 Engagierten. Sie sortieren, trans-
portieren und verteilen Lebensmittel, organisieren Ausgabestellen und 
schaffen Orte der Begegnung und Solidarität.

Tafel Deutschland unterstützt dieses bundesweite Netzwerk orga-
nisatorisch, fachlich, politisch und finanziell – unter anderem durch 
Weiterbildungen, den Aufbau und die Pflege von Partnerschaften 
und Spender:innen, die Koordination großer Lebensmittelspenden 
sowie die Interessensvertretung in Politik und Gesellschaft. 

Geschäftsjahr im ÜberblickUnser EngagementZusammenhalt, der wirkt
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Zusammenhalt, 
der wirkt

Zusammenhalt entsteht dort, wo Menschen Verantwortung 
füreinander übernehmen. Gerade in herausfordernden 
Zeiten zeigt sich, wie wichtig Orte, Netzwerke und gemein
sames Engagement sind. Die Tafel-Bewegung lebt von 
diesem Zusammenhalt – im Alltag vor Ort, in der Zusammen-
arbeit mit Partner:innen und über Grenzen hinweg. Dieser 
Teil des Jahresberichts zeigt, was entsteht und möglich wird, 
wenn viele Menschen gemeinsam aktiv sind. 

Geschäftsjahr im ÜberblickUnser EngagementZusammenhalt, der wirkt
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Jung und 
lebenserfahren
arbeiten bei 
den Tafeln Hand 
in Hand.

Von der Kundin zur Helferin
Viele Menschen möchten etwas 

zurückgeben und unterstützen die 
Tafeln heute selbst ehrenamtlich. 
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Mehr Verständnis füreinander: 
Tafeln als Orte der Begegnung

In einer Zeit zunehmender gesellschaftlicher Polarisierung werden Orte 
seltener, an denen Menschen mit unterschiedlichen Lebensgeschichten 
im Alltag selbstverständlich zusammentreffen. Tafeln gehören zu diesen 
Orten. Hier begegnen sich Ehrenamtliche und Kund:innen verschiede-
ner Generationen, Herkünfte und Lebenslagen – häufig Menschen, die 
sonst wenig Berührungspunkte hätten. 

Durch die Tafel-Bewegung entstehen neue Formen von Teilhabe. In 
vielen Tafeln ist es längst gelebte Praxis, dass Kund:innen selbst als Ehren
amtliche mit anpacken. So engagieren sich zum Beispiel Menschen mit 
Flucht- und Migrationsgeschichte aktiv, helfen bei der Ausgabe, unter-
stützen als Sprachvermittler:innen und lernen selbst Deutsch. Sie sind 
heute fester Teil des Teams. Dieses Miteinander stärkt den Alltag und 
den Zusammenhalt. Gleichzeitig entwickeln Tafeln ihre Angebote weiter 
und lernen voneinander. Sie greifen neue Ansätze auf und übertragen 
sie auf ihre Arbeit. So entstehen zusätzliche Möglichkeiten der Teilhabe. 
Tafeln leisten damit täglich Integrationsarbeit und schaffen Räume, in 
denen Menschen sich begegnen, voneinander lernen und Verantwor-
tung übernehmen.

7

Mehr als 
Lebensmittelausgabe
Tafeln schaffen Räume für 
Begegnung, Austausch und 
Zusammenhalt. 

Bei den Tafeln begegnen 
sich Menschen, die sich 
sonst wahrscheinlich nie 
kennengelernt hätten. 

7

Jahresbericht 2025 Unser Engagement Geschäftsjahr im ÜberblickZusammenhalt, der wirkt



Gerade für armutsbetroffene Menschen, die häufig soziale Isolation 
erleben, sind solche Orte wichtig. Hier treffen sie auf Menschen mit 
ähnlichen Erfahrungen und müssen sich nicht erklären oder für ihre 
Situation rechtfertigen. Wo Menschen einander begegnen, entstehen 
Verständnis, neue Rollen und manchmal überraschende Veränderungen. 
Gerade in einer Zeit, in der öffentlich oft abwertend über armuts-
betroffene Menschen gesprochen wird, können Tafeln so auch Schutz-
räume sein, in denen sich niemand verstecken muss. 

Diese Begegnungen sind nicht immer konfliktfrei. Unterschiedliche 
Erfahrungen, Unsicherheiten oder Vorurteile werden sichtbar. Auch im 
Tafel-Alltag kann es dabei vereinzelt auch zu diskriminierenden Aus-
sagen oder Missverständnissen kommen. Die von Tafel Deutschland 
gemeinsam mit der Tafel-Akademie angebotenen Seminare zu Vielfalt 
und interkulturellen Kompetenzen greifen diese Erfahrungen auf und 
unterstützen die Tafel-Aktiven dabei, sensibel und konstruktiv damit 
umzugehen Begegnung bedeutet deshalb nicht nur Unterstützung, 
sondern auch Auseinandersetzung und gemeinsames Lernen. 

So wächst Zusammenhalt im Alltag. Mit Projekten, Bildungsangeboten 
und der Charta gegen Rassismus, Antisemitismus und Rechtsextremismus 
setzt Tafel Deutschland dafür ein klares Zeichen.

8

 �Die gesamte Charta gegen Rassismus, 
Antisemitismus und Rechtsextremismus
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Ein starkes Netzwerk: Partnerschaften 
für Lebensmittelrettung

Lebensmittelrettung ist Teamarbeit. Wenn Tafeln Lebensmittel abholen, 
sortieren und verteilen, stehen hinter jeder Kiste viele Beteiligte: Super-
märkte, Hersteller, Tafel-Aktive, Förderpartner:innen und Logistik-
Unternehmen. Erst ihr Zusammenspiel macht es möglich, dass über-
schüssige Lebensmittel Menschen erreichen, die sie brauchen.
 
Die Anforderungen an diese Zusammenarbeit wachsen. Lebensmittel
rettung ist ein komplexes Zusammenspiel entlang der gesamten 
Lieferkette, vom Hersteller über Logistik und Handel bis zu den Tafeln. 
Um diese Strukturen weiterzuentwickeln, baut die Tafel Deutschland 
ihr Netzwerk kontinuierlich aus. 

Über Jahre gewachsene Kooperationen mit dem Einzelhandel werden 
weiterentwickelt, neue Partnerschaften mit Herstellern entstehen, Logistik
unternehmen bringen ihre Expertise ein. Initiativen wie die Allianz für 
Lebensmittelrettung zeigen, wie diese Zusammenarbeit strategisch 
gestärkt werden kann. Förderpartner:innen unterstützen Projekte und 
helfen, neue, digital unterstützte Strukturen aufzustellen. 

So bildet sich eine Rettungskette, in der viele Akteur:innen zusammen-
arbeiten. Zusammenhalt bedeutet hier, Brücken zu bauen, damit 
Lebensmittel nicht im Müll landen, sondern armutsbetroffene Men-
schen unterstützen. 

 �Mehr über Partnerschaften wie die 
Allianz für Lebensmittelrettung: im 
Kapitel Lebensmittel retten
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Einzelhandel

Regionale Lager 
sowie Verteiler-Tafeln

Tafeln und  
soziale Einrichtungen

Tafel-Kund:innen 

Lebensmittel-Hersteller
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Die Logistik 
der Tafeln



Ein gemeinsames Abendessen, ein Gespräch über neue Ideen oder 
ein Besuch in einer anderen Tafel: Manchmal entstehen aus einfachen 
Begegnungen die besten Impulse. Genau dafür hat Tafel Deutschland 
gemeinsam mit der Tafel-Akademie und der Tafel Jugend die Tafel-
Tandems ins Leben gerufen – ein Mentoring-Angebot, das junge und 
lebenserfahrene Tafel-Aktive zusammenbringt. 

In sieben Tandems tauschen sich seit Oktober 2025 insgesamt 14 Enga-
gierte aus 12 Tafeln aus. Die Teilnehmer:innen sind zwischen 21 und 
72 Jahre alt und wurden gezielt nach Interessen, Fähigkeiten und Lern-
wünschen zusammengebracht. Ob bei gemeinsamen Treffen, Besuchen 
in den jeweiligen Tafeln oder im Austausch per E-Mail, Nachricht oder 
Social Media – die Tandems nutzen die Gelegenheit, voneinander zu 
lernen und neue Perspektiven zu entdecken. 

Themen wie Öffentlichkeitsarbeit, Digitalisierung oder Fundraising geben 
dabei immer wieder Anstöße für Gespräche. Gleichzeitig geht es um 
viel mehr: um gegenseitiges Verständnis, neue Kontakte zwischen den 
Tafeln und die Freude daran, Erfahrungen weiterzugeben.
 

Das Tandemprogramm läuft bewusst parallel zum Engagement im 
Tafel-Alltag: als freiwilliger Raum für Austausch, Inspiration und gegen-
seitiges Lernen. So wächst ein Zusammenhalt, der Generationen ver-
bindet und zeigt, wie Engagement generationsübergreifend funktioniert 
und gemeinsam weiterentwickelt werden kann. 

Gemeinsam stark: Tafel-Tandems 
verbinden Generationen
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Du bist Tafel-Aktive:r und hast Interesse, Teil 
eines Tafel-Tandems zu sein? Dann schreib 
eine E-Mail mit deinen Kontaktdaten, Alter und 
Tafel an info@tafel-jugend.de und wir nehmen 
dich in die Interessentenliste auf. Wir geben 
dir Bescheid, wenn das Tafel-Tandem in die 
nächste Runde starten sollte.

 Mehr zu den Tafel-Tandems

Teilnehmer:innen berichten  
von der Auftaktveranstaltung 
im Oktober 2025 in Dresden:

Lara Cavga 
27 Jahre, Tafel Gießen

„�Zusammenhalt  
für mich bedeutet, 
Unterschiede zu 
akzeptieren und 
trotzdem an einem 
Strang zu ziehen.“ 

Jakob  
21 Jahre, Tafel Lingen

Marion 
62 Jahre, Tafeln Neunkirchen-Seelscheid

„�Ein offener und intensiver 
Austausch. Gerade die 
Offenheit zwischen den 
‚Jungen‘ und den ‚Erfahrenen‘ 
hat mich positiv überrascht.“ „�Der Austausch mit anderen Tafel-Aktiven war 

sehr inspirierend, der Blick über den Tellerrand 
auf andere Tafeln hat mir wichtige Einblicke 
verschafft. Die Begegnung mit meinem jungen 
Tandempartner hat mir persönlich einen neuen 
Weg der Weiterentwicklung aufgezeigt und 
mich für die Tafel-Arbeit sehr motiviert.“ 

Michael  
72 Jahre, Tafel Pinneberg

„�Ein generationsüber-
greifender Austausch 
in der Tafel-Welt […] 
verstärkt das Wir-Gefühl. 
Imponierend für mich ist 
der ideologische Einsatz 
der jungen Tafel-Aktiven.“
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Zusammenhalt kennt keine Grenzen: 
internationales Engagement 

Solidarität endet nicht an Landesgrenzen. Die Arbeit von Tafel Deutsch-
land ist Teil eines europäischen und internationalen Netzwerks, das sich 
gegen Ernährungsarmut engagiert. Wie wichtig diese Zusammenarbeit 
ist, zeigt auch der Krieg in der Ukraine. 

Partnerorganisation der Tafeln dort ist die Ukrainian Food Banks Fede-
ration (UFBF), die überschüssige Lebensmittel rettet und an Menschen 
in Not verteilt. Nachdem im Juli 2025 ein Lagerhaus der Organisation 
durch russische Angriffe schwer beschädigt wurde, mussten die Logistik 
und Ausgabestellen teilweise neu und zum Teil provisorisch aufgebaut 
werden. Diese Angriffe auf zivile Infrastruktur – wie auch weitere Attacken 
auf Energie- und Versorgungseinrichtungen – verschärften die Lage 
zusätzlich: Viele Menschen sind über Stunden oder Tage ohne Strom 
und Wärme gewesen, und das bei einem besonders kalten Winter. 

Neben der Verteilung von Lebensmitteln organisiert die UFBF deshalb 
zunehmend Basisnahrungsmittelpakete und mobile Küchen, die warme 
Mahlzeiten direkt zu besonders betroffenen Menschen bringen, teilweise 
bis in frontnahe Regionen. Tafel Deutschland unterstützt diese Arbeit 
gemeinsam mit Partnerorganisationen und Unternehmen und hilft dabei, 
Logistik, Infrastruktur und Lebensmittelhilfe vor Ort zu sichern. 

 �Mehr zur internationalen Zusammenarbeit der Tafeln
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Wissen weitergeben, Zukunft 
sichern: Tafel-Akademie  
und Tafel Deutschland
Zusammenhalt entsteht auch im Inneren der Tafel-Bewegung, dort, wo 
Menschen ihr Wissen teilen, sich gegenseitig stärken und gemeinsam 
wachsen. Die Tafel-Akademie und Tafel Deutschland arbeiten hier eng 
zusammen. Gemeinsam unterstützen sie die vielen Ehren- und Haupt-
amtlichen dabei, den steigenden Anforderungen gerecht zu werden, 
und geben ihnen das Rüstzeug für ihre tägliche Arbeit. 

Denn wer gesellschaftliche Verantwortung übernimmt, braucht Orien-
tierung, Austausch und die Möglichkeit, sich weiterzuentwickeln. Genau 
hier setzt die Tafel-Akademie an: Sie bringt Menschen zusammen, macht 
Wissen zugänglich und sorgt dafür, dass Erfahrungen im Verband 
geteilt werden – nah an den Herausforderungen vor Ort in den Tafeln. 

So entsteht ein starkes Miteinander, das weit über einzelne Schulungen 
hinausgeht. Ein Netzwerk, in dem man voneinander lernt, sich gegen-
seitig unterstützt und gemeinsam besser wird.
 
Zusammenhalt heißt hier: Wissen weitergeben, Verantwortung teilen 
und die Zukunft der Tafel-Bewegung gemeinsam sichern. 

DIE TAFEL-AKADEMIE AUF EINEN BLICK

 ⬤ �Idee und Gründung: Die Idee entstand 2014, 
die formale Gründung folgte 2015 

 ⬤ �Struktur: 100%ige Tochtergesellschaft von 
Tafel Deutschland 

 ⬤ Zielgruppe: alle rund 77.000 Tafel-Aktiven 
 ⬤ �Angebot: Seminare, Workshops, Beratung und 

Bildungsprogramme – von Pflichtschulungen 
bis zu Themen wie Engagement, Organisation 
und Kommunikation, Projekte und Förderungen 

 ⬤ �Arbeitsweise: enge Abstimmung mit 
Landesverbänden und Tafeln, praxisnah und 
bedarfsgerecht 

 ⬤ �Kernidee: Die Tafel-Akademie übersetzt die 
strategischen Ziele von Tafel Deutschland 
in konkrete Unterstützung vor Ort und stärkt 
so die gesamte Tafel-Bewegung
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Gemeinsam mehr bewegen
Die Tafeln arbeiten in einem gesellschaftlichen Umfeld, das sich 
spürbar verändert. Steigende Preise für Mieten, Energie und Lebens-
mittel belasten viele Haushalte, während Einkommen, Renten und 
Sozialleistungen oft nicht Schritt halten. Für immer mehr Menschen 
wird es dadurch schwieriger, den Alltag zu finanzieren und am gesell-
schaftlichen Leben teilzuhaben. Gleichzeitig bleibt Armut eine der 
zentralen sozialen Herausforderungen in Deutschland: 13,3 Millionen 
Menschen leben in Armut, die Armutsquote steigt auf 16,1 Prozent.¹

Tafel Deutschland: Netzwerk, Expertise, Wirkung

Tafel Deutschland reagiert auf diese Entwicklungen und setzt sich 
dafür ein, die soziale und finanzielle Situation armutsbetroffener 
Menschen zu verbessern und gleichzeitig Lebensmittelverschwendung 
zu reduzieren. Als Interessensvertretung der Tafeln bringt der 
Dachverband seine Expertise zu Lebensmittelrettung, Armut und 
zivilgesellschaftlichem Engagement in politischen Debatten sowie 
Entscheidungsprozesse ein.

Zur Bundestagswahl 2025 hat der Dachverband zentrale Forderungen 
formuliert. Diese reichen von der Bekämpfung von Kinderarmut über 
armutsfeste Löhne und bezahlbarem Wohnraum bis hin zu strukturellen 
Verbesserungen bei der Lebensmittelrettung. 

 Mehr zu den politischen Forderungen

Lebensmittel retten und Menschen helfen: Dafür 
setzen sich die Tafeln in Deutschland jeden Tag 
ein. Tafel Deutschland stärkt dieses Engagement, 
fördert das Ehrenamt und entwickelt die Arbeit 
der Tafel-Bewegung gemeinsam mit den Mitglieds-
Tafeln kontinuierlich weiter. Dieses Kapitel zeigt 
Herausforderungen, Chancen und zentrale Hand-
lungsfelder der Tafel-Arbeit. 

1 � 16,1 % der Bevölkerung in Deutschland sind armutsgefährdet - 
  Der Paritätische Gesamtverband

13,3 Mio.
Menschen leben in Armut

Rund

Als arm gilt, wer im Monat weniger 
als 60 Prozent des nationalen Mittel-
werts verdient. In Deutschland liegt die 
Armutsgefährdungsschwelle aktuell 
bei 1.446 Euro pro Monat für einen Ein-
Personen-Haushalt und bei 3.036 Euro 
für einen Haushalt mit zwei Erwachsenen 
und zwei Kindern unter 14 Jahren.

 Mehr zu Armut in Deutschland 

Auf einen Blick

 ⬤ �Armut bleibt eine zentrale Herausforderung 
in Deutschland

 ⬤ �Tafeln reagieren auf steigende Nachfrage 
und gesellschaftliche Veränderungen

 ⬤ �Der Dachverband stärkt die Tafel-Bewegung 
durch Projekte, Kooperationen und finanzielle 
Unterstützung

 ⬤ �Neue Initiativen, digitale Lösungen und Enga-
gement-Formen prägen die Weiterentwicklung 
der Tafel-Arbeit

Jahresbericht 2025 Zusammenhalt, der wirkt Geschäftsjahr im Überblick
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https://www.tafel.de/fileadmin/media/Presse/Pressemitteilungen/PDF/2025/2025_BTW_Politische_Forderungen_TD.pdf
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/paritaetischer-armutsbericht-2026-soziale-spaltung-verschaerft-sich-133-millionen-menschen-leben-in-armut/
https://www.tafel.de/themen/armut-in-deutschland


Die Tafeln stärken 

Tafel Deutschland unterstützt die Tafeln dabei, ihre Arbeit langfristig zu 
sichern und weiterzuentwickeln. Dazu gehören Projekte zur Verbesserung 
von Arbeitsabläufen, Initiativen für mehr soziale Teilhabe, Maßnahmen für 
einen nachhaltigeren Tafel-Betrieb sowie Programme zur Ernährungs
bildung und zur Förderung des Ehrenamts. Viele dieser Vorhaben 
entstehen in enger Zusammenarbeit mit Partner:innen aus Wirtschaft, 
Gesellschaft und öffentlicher Hand.

Neue Aufgaben, neue Entwicklungen

Auch die Arbeit der Tafeln verändert sich. Digitalisierung, neue Formen 
des Engagements und die steigende Nachfrage nach Unterstützung 
prägen den Alltag vieler Tafeln. Tafel Deutschland entwickelt deshalb 
auch ihre Unterstützung kontinuierlich weiter – mit neuen Kooperationen, 
Projekten und Strukturen. 

Engagement ganz konkret

Wie sich dieses Engagement in der Praxis zeigt, wird im folgenden 
Kapitel sichtbar, und das in drei zentralen Handlungsfeldern der Tafel-
Arbeit: Lebensmittel retten, Menschen helfen und Ehrenamt stärken. 

Weitere Informationen zu den Tafel-Grundsätzen: 
 tafel.de/grundsaetze

Die Tafel-Arbeit orientiert sich an verbindlichen Grundsätzen: 
  tafel.de/leitbild

17
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Lebensmittel retten
Jeden Tag werden in Deutschland große Mengen genießbarer Lebens-
mittel weggeworfen, obwohl viele Menschen Unterstützung benötigen. 
Die Tafeln setzen genau hier an: Sie retten überschüssige Lebensmittel 
und geben sie an armutsbetroffene Menschen weiter. 

Tafeln sind die ersten Lebensmittelretter in Deutschland und bis heute 
die größte soziale Bewegung, die Lebensmittel sammelt und weiter-
gibt. Als Sabine Werth 1993 die erste Tafel in Berlin gründete, sah die 
Lebensmittelbranche noch deutlich anders aus: Lebensmittelrettung 
war kaum etabliert, Kooperationen zwischen sozialen Einrichtungen 
und Unternehmen standen noch am Anfang. Heute arbeiten Tafeln 
bundesweit mit Handel und immer mehr Herstellern sowie Logistik-
Partner:innen zusammen, um überschüssige Lebensmittel möglichst 
effizient zu retten und weiterzugeben.

Lebensmittelrettung ist die Mission der Tafeln. Ohne 
gerettete Lebensmittel gibt es nichts zu verteilen – und 
damit auch keine Unterstützung für armutsbetroffene 
Menschen. Dieses Kapitel zeigt, was 2025 in diesem 
Bereich passiert ist. 

hat Sabine Werth 
die erste Tafel in 

Berlin gegründet. 

1993
Auf einen Blick 

 ⬤ �Lebensmittelrettung bleibt Kern der Tafel-
Arbeit – jährlich entstehen in Deutschland rund 
elf Millionen Tonnen Lebensmittelabfälle

 ⬤ �Mit der Lebensmittelrettungs- und Logistik-
strategie 2030 richtet Tafel Deutschland die 
Lebensmittelrettung strategisch neu aus

 ⬤ �Neue Kooperationen wie die Allianz für 
Lebensmittelrettung erschließen zusätzliche 
Lebensmittelspenden aus der Produktion

 ⬤ �Digitale Lösungen wie TafelConnect und die eco-
Plattform verbessern Koordination, Transparenz 
und Verteilung von Lebensmittelspenden

Unser Engagement
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Lebensmittelverschwendung bleibt ein großes Problem

Auch heute landen enorme Mengen genießbarer Lebensmittel im 
Abfall. Entlang der gesamten Lebensmittelversorgungskette entstehen 
jährlich rund elf Millionen Tonnen Lebensmittelabfälle. Ein Verlust, 
der nicht nur wertvolle Nahrung, sondern auch Wasser, Energie und 
landwirtschaftliche Fläche verbraucht. Lebensmittelverschwendung 
ist damit nicht nur ein ethisches und ökologisches Problem, sondern 
auch eine verpasste Chance für nachhaltiges Wirtschaften und 
Ressourcenschutz. 

Tafel Deutschland setzt genau hier an und arbeitet daran, Lebens-
mittel möglichst effizient und ressourcenschonend zu retten und zu 
verteilen. Dafür nutzt der Verband gezielt bestehende Logistikstrukturen 
und kooperiert mit erfahrenen Partner:innen. Dazu gehört auch die 

 Allianz für Lebensmittelrettung, in der unter anderem Logistikunter-
nehmen wie DACHSER unterstützen. Ein weiteres Beispiel ist das pro 
bono-Logistikprogramm Amazon Local Good: Darüber konnten 2025 
mehr als 500 Transporte organisiert werden, um Hersteller-Großspenden 
bundesweit zu verteilen sowie Lebensmittel regional und lokal abzuholen. 

So werden vorhandene Ressourcen – besonders die, die in den bereits 
produzierten Lebensmitteln stecken – sinnvoll genutzt und in vielen 
Fällen zusätzliche Wege vermieden. Das ist ein wichtiger Beitrag für 
mehr Nachhaltigkeit in der Lebensmittelrettung. 

Lebensmittelrettungs- und 
Logistikstrategie 2030
Tafel Deutschland hat eine klare Vision: 
„�Wir sind ein Vorbild für gelebte gesellschaftliche Solidarität und Nach
haltigkeit, indem wir gemeinsam die größtmögliche Menge über
schüssiger Lebensmittel retten und damit armutsbetroffene Menschen 
unterstützen.“ 

Der Kern der Tafel-Arbeit hat sich dabei nie verändert, die Rahmen-
bedingungen jedoch schon. Lebensmittelrettung findet bei den Tafeln 
seit Jahrzehnten vor allem in Kooperation mit dem Lebensmitteleinzel-
handel statt. Dieser kann seine Überschüsse heute durch effizientere 
Warensteuerung oder optimierte Lieferketten reduzieren. 

Gleichzeitig zeigen sich deutliche regionale Unterschiede: In ländlichen 
Regionen und Flächenländern stehen oft weniger Lebensmittelspenden 
zur Verfügung, etwa durch eine geringere Dichte an Supermärkten. Der 
Unterstützungsbedarf bei den Tafeln bleibt jedoch hoch oder steigt sogar. 
Spendenmengen und Bedarf entwickeln sich daher nicht immer parallel. 
Das ist eine Herausforderung, die neue logistische Ansätze erfordert. 

Diese Entwicklung ist sinnvoll und wichtig. Für die Tafeln bedeutet sie 
jedoch auch logistisches Umdenken. 

Lebensmittel und Logistik zukunftsgerichtet aufstellen

„Wir müssen mit der Zeit gehen“, sagt Andreas Steppuhn, Vorsitzender 
von Tafel Deutschland. Deshalb hat Tafel Deutschland 2025 eine 
Strategie verabschiedet, die die Logistik der Tafel-Bewegung neu 
und zukunftsfähig aufstellt. Das Ziel: mehr Lebensmittel retten und sie 
schneller und effektiver verteilen. Ein besonderer Fokus liegt dabei 
auf dem Herstellerbereich. Dort entstehen jährlich rund 1,6 Millionen 
Tonnen Lebensmittelabfälle – ein großes Potenzial für die Lebensmittel-
rettung. 

Um dieses besser zu nutzen, setzt die Strategie auf vier Säulen. Ihre 
Umsetzung gelingt nur, wenn Tafel Deutschland, die Tafel-Landesver-
bände, die Tafeln sowie Partner:innen eng zusammenarbeiten. 
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Die vier Säulen der Lebensmittel
rettungs- und Logistikstrategie

Säule 1	 �Mehr Lebensmittelspenden sammeln

Säule 2	� Lebensmittelspenden noch schneller 
und bedarfsgerechter verteilen

Säule 3	� Transparenz durch 
Digitalisierung steigern

Säule 4	�Nachhaltige Finanzierung

Unser Engagement



Jahresbericht 2025 Zusammenhalt, der wirkt Geschäftsjahr im Überblick

20

10,8 Mio.
Tonnen werden an 
Lebensmitteln in Deutschland 
pro Jahr weggeworfen.

1,6 Mio.
Tonnen Lebensmittel
abfälle entstehen jährlich 
im Herstellerbereich.

WEITERE SEKTOREN

Primärproduktion	 2 %
Handel	 7 %
Außer-Haus-Verpflegung	 18 %
private Haushalte	 58 %

15 %
entstehen alleine bei der 
Herstellung und Verarbeitung.  

  Lebensmittelabfälle in Deutschland: Aktuelle Zahlen nach Sektoren

Lebensmittelabfälle in Deutschland

Unser Engagement

https://www.bmleh.de/DE/themen/ernaehrung/lebensmittelverschwendung/studie-lebensmittelabfaelle-deutschland.html
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Neue Initiative: Allianz für 
Lebensmittelrettung
Noch mehr Lebensmittel retten, das gelingt nur gemeinsam. Genau hier 
setzt die 2025 gestartete Allianz für Lebensmittelrettung an. Gemeinsam 
mit den 13 Tafel-Landesverbänden und dem Logistikpartner DACHSER 
Food Logistics erschließt Tafel Deutschland neue Wege, um Lebensmittel
spenden aus der Produktion zu gewinnen. 

Ziel der Initiative ist es, überschüssige Lebensmittel aus der Herstellung 
systematischer zu retten und den Tafeln für ihre Kundschaft zur Verfügung 
zu stellen. Die Allianz bringt dafür erstmals Akteur:innen aus Zivilgesell-
schaft, Logistik und Lebensmittelindustrie strukturiert zusammen. 

Die Initiative steht unter der Schirmherrschaft von Alois Rainer, Bundes-
minister für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat. 

Warum die Allianz wichtig ist

Ein großer Teil der Lebensmittelabfälle entsteht nicht erst im Handel, 
sondern bereits früher in der Lieferkette. Rund 15 Prozent der Lebens-
mittelabfälle fallen in der Verarbeitung und Produktion an, etwa 
sieben Prozent im Handel. Gleichzeitig berichten viele Tafeln – je nach 
Region – von rückläufigen Spenden aus dem Einzelhandel. Ein Grund 
dafür ist, dass der Einzelhandel seine Waren heute deutlich effizienter 
steuert und Überschüsse reduziert. Das ist gut und öffnet den Blick auf 
andere Sektoren, in denen Lebensmittelüberschüsse sinnvoll gerettet 
werden können. 

Neue Strukturen für die Zusammenarbeit

Gemeinsam mit den Landesverbänden und DACHSER hat Tafel Deutsch
land 2025 neue Grundlagen für die Zusammenarbeit mit Lebensmittel-
herstellern geschaffen. Dazu gehören abgestimmte Prozesse für die 
Ansprache potenzieller Spender:innen ebenso wie neue Abläufe für 
Transport und Verteilung der Lebensmittel. 

Die Allianz für Lebensmittelrettung verbindet dabei die Stärken ver
schiedener Partner:innen: Tafel Deutschland und die Landesverbände 
bringen die Erfahrung in der Lebensmittelrettung ein, während DACHSER 
seine Logistikkompetenz und sein Netzwerk in der Zusammenarbeit 
beisteuert. 

Bis zum Jahresende starteten sieben Landesverbände Kooperationen 
mit regionalen DACHSER-Niederlassungen. Die Allianz baut dabei auf 
einer langjährigen Partnerschaft auf, die mit einer Kooperationsver
einbarung im März 2025 weiter vertieft wurde. 

Potenzial für die Zukunft

Durch die Allianz für Lebensmittelrettung entwickelt die Tafel-Bewegung 
die Lebensmittelrettung strategisch weiter. Bereits im ersten Jahr konnten 
in allen beteiligten Landesverbänden Gespräche mit Lebensmittel
herstellern angestoßen werden, die bisher nicht an die Tafeln gespendet 
haben. Gleichzeitig wurden wichtige Grundlagen für eine stärker 
koordinierte Zusammenarbeit geschaffen – etwa durch neue Akquise-
Verantwortliche in den Landesverbänden sowie einen Leitfaden für die 
bundesweite Verteilung von Lebensmittelspenden. 

Der Aufbau der Allianz ging zudem mit einem intensiven Veränderungs
prozess innerhalb der Tafel-Strukturen einher. Tafel Deutschland 
arbeitete dabei eng mit den Landesverbänden zusammen, die je nach 
regionalen Gegebenheiten neue Ansätze bei der Annahme, Abholung 
oder Lieferung von Herstellerspenden mit ihren örtlichen Tafeln in 
Tagungen und Veranstaltungen diskutierten.

Ein weiterer zentraler Baustein dieser Entwicklung ist die Digitalisierung 
der Zusammenarbeit.

Unser Engagement
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TafelConnect: digitale Plattform 
für Großspenden
Damit große Lebensmittelspenden effizienter, transparenter und ein-
facher vermittelt werden können, entwickelt Tafel Deutschland die 
Plattform TafelConnect. Die Software ermöglicht es Hersteller:innen, 
größere Lebensmittelspenden strukturiert an Tafel Deutschland und die 
Landesverbände zu melden und ihre Verteilung zu koordinieren. 

TafelConnect wird seit 2023 in einem dreijährigen Projekt entwickelt und 
durch das Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
(BMLEH) gefördert. Ziel ist es, Großspenden deutlich effizienter zu ver-
mitteln und neue Unternehmen für Lebensmittelspenden zu gewinnen. 

Viele Schritte zum großen Live-Gang 

2025 wurde die Plattform weiter ausgebaut und die Einführung intensiv 
vorbereitet. Funktionen wurden gemeinsam mit den 13 Landesverbänden 
und potenziellen Spendenunternehmen weiterentwickelt und ihren Anfor
derungen angepasst. Ein Leitfaden für bundesweite Spendenverteilung 
wurde entwickelt und in der Software implementiert. Testläufe, Fokus
gespräche und Schulungen begleiten die Einführung von TafelConnect. 

Digitalisierung schafft Transparenz

TafelConnect verbessert nicht nur die Organisation von Großspenden, 
sondern schafft auch eine deutlich verlässlichere Datengrundlage 
für die Lebensmittelrettung. Durch die digitale Erfassung wird künftig 
besser nachvollziehbar, wie Lebensmittelspenden bundesweit verteilt 
werden, etwa welche Mengen regional angenommen oder über
regional vermittelt werden.

Damit geht auch eine Weiterentwicklung der bisherigen Zählweise 
einher. Durch die veränderte Zusammenarbeit zwischen dem Dach-
verband und den Landesverbänden sowie die Einführung von Tafel-
Connect entstehen neue, präzisere Möglichkeiten zur Erfassung und 
Auswertung von Lebensmittelspenden. 

Digitales Fundament für mehr Lebensmittelrettung

TafelConnect geht damit Hand in Hand mit der Allianz für Lebensmittel-
rettung: Während die Allianz neue Partnerschaften und Logistikstrukturen 
schafft, sorgt die digitale Plattform dafür, dass Großspenden einfacher 
koordiniert und schneller an die Tafeln verteilt werden können. 

Das Ziel: Wenn Spendenprozesse einfacher werden, können künftig noch 
mehr Unternehmen überschüssige Lebensmittel weitergeben, statt sie 
zu entsorgen. 

ALLIANZ FÜR LEBENSMITTEL
RETTUNG – WICHTIGE 
SCHRITTE 2025

 ⬤ �Kooperation mit sieben 
Landesverbänden gestartet

 ⬤ �Gespräche mit Lebensmittel-
herstellern in allen beteiligten 
Regionen

 ⬤ �Akquise-Verantwortliche 
erstmals in Landesverbänden 
etabliert

 ⬤ �Leitfaden für bundesweite 
Spendenverteilung entwickelt 

Unser Engagement
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Einzelhandel als wichtige Säule 
der Lebensmittelrettung
Tafeln arbeiten seit mehr als 30 Jahren eng mit dem Einzelhandel 
zusammen. Supermärkte, Discounter, Bäckereien und andere Lebens-
mittelgeschäfte geben Waren ab, die nicht mehr verkauft werden 
können, und die Fahrer:innen und Beifahrer:innen der Tafeln holen 
sie mit den Tafel-Fahrzeugen ab. Diese Zusammenarbeit ist über 
Jahrzehnte gewachsen. Sie basiert auf Vertrauen, kurzen Wegen und 
großem Engagement auf beiden Seiten. Der Einzelhandel ist und bleibt 
damit ein tragender Partner der Lebensmittelrettung. 

Auch diesen wichtigen Bereich entwickelt Tafel Deutschland weiter, unter 
anderem mit der eco-Plattform, einer digitalen Lösung, die die tägliche 
Zusammenarbeit zwischen den Tafeln und dem Handel erleichtert. 

Die eco-Plattform: Digitalisierung der Lebensmittel
rettung im Handel

Die eco-Plattform unterstützt Tafeln dabei, ihre Lebensmittelrettung 
effizienter zu organisieren. Funktionen wie digitale Tourenplanung, 
digitale Lieferscheine oder Statistiken erleichtern die Abstimmung mit 
Supermärkten und anderen lokalen Spender:innen und schaffen mehr 
Transparenz. 

Dadurch stärkt die Plattform die Partnerschaften vor Ort: Tafeln und 
Handel können ihre Zusammenarbeit besser koordinieren und Lebens-
mittelspenden einfacher dokumentieren. Die Plattform ist Teil des 
Projekts „Tafel macht Zukunft – gemeinsam digital“, das Tafeln bei der 
Einführung dieser digitalen Lösung unterstützt. 

„Der Nutzen der eco-Plattform ist 
enorm. Wir wissen jetzt, welche 
Spendenmengen eingehen und 

von welchem Spendermarkt. 
Außerdem können wir die Touren 
besser auf die Fahrerteams ver-

teilen. Und vor allem: Wir müssen 
nicht mehr Tausende von Papier-

Lieferscheinen im Jahr handha-
ben. Für uns ist die eco-Plattform 

ein wirklich wertvolles Tool, das 
wir nicht mehr missen wollen.“

Andreas Cegla
Fahrer Tafel Recklinghausen

„�Unsere Fahrer:innen haben inzwischen richtig Spaß daran, 
mit den Tablets zu arbeiten. In Vorstandssitzungen können 
wir mit Hilfe der Statistiken genau zeigen, wie viel Lebens-
mittel in welchen Zeiträumen eingesammelt wurden. Das 
war vorher nie so deutlich sichtbar.”
Petra Majer 
Stellvertretende Vorsitzende Pirmasenser Tafel

Unser Engagement
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Digitalisierung vor Ort begleiten

Tafel Deutschland begleitet die Tafeln bei der Einführung, etwa durch 
Schulungen, Informationsveranstaltungen, Austauschformate und 
Unterstützungsangebote. Seit 2025 können sich Tafel-Aktive zusätzlich 
über ein Selbstlernformat eigenständig in die eco-Plattform einarbeiten. 
Mit der Software digitalisieren Tafeln nicht einzelne Arbeitsprozesse, 
sondern gewinnen insgesamt effizientere und übersichtlichere Abläufe. 

Weiterentwicklung der Plattform

Auch 2025 wurde die eco-Plattform weiterentwickelt und bei weiteren 
Tafeln eingeführt. Ein Schwerpunkt lag darauf, die Plattform technisch 
mit TafelConnect zu verzahnen, sodass beide Systeme künftig 
zusammenarbeiten können. 

Die Zufriedenheit der Nutzer:innen mit der eco-Plattform ist laut 
Umfragen sehr hoch. Der Fokus des Projekts ist die lokale Ebene 
der Lebensmittelrettung.

Die eco-Plattform wächst: Entwicklung 2024 und 2025

Kennzahl Ende 2024 Ende 2025 Veränderung 
(absolut)

Wachstum

Tafeln auf der Plattform 175 256 +81 +46 %

Erfasste Lebensmittel 
(Tonnen)

96.867 171.788 +74.921 +77 %

Digitale Lieferscheine 1.341.217 2.322.300 +981.083 +73 %

Aktive Fahrer:innen/
Beifahrer:innen 
(monatlich)

3.266 4.464 +1.198 +37 %

Eingespartes Papier (kg) 2.168 6.399 +4.231 +195 %

Angebundene 
Handelsfilialen

8.998 11.959 +2.961 +33 %

Die Zahlen zeigen deutlich: Die eco-Plattform-Nutzung steigt stark 
an. In allen zentralen Bereichen zeigt sich ein deutliches Wachstum – 
besonders bei erfassten Lebensmitteln, digitalen Prozessen und 
Ressourceneinsparungen. 

IM DIALOG MIT DER POLITIK UND DER 
LEBENSMITTELBRANCHE

Tafel Deutschland bringt ihre Expertise zur 
Lebensmittelrettung regelmäßig in den Aus-
tausch mit Politik, Wirtschaft und Fachöffent-
lichkeit ein. 2025 geschah dies unter anderem 
in folgenden Formaten und Maßnahmen:

 ⬤ �Teilnahme an Veranstaltungen der 
Dialogreihe „Gemeinsam gegen 
Lebensmittelabfälle – Dialog für 
eine neue Wertschätzungskette“ des 
BMLEH, darunter ein Fachvortrag 
zur Weitergabe von Lebensmitteln

 ⬤ �Teilnahme an einem Roundtable 
zum Thema „Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen und die Wei-
tergabe von Lebensmittelspenden“ 
beim Food Safety Kongress 2025

 ⬤ �Präsenz auf Fach- und Branchen
veranstaltungen, unter anderem der 
Internationalen Grünen Woche und 
der Fruit Logistica 

 ⬤ �Innerhalb des Parlamentskreises des 
Deutschen Bundestages 

„�Der größte Vorteil ist das 
schnelle Ende der Zettelwirt-
schaft. Fahrer:innen müssen 
nicht mehr warten, bis die 
Lieferscheine vor Ort aus-
gefüllt sind. Das kann die 
Beifahrerin oder der Beifahrer 
ganz bequem während der 
Fahrt über die Touren-App 
erledigen. Zusätzlich lassen 
sich die Statistiken jederzeit 
schnell abrufen.“
Georg Becker 
Fahrer Tafel Walldorf

Unser Engagement
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Menschen helfen
Armut bleibt eine der größten sozialen Herausforderungen in Deutsch-
land. Millionen Menschen verfügen über ein Einkommen, das eine 
gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben erschwert oder 
unmöglich macht. Nach aktuellen Daten des Paritätischen Armuts-
berichts 2026 leben rund 13,3 Millionen Menschen in Deutschland in 
Armut. Das entspricht 16,1 Prozent der Bevölkerung – etwa jeder sechs-
ten Person.

Als arm gilt nach der Definition der Europäischen Union, wer über 
weniger als 60 Prozent des mittleren bedarfsgewichteten Einkommens 
der Gesamtbevölkerung verfügt. Im Jahr 2025 lag diese Armutsgrenze 
für eine alleinlebende Person bei 1.446 Euro netto im Monat. Für einen 
Haushalt mit zwei Erwachsenen und zwei Kindern unter 14 Jahren 
betrug sie 3.036 Euro netto im Monat.

Hinter diesen Zahlen stehen Menschen, die jeden Euro mehrfach 
umdrehen müssen: Familien, die bei Kleidung, Freizeit oder Bildungs
ausgaben sparen müssen, ältere Menschen mit niedrigen Renten, 
Alleinerziehende mit einem besonders hohen Armutsrisiko sowie 
Menschen, deren Einkommen kaum ausreicht, um die steigenden 
Lebenshaltungskosten zu decken.

Wenn Ungleichheit wächst

Armut hat oft strukturelle Ursachen: niedrige Löhne, fehlende Bildungs- 
und Aufstiegschancen oder steigende Mieten. Besonders betroffen sind 
Alleinerziehende, Erwerbslose, Menschen mit geringer Qualifikation 
und Familien mit drei oder mehr Kindern. 

Gleichzeitig wachsen die Unterschiede zwischen Arm und Reich. Studien 
der Deutschen Bundesbank zeigen, dass Vermögen in Deutschland 
deutlich ungleicher verteilt ist als Einkommen: Die reichsten zehn Prozent 
der Haushalte besitzen mehr als die Hälfte des gesamten Vermögens, 
während viele andere Menschen kaum über Vermögen oder Rücklagen 
verfügen. Für viele Menschen bedeutet Armut nicht nur materielle Ein-
schränkungen, sondern auch soziale Ausgrenzung.

Armut prägt den Alltag vieler Menschen in Deutschland. 
Die Tafeln unterstützen sie mit Lebensmitteln, Begeg-
nungsorten und Projekten für mehr Teilhabe. Gleichzeitig 
setzt sich Tafel Deutschland dafür ein, die Ursachen 
von Armut sichtbar zu machen. Dieses Kapitel zeigt, wie 
die Tafel-Bewegung Menschen hilft und sich für mehr 
Chancengerechtigkeit engagiert. 

Auf einen Blick 

 ⬤ �Rund 13 Millionen Menschen in Deutschland 
gelten als armutsgefährdet. Armut bleibt eine 
zentrale soziale Herausforderung

 ⬤ �Rund 1,5 Millionen Menschen nutzen regelmäßig 
die Unterstützung der Tafeln, um ihren Alltag 
besser bewältigen zu können 

 ⬤ �Tafeln unterstützen durch Lebensmittelspenden 
und schaffen zugleich Orte für Begegnung und 
gesellschaftliche Teilhabe

 ⬤ �Tafel Deutschland setzt sich dafür ein, dass 
Politik die Ursachen von Armut bekämpft und 
Chancen gerechter verteilt

Unser Engagement



26

Jahresbericht 2025 Zusammenhalt, der wirkt Geschäftsjahr im Überblick

Die Tafeln lindern Not

2025 nutzen regelmäßig rund 1,5 Millionen Menschen die Unterstützung 
einer der 975 Tafeln in Deutschland. Ehrenamtliche sammeln überschüs-
sige Lebensmittel und geben sie an armutsbetroffene Menschen weiter. 
Damit lindern sie akute Not und entlasten viele Haushalte im Alltag. 

Doch die Arbeit der Tafeln geht oft darüber hinaus. Viele Tafeln 
schaffen Räume für Begegnung und Teilhabe. Projekte zu gesunder 
Ernährung, Bildungsangebote für Kinder oder gemeinsame Aktivitäten 
helfen Menschen, wieder stärker am gesellschaftlichen Leben teil
zunehmen. In einigen Städten ergänzen Cafés, warme Mahlzeiten, 
Kleiderkammern oder Möbelbörsen das Angebot. 

Die Tafeln leisten täglich konkrete Unterstützung und schaffen 
Entlastung für Menschen in herausfordernden Lebenslagen. Um Teil
habe weiter zu stärken und zusätzlich zu unterstützen, setzt Tafel 
Deutschland ergänzend Projekte und ein Kinderschutzprogramm um. 
Angebote für Kinder und Jugendliche, Senior:innen oder zur Ernäh-
rungsbildung schaffen Räume für Begegnung, Förderung und Schutz 
und erweitern die Wirkung der Tafel-Arbeit über die Lebensmittel
ausgabe hinaus. 

 Mehr zu den Projekten und ihrer Wirkung im Kapitel Projekte 

Armut ist kein individuelles Versagen

Menschen, die in Armut leben, haben ihre Situation in den seltensten 
Fällen selbst zu verantworten. Studien zeigen immer wieder: In 
Deutschland hängen Bildungschancen, Einkommen und gesellschaft-
liche Teilhabe stark von der sozialen Herkunft ab. Armut wird daher 
häufig über Generationen hinweg weitergegeben. 

Umso wichtiger ist eine öffentliche Debatte, die auf Fakten basiert – und 
nicht auf Vorurteilen. Die Tafel-Aktiven erleben täglich, wie unterschied-
lich die Lebensgeschichten der Menschen sind, die Unterstützung 
brauchen. 

Unser Engagement
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TAFEL-ARBEIT IM SPANNUNGSFELD 
GESELLSCHAFTLICHER DEBATTEN

Die gesellschaftlichen Herausforde-
rungen rund um Armut wirken sich 
zunehmend auch auf die Arbeit der 
Tafeln aus. Wenn immer mehr Men-
schen Unterstützung benötigen und 
politische Debatten über Armut und 
Sozialleistungen härter geführt wer-
den, spitzt sich auch die Situation für 
die Tafeln und ihre Ehrenamtlichen 
zu. Dahinter steht vor allem eines: 
Die Menschen, die auf Unterstützung 
angewiesen sind, stehen selbst unter 
wachsendem Druck. 

Armutsbetroffene Menschen werden 
in öffentlichen Diskussionen teilweise 
stigmatisiert und auch die Arbeit der 
Tafeln wird nicht immer angemessen 
anerkannt. Rechtspopulistische und 
rechtsextreme Positionen stellen viele 
Tafeln zusätzlich vor Heraus
forderungen. 

Chancen statt Ausgrenzung

Die Tafel-Bewegung fordert deshalb mehr politische Anstrengungen 
zur Bekämpfung von Armut. Dazu gehören bessere Bildungs- und Teil-
habechancen, armutsfeste Löhne, Renten und Sozialleistungen sowie 
ausreichend bezahlbarer Wohnraum. 

Deutschland gehört zu den wohlhabendsten Ländern der Welt. Damit 
alle Menschen an diesem Wohlstand teilhaben können, braucht es 
Investitionen in Bildung, soziale Infrastruktur und faire Arbeitsbedingungen. 

Die Tafeln werden weiterhin tun, was sie können: Menschen unterstützen, 
Not lindern und gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Gleichzeitig 
bleibt ihre Vision eine Gesellschaft, in der niemand auf Lebensmittelhilfe 
angewiesen ist – weil Armut wirksam bekämpft wird und alle Menschen 
ihre Bedürfnisse selbst erfüllen können. Für Tafeln wird es immer wichtiger, 

sich miteinander und mit anderen 
Organisationen zu vernetzen und sich 
gemeinsam für Solidarität, demokra-
tische Werte und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt einzusetzen. 

 �Mehr zu Tafeln als Orte 
der Begegnung 

 �Zur Charta gegen Rassis-
mus, Antisemitismus und 
Rechtsextremismus 

Unser Engagement
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Ehrenamt stärken
Die Tafel-Aktiven sind das Rückgrat der Tafel-Bewegung. Ohne ihr 
Engagement wäre Lebensmittelrettung nicht möglich. Sie sammeln, 
sortieren, organisieren und beraten. Sie sorgen dafür, dass Lebens-
mittel dort ankommen, wo sie gebraucht werden, und schaffen Orte, 
an denen  Begegnung und Unterstützung möglich werden.

Mit der  Lebensmittelrettungs- und Logistikstrategie verfolgt Tafel 
Deutschland das Ziel, künftig noch mehr Lebensmittel zu retten. 
Damit das gelingt, braucht es mehr Menschen, die sich engagieren.

Ehrenamtliches Engagement ist die Grundlage der Tafel-
Arbeit. Damit Tafeln auch künftig Lebensmittel retten und 
Menschen unterstützen können, stärkt Tafel Deutschland 
das Engagement gezielt – von der Gewinnung neuer Frei-
williger über Qualifizierung bis hin zu neuen Formen der 
Zusammenarbeit.

28

 ⬤ �6 Prozent (5.000) Beschäftigte 
(Hauptamtliche, Arbeitsbeschaffungs
maßnahmen, geringfügig Beschäftigte, 
BFDler:innen) 

 ⬤ �94 Prozent (72.000) Ehrenamtliche, davon: 
	� – 70,3 Prozent ab 63 Jahre
	� – �8,1 Prozent bis 

(einschließlich) 35 Jahre
	 – 60,5 Prozent Frauen 
	 – �17,3 Prozent gleichzeitig Tafel-Kund:in

  Weitere Zahlen aus der Tafel-Umfrage 2025

77.000
Tafel-Aktive

Auf einen Blick 

 ⬤ �Das Projekt Engagement – Neudenken! 
eröffnet neue Wege, mehr Menschen für die 
Tafel-Arbeit zu gewinnen

 ⬤ �Die Strategie junges Engagement stärkt gezielt 
jüngeres Engagement im Verband 

 ⬤ �Mit der Tafel Jugend wächst eine Bewegung, 
die junge Engagierte vernetzt und sichtbar 
macht

 ⬤ �Qualifizierung, Beratung, Materialien sowie 
Förderprogramme unterstützen Tafeln 
dabei, Engagement professionell zu gestalten 
und langfristig zu stärken

 ⬤ �Formate wie der Bundesfreiwilligendienst oder 
Corporate Volunteering erschließen zusätzliche 
Zugänge zum Engagement

Unser Engagement
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Engagement zukunftsfähig denken 

Die Rahmenbedingungen für freiwilliges Engagement verändern sich 
spürbar. Aufgaben werden komplexer, Verantwortung wächst, recht-
liche Anforderungen nehmen zu. Und auch die Lebensrealitäten vieler 
Menschen verändern sich: Engagement ist heute oft weniger langfristig 
planbar, flexibler gedacht und stärker an individuelle Lebenssituationen 
gebunden. 

Für Tafeln bedeutet das, Engagement neu zu denken: zugänglicher, 
vielfältiger und besser anschlussfähig an unterschiedliche Lebens-
entwürfe. Hier setzt Tafel Deutschland gemeinsam mit der  Tafel-
Akademie an. Die Tochtergesellschaft des Dachverbandes unter-
stützt Tafeln dabei, diesen Wandel aktiv zu gestalten. Sie bietet 
Qualifizierungsangebote, berät bei konkreten Herausforderungen 
und entwickelt praxisnahe Materialien, die im Alltag unterstützen. 

Dabei geht es nicht nur darum, neue Freiwillige zu gewinnen. Ebenso 
wichtig sind gute Rahmenbedingungen: eine klare Ansprache, eine 
strukturierte Begleitung und eine wertschätzende Einbindung von 
Anfang an. Eine der Maßnahmen im Jahr 2025 war es, Materialien wie 
Willkommensmappen für neue Ehrenamtliche zusammenzustellen, 
die ihnen zu Beginn ihres Engagements Orientierung geben und den 
Einstieg erleichtern. 

Tafeln suchen Helfer:innen

Die Tafel-Umfrage zeigt: Der Bedarf an Unterstützung bleibt hoch. 
Im Jahr 2025 gibt knapp ein Drittel der Tafeln an, nicht genügend 
Freiwillige zu haben – ein leichter Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Zwar 
engagieren sich insgesamt mehr Menschen als zuvor (77.000 gegen-
über 75.000 im Jahr 2024), dennoch fehlen vielerorts helfende Hände. 
Gründe dafür sind der gestiegene Bedarf, komplexere Aufgaben und 
ein geringeres zeitliches Engagement Einzelner. Gesucht werden 
Menschen, die im Alltag mit anpacken, genauso wie diejenigen, die 
Verantwortung übernehmen und Strukturen vor Ort mitgestalten. 

Tafel Deutschland reagiert darauf mit einem breiten Spektrum an 
Angeboten, das unterschiedliche Zugänge zum Engagement eröffnet. 
Dabei wird deutlich: Es gibt nicht den einen Weg ins Ehrenamt, son-
dern viele. 

Neue Wege ins Ehrenamt: 
Engagement – Neudenken! 
Um Tafeln gezielt bei der Gewinnung neuer Freiwilliger zu unterstützen, 
hat die Tafel-Akademie im Auftrag von Tafel Deutschland das Projekt 
Engagement – Neudenken! entwickelt. Im Zentrum die zentrale Frage: 
Wie kann Engagement vor Ort so gestaltet werden, dass es mehr 
Menschen erreicht? Die Initiative bündelt dafür verschiedene Angebote: 
individuelle Beratung, praxisnahe Seminare, fundierte Analysen und 
konkrete Materialien für den Alltag. Ziel ist es, Tafeln dabei zu unter
stützen, neue Wege zu gehen und Engagement langfristig zu stärken. 

Seminare, die 
ankommen

Erreichte Teilnehmer:innen

2.186 
Tafel-Aktive

Erreichte Tafeln

394
(40 Prozent)

Unser Engagement
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Wissen, das im Alltag hilft 

Ein zentraler Baustein der Initiative und Meilenstein im Jahr 2025 war 
die Veröffentlichung des  Freiwilligenhandbuchs. Es bündelt die Erfah-
rungen von mehr als 60 Tafeln und gibt Antworten auf die Frage, wie 
Tafeln Freiwillige bestmöglich gewinnen und begleiten können. Mit über 
100 Vorlagen und praxisnahen Arbeitshilfen unterstützt es Tafeln dabei, 
Abläufe zu strukturieren, neue Engagierte zu gewinnen und sie lang-
fristig zu binden. Das Handbuch ist kostenlos online und print verfügbar 
und trifft einen echten Bedarf: Die ersten 500 gedruckten Exemplare 
waren schnell vergriffen und das Handbuch musste noch im selben 
Jahr nachgedruckt werden. 

Engagement verstehen, Zukunft gestalten

Eine Befragung von 330 Tafel-Aktiven 2025 liefert wichtige Einblicke: 
Sie zeigt, was Menschen motiviert, sich zu engagieren, und wie Tafeln 
neue Freiwillige besser erreichen können. Diese Erkenntnisse fließen 
direkt in Materialien, Seminare und Beratung ein. So entstehen pass
genaue Angebote, die wirken. Ein Beispiel: Aus der Beratung der 
Berliner Tafel entstand die Idee von After-Work-Events, die gezielt neue 
Engagierte ansprechen. Die positiven Erfahrungen bereiten Mitar-
beiter:innen der Tafel-Akademie nun so auf, dass auch andere Tafeln 
davon profitieren können. 

Neue Wege ermöglichen

Viele Tafeln wollen neue Freiwillige gewinnen, doch oft fehlen Zeit, 
Ressourcen oder finanzielle Spielräume, um neue Ansätze auszu-
probieren. Hier setzt das Förderprogramm zur Freiwilligengewinnung 
der Tafel-Akademie an: 2025 wurden 33 Tafeln mit rund 54.000 Euro 
unterstützt. So konnten Tafel-Aktive Maßnahmen umsetzen, die 
sonst nicht möglich gewesen wären, etwa Außenwerbung oder 
Informationsstände. Rund 90 Prozent der geförderten Tafeln nutzten 
zusätzlich Materialien der Tafel-Akademie, um ihre Ansprache zu 
professionalisieren. 

„�Wir sind künftig nun besser auf-
gestellt, um Infostände und 
-veranstaltungen schneller und 
kurzfristiger umzusetzen, und 
können somit einfacher und mit 
weniger zeitlichen und finanziellen 
Ressourcen Werbeaktionen für die 
Ehrenamtsarbeit umsetzen.“
Tafel Wittlich „�Wir haben gerade neue 

BFDler:innen eingestellt und 
akquirieren permanent neue 
Ehrenamtliche, da hilft uns 
das Buch sehr.“
Eine Stimme aus der Tafel Willich

Unser Engagement
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Strategie junges Engagement: 
Perspektiven für die Zukunft 
Die Zukunft der Tafeln hängt auch davon ab, junge Menschen für ein 
Engagement zu gewinnen. Hier zeigt sich ein gemischtes Bild: Während 
sich junge Menschen gesellschaftlich stark engagieren, sind sie in den 
Tafeln bislang unterrepräsentiert. Gleichzeitig ist bei den Tafeln eine 
positive Entwicklung sichtbar: Der Anteil junger Engagierter ist in den 
vergangenen Jahren gestiegen – von rund zwei Prozent im Jahr 2018 auf 
rund acht Prozent im Jahr 2025. 2024 lag er noch bei rund 7 Prozent. 

Um diesen Trend zu verstärken, hat Tafel Deutschland 2025 eine 
Strategie für junges Engagement entwickelt. Sie versteht junge 
Menschen nicht nur als Zielgruppe, sondern als aktive Mitgestaltende 
der Tafel-Arbeit. 

Im Mittelpunkt steht eine klare Vision:
„Junges Engagement ist eine Bereicherung für alle Tafeln und den 
gesamten Verband. Alle Ebenen des Verbandes bieten vielfältige 
Möglichkeiten, gemeinsam und generationsübergreifend anzupacken, 
um Lebensmittel zu retten und armutsbetroffene Menschen zu unter-
stützen.“

Diese Vision macht deutlich: Junges Engagement soll im Verband sicht-
bar, strukturell verankert und langfristig gestärkt werden. Dafür schafft 
Tafel Deutschland gezielt Rahmenbedingungen, die Engagement 
erleichtern – durch bessere Vernetzung, mehr Sichtbarkeit, konkretere 
Qualifizierungsangebote und eine stärkere Einbindung junger Perspek-
tiven in die Verbandsarbeit. 

Junge Stimmen im Vorstand

Dazu gehört auch, dass junge Menschen nicht nur vor Ort aktiv sind, 
sondern auf Verbandsebene mitgestalten können. Die Mitglieder
versammlung beschloss 2021 die Einführung eines Jugendbeisitzes im 
Vorstand. Nach einer Übergangsphase mit einer Gast-Jugendbeisitzerin 
wurde die Position 2023 erstmals offiziell gewählt. Seitdem sind junge 
Engagierte fest in Gremien- und Verbandsarbeit eingebunden. 

 �Mehr zu den Menschen hinter den Positionen  
im Jahr 2025 im Part Organisation. 

Junge Engagierte bringen neue Kompetenzen ein, insbesondere im 
digitalen Bereich, und eröffnen neue Zugänge zur Tafel-Arbeit. Wenn 
die richtigen Rahmenbedingungen geschaffen werden, können 
die jungen Tafel-Aktiven von heute die Verantwortlichen und Unter
stützer:innen von morgen und übermorgen sein. 

VERANTWORTUNG STÄRKEN 

Freiwillige zu gewinnen, ist ein wichtiger 
Schritt – sie zu qualifizieren, ein entschei-
dender. Viele Tafeln suchen Menschen, die 
Verantwortung übernehmen, etwa in Orga-
nisation und Leitung. Gleichzeitig steigen die 
Anforderungen: rechtliche Vorgaben, organi-
satorische Abläufe und die Koordination von 
Engagement erfordern zunehmend Fach-
wissen und Erfahrung. Die Tafel-Akademie 
unterstützt im Auftrag von Tafel Deutschland 
gezielt mit erweiterten Fortbildungsangebo-
ten. Ein zentraler Baustein ist der Zertifikats-
kurs Verantwortliche in Tafeln, kurz ViT, der 
praxisnah auf Leitungsaufgaben vorbereitet. 
So entsteht ein gut vorbereitetes Ehrenamt, 
das langfristig trägt. 

Die Ziele der Strategie 
junges Engagement

Ziel 1	 �Sichtbarkeit durch Öffentlich
keitsarbeit stärken 

Ziel 2	 �Rahmenbedingungen für die 
Arbeit in den Tafeln verbessern

Ziel 3	 �Junges Engagement 
flächendeckend vernetzen

Ziel 4	 �Rolle und Struktur im 
Verband weiterentwickeln

Unser Engagement
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Tafel Jugend: eine wachsende 
Bewegung
Die Tafel Jugend ist ein zentraler Baustein der Verbandsentwicklung. 
Was als Projekt begann, hat sich zu einer bundesweiten Bewegung ent-
wickelt – für junge Engagierte bis einschließlich 35 Jahre. Ihr Ziel: mehr 
junge Menschen für die Tafel-Arbeit gewinnen, ihre Perspektiven ein-
bringen und Beteiligung auf allen Ebenen des Verbandes stärken. 

Junges Engagement wächst und wird sichtbarer

Immer mehr junge Menschen engagieren sich bei den Tafeln. Sie 
organisieren sich zum Teil in eigenen Ortsgruppen, die an die Tafeln 
angebunden sind, und gestalten das Engagement vor Ort mit ihren 
Ideen, Perspektiven und Fähigkeiten aktiv mit. 2025 ist die Zahl dieser 
Ortsgruppen auf 20 gestiegen – mit drei Neugründungen in Potsdam, 
Regensburg und Holzkirchen. Das zeigt: Junges Engagement entwickelt 
sich dynamisch und gewinnt weiter an Bedeutung. 

Auch auf Verbandsebene wird diese Entwicklung sichtbar: Beim  
 Bundestafeltreffen 2025 war die Tafel Jugend mit 23 Teilnehmer:innen 

aus ganz Deutschland vertreten, darunter Delegierte und Gastplätze. 
Die Wahl des Jungendbeisitzes unterstreicht zusätzlich, dass junge 
Stimmen im Verband zunehmend Gehör finden. 

Entwicklung der Ortsgruppen Auch auf der Landesebene wächst die Beteiligung: In vier Tafel-
Landesverbänden gibt es inzwischen aktive Jugendvertretungen: 
in Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen/Bremen, Baden-Württemberg 
und Bayern.

Qualifizieren, vernetzen, stärken

Ein Schwerpunkt lag 2025 auf Qualifizierung und Vernetzung. Es 
wurden zahlreiche Angebote umgesetzt, darunter Workshops, Einzel-
coachings, digitale Austauschformate sowie Programme wie das 

 Tafel-Tandem, in dem junge und erfahrene Tafel-Aktive voneinander 
lernen. Diese Formate stärken Kompetenzen, fördern den Austausch 
zwischen Generationen und helfen, junge Menschen langfristig für die 
Tafel-Arbeit zu gewinnen. 

Die Entwicklung der Tafel Jugend zeigt: Junges Engagement wächst 
nicht nur zahlenmäßig, sondern gewinnt auch an Struktur, Sichtbar-
keit und Einfluss. Es bringt neue Perspektiven in die Tafel-Arbeit ein, 
stärkt den generationsübergreifenden Austausch und trägt dazu 
bei, die Tafel-Bewegung langfristig zukunftsfähig zu machen. Dabei 
versteht sich die Tafel Jugend ausdrücklich als Teil eines generations-
übergreifenden Engagements: Alle Generationen bringen wertvolle 
Erfahrungen und Perspektiven ein und sind gleichermaßen wichtig für 
die Zukunft der Tafeln.

Die Verabschiedung der  Strategie junges Engagement gibt dieser 
Entwicklung zusätzlich Rückenwind: Sie verankert das Thema strukturell 
im Verband, schafft klare Ziele und stärkt die nachhaltige Förderung 
junger Engagierter. 

Mehr Struktur, mehr Mitgestaltung

Mit der Gründung eines bundesweiten Plenums hat sich die Tafel Jugend 
2025 auch strukturell weiterentwickelt. Die neun Tafel-Aktiven verstehen 
sich als aktive Kerngruppe und Impulsgeber:innen der Bewegung. 
Hier tauschen sich junge Engagierte aus, entwickeln Ideen weiter und 
bringen ihre Perspektiven gezielt in den Verband ein – von der lokalen 
Tafel-Arbeit bis hin zu Kommunikationsansätzen und neuen Beteili-
gungsformaten. Ein Beispiel ist der seit 2025 regelmäßig erscheinende 
Newsletter, der junge Tafel-Aktive vernetzt und über aktuelle Themen 
informiert. 

2020 2021 20232022 20252024

20

17

11

9

3

9
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Anerkennung des jungen Engagements

Das Engagement der Tafel Jugend wird auch außerhalb des Verbandes 
wahrgenommen und gewürdigt. 2025 zeigte sich das unter anderem 
durch Einladungen zu besonderen Veranstaltungen wie dem Bürgerfest 
des Bundespräsidenten in Berlin oder zu Formaten im Umfeld großer 
Konzerte wie bei Billie Eilish in Berlin und Köln. Diese Teilnahmen sind 
ein wichtiges Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung für das 
Engagement junger Menschen in der Tafel-Bewegung. Sie machen 
sichtbar, dass ihr Einsatz gesellschaftlich wahrgenommen wird und 
eine wichtige Rolle für den Zusammenhalt spielt. 

Ideen fördern, Engagement ermöglichen

Junge Engagierte gestalten die Tafel-Arbeit aktiv mit, auch durch eigene 
Projekte. Über sogenannte Leuchtturmprojekte können sie finanzielle 
Unterstützung von bis zu 3.000 Euro erhalten, um ihre Ideen umzusetzen. 
2025 wurden vier solcher Projekte beantragt und bewiligt. Dazu zählen 
unter anderem ein Präsenztreffen junger Engagierter der Tafel Dresden 
mit Fokus auf Jahresplanung, Onboarding und die Vorbereitung gemein
samer Aktivitäten sowie ein Regionaltreffen der Tafel Nordrhein-
Westfalen, bei dem Community Building, Austausch und Workshops im 
Mittelpunkt stehen. Solche Aktionen setzen neue Impulse und zeigen, wie 
vielfältig junges Engagement sein kann. 

Bundesfreiwilligendienst:  
Engagement und Bildung für alle 
Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) ist eine wichtige Säule des Enga-
gements bei den Tafeln. Er ermöglicht Menschen, egal ob jung oder 
lebensälter, sich für einen begrenzten Zeitraum zu engagieren und 
gleichzeitig neue Erfahrungen zu sammeln. 

Als engagementpolitisches Projekt verbindet der BFD gesellschaft-
liches Engagement mit persönlicher Entwicklung. Tafel Deutschland ist 
eine von 22 verbandlichen Zentralstellen in Deutschland und begleitet 
die Tafeln bundesweit bei der Umsetzung. Von Tafel Deutschland 
beauftragt, bietet die Tafel-Akademie ein begleitendes Bildungspro-
gramm, das fachliche und persönliche Kompetenzen stärkt und Raum 
für Reflexion sowie Austausch bietet.

 Allgemeine Informationen zum BFD

Lernen, wachsen, verstehen

Für die Freiwilligen ist der BFD weit mehr als ein Einsatz auf Zeit: Sie 
erwerben neue Fähigkeiten, setzen sich mit Themen wie Armut, sozialer 
Teilhabe und Lebensmittelverschwendung auseinander und gewinnen 
wertvolle Einblicke in gesellschaftliche Zusammenhänge.

Für die Tafeln bedeutet der BFD vor allem eines: verlässliche Unter
stützung im Alltag. Freiwillige unterstützen in Teil- oder Vollzeit über 
mehrere Monate hinweg und tragen so spürbar zur Stabilität der 
Abläufe vor Ort bei. 

WIRKUNG: ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN

Die Entwicklung der Tafel Jugend zeigt: Junges 
Engagement wächst nicht nur, sondern wird 
strukturierter, sichtbarer und wirksamer. Es bringt 
neue Perspektiven in die Tafel-Arbeit ein, stärkt 
den Austausch zwischen Generationen und trägt 
dazu bei, die Tafel-Bewegung langfristig zukunfts
fähig aufzustellen. 

  Mehr zur Tafel Jugend

STEIGERUNG DES PROZENTUALEN 
ANTEILS VON JUNGEM ENGAGE-
MENT BEI TAFELN: 

2018	 2,0 %
2019	 6,0 %
2020–2022	 6,5 %
2023, 2024	 7,0 %
2025	 8,1 %
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Einstieg in langfristiges Engagement

Gleichzeitig ist der BFD für viele ein Einstieg in langfristiges Engage
ment. Viele Freiwillige bleiben den Tafeln über ihren Dienst hinaus 
verbunden – besonders junge Menschen, die über diesen Weg erst-
mals mit der Tafel-Arbeit in Kontakt kommen. Das zeigen auch die 
Evaluationen der Abschlussseminare: 2025 gaben durchschnittlich 
75 Prozent der Teilnehmer:innen an, sich auch nach ihrem BFD weiter-
hin bei den Tafeln engagieren zu wollen. 89 Prozent würden einen 
BFD bei einer Tafel weiterempfehlen. In Verbindung mit Angeboten wie 
der Tafel Jugend entstehen so nachhaltige Engagement-Wege.

Gesellschaftliche Bedeutung im Wandel

Gesellschaftliche Entwicklungen spiegeln sich auch im Bundesfrei
willigendienst wider. 2011 eingeführt, um den Wegfall des Zivildienstes 
aufzufangen, hat sich der BFD längst als eigenständige Form des 
Engagements etabliert. Heute ist er weit mehr als eine Übergangs-
lösung: Er verbindet praktisches Engagement mit Bildung und eröffnet 
Menschen jeden Alters Zugang zu gesellschaftlichem Einsatz. Unab-
hängig von aktuellen Diskussionen, etwa um eine mögliche Wehrpflicht, 
bleibt der Bundesfreiwilligendienst damit ein wichtiger Teil bürger-
schaftlichen Engagements und ein zentraler Baustein für die Tafel-
Arbeit. Er stärkt die Strukturen vor Ort und trägt dazu bei, Engagement 
nachhaltig zu sichern.

Interesse an einem BFD bei Tafeln? Dann über die Tafel-Suche die Kon-
taktdaten der Tafeln heraussuchen, die im BFD-Stellen anbieten – diese 
sind durch den Zusatz „BFD“ gekennzeichnet.   Zur Tafel-Suche 

„�Nachdem wir eine Bühler 
Tafel Jugend gegründet haben, 
laufen uns die jungen Helfer:in-
nen die Türen ein. Es kommen 
Schüler:innen, Auszubildende 
und viele Jugendliche, die nach 
einem BFD fragen. Das hätte ich 
nie gedacht, nachdem wir uns 
in den letzten Jahren eher Sorgen 
gemacht haben, ob sich neue 
BFDler:innen bei uns melden.“
Sandra Hüsges 
Erste Vorsitzende des Vorstands Bühler Tafel e. V. 

ENGAGEMENT KENNT KEIN ALTER

 ⬤ Jüngste:r BFDler:in 2025: 15 Jahre
 ⬤ Älteste:r BFDler:in 2025: 74 Jahre

ww.tafel.de/bfd

Interesse am Thema? 
  www.tafel.de/bfd

Corporate Volunteering: 
Engagement von Unternehmen 
und Mitarbeiter:innen
Corporate Volunteering beschreibt das gesellschaftliche Engagement 
von Unternehmen und ihren Mitarbeiter:innen. Dabei bringen sich 
Beschäftigte im Rahmen ihres Jobs freiwillig in soziale Projekte ein, etwa 
durch praktische Einsätze vor Ort. Das bedeutet konkret: Sie engagie-
ren sich gemeinnützig außerhalb ihres Arbeitsplatzes, zum Beispiel an 
Social Days, und werden weiterhin von ihrem Arbeitgeber bezahlt. Für 
die Tafeln eröffnet das neue Möglichkeiten – zusätzliche Unterstützung 
im Alltag und Zugang zu neuen Zielgruppen für Engagement.

Aufbruchsjahr 2025

2025 war für Tafel Deutschland und die Tafel-Akademie ein Aufbruchs-
jahr. Corporate Volunteering wurde erstmals strategisch aufgebaut und 
als eigenes Themenfeld im Verband verankert. 

Digitale Plattform als Verbindung

Ein zentraler Meilenstein war die Entwicklung der Tafel-Engagement-
Plattform. Sie bringt den Bedarf von Tafeln und Unternehmen zusammen: 
Mitarbeiter:innen können passende Einsätze finden, während Tafeln 
gezielt Unterstützung für konkrete Aufgaben erhalten. So entsteht ein 
niedrigschwelliger Zugang, der beide Seiten miteinander verbindet und 
Engagement einfacher macht. 

Unser Engagement
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Mitarbeiterin REWE

„�Der Tag bei der Tafel war 
für mich sehr bereichernd. 
Die Ehrenamtlichen haben 
uns herzlich aufgenommen 
und gezeigt, wie vielfältig 
die Aufgaben sind – von 
der Sortierung bis zur 
Ausgabe der Lebensmittel. 
Besonders eindrucksvoll 
waren die Begegnungen 
mit den Menschen vor Ort, 
die zeigen, wie wichtig 
dieses Engagement ist.“ 

„�Die Unterstützung durch die Unternehmens-
Mitarbeiter:innen war für uns eine große 
Bereicherung. Sie waren engagiert und 
freundlich und die gemeinsame Arbeit hat 
unserem Team viel Freude gemacht, was für 
ein Ehrenamt besonders wichtig ist.“ 
Ehrenamtliche Tafel Wuppertal

Erste Partnerschaften, erste Erfahrungen

Tafel Deutschland hat gemeinsam mit der Tafel-Akademie und REWE 
im Jahr 2025 die erste strategische Corporate-Volunteering-Partner-
schaft aufgebaut. Als Partner gestaltet der Dachverband diese Zusam-
menarbeit aktiv mit und entwickelt neue Formate, die über einzelne 
Einsätze hinausgehen. Ziel ist es, Engagement einfacher planbar und 
besser auf den Bedarf der Tafeln abzustimmen. Statt punktueller Ein-
sätze mit hohem Organisationsaufwand entstehen so strukturierte 
Abläufe, die sowohl für Unternehmen als auch für Tafeln verlässlicher 
sind. Erste Tafeln wurden 2025 an die Plattform angebunden und die 
ersten Einsätze erfolgreich umgesetzt. Die Partnerschaft mit REWE setzt 
wichtige Impulse für weitere Kooperationen.

Wirkung und Potenzial

Die Ergebnisse zeigen, wie groß das Potenzial ist: Statt der geplanten 
sechs Tafeln wurden bereits acht erfolgreich eingebunden. Rund 
250 Mitarbeiter:innen registrierten sich und bereits im ersten Monat 
fanden etwa 50 Einsätze statt. 

Corporate Volunteering eröffnet damit neue Perspektiven für die 
Tafel-Arbeit: Es stärkt die Zusammenarbeit mit Unternehmen, schafft 
zusätzliche Engagement-Möglichkeiten und macht die Tafeln für neue 
Zielgruppen sichtbar und zugänglich. 

Unser Engagement
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Die Ziele der Digitalisierungs
strategie 2.0

Ziel 1	 �Lebensmittelrettung effizienter 
gestalten: Einheitliche und digitale 
Lösungen unterstützen Annahme und 
Verteilung von Spenden.

Ziel 2	� Wissen besser teilen: Verbesserte 
Informationsflüsse sorgen für mehr 
Transparenz und Austausch im 
Verband. 

Ziel 3	 �Unterstützung schneller machen: 
Digitale Prozesse erleichtern Anträge 
und  beschleunigen Abläufe. 

Ziel 4	� Tafel-Arbeit erleichtern: Digitale 
Werkzeuge entlasten Engagierte und 
vereinfachen den Alltag. 

Ziel 5	 �Engagement stärken: Digitale Ange-
bote ermöglichen Beteiligung, gewin-
nen neue Ehrenamtliche und fördern 
Vernetzung. 

Digitalisierungsstrategie: 
gemeinsam effizienter arbeiten 
Digitalisierung verändert auch die Arbeit der Tafeln. Für die Tafel-
Bewegung ist sie dabei kein Selbstzweck, sondern ein Werkzeug: 
Sie hilft, Abläufe zu vereinfachen, Ressourcen besser zu nutzen und 
Engagierte im Alltag zu entlasten. 

Bereits 2019 wurde Digitalisierung als zentrales Zukunftsthema erkannt. 
Ohne digitale Lösungen wird es zunehmend schwieriger, Lebensmittel-
rettung effizient zu organisieren und den steigenden Anforderungen 
gerecht zu werden. 

Strategie weiterentwickeln

2023 wurde erstmals eine Digitalisierungsstrategie beschlossen. 2025 
wurde sie weiterentwickelt und neuen Anforderungen angepasst, etwa 
mit Blick auf Künstliche Intelligenz. Im Fokus steht eine zentrale Frage: 
Was hilft den Tafeln konkret im Alltag? 

Entlastung schaffen

Die Strategie setzt dort an, wo der Bedarf am größten ist: Bei der 
Organisation von Lebensmittelspenden, bei der Kommunikation und bei  
der Unterstützung der Ehrenamtlichen. Einheitliche Systeme, bessere 
Informationsflüsse und digitale Anwendungen erleichtern Abläufe, 
sparen Zeit und stärken die Zusammenarbeit im Verband. Gleichzeitig 
eröffnen digitale Formate neue Wege, Engagement zu ermöglichen 
und Menschen für die Tafel-Arbeit zu gewinnen. 

Gemeinsam umsetzen

Digitalisierung ist eine gemeinsame Aufgabe von Tafel Deutschland, 
Landesverbänden und Tafeln. Sie entwickelt sich kontinuierlich weiter 
und orientiert sich an den Bedürfnissen der Praxis. So entsteht Schritt 
für Schritt eine digitale Infrastruktur, die die Tafel-Arbeit langfristig 
stärkt. 

Unser Engagement



Der Nutzen für die Tafeln

Lebensmittel- und Sachspenden 
sammeln und bedarfsgerecht über die 
Landesverbände an die Tafeln verteilen. 

Geldspenden und Fördermittel für  
Tafel-Betrieb und -Projekte generieren.

Bewusstsein für Lebensmittel
verschwendung und Armut schaffen.

Informieren, beraten  
und weiterbilden.
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Lebensmittelverschwendung reduzieren, die Folgen von Armut bei Tafel-Kundinnen und -Kunden lindern und zivilgesellschaftliches Engagement stärken.

Die Wirkung für Tafeln und ihre Kund:innen
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Tafeln können Lebensmittel zuverlässiger und 
ausgewogener an armutsbetroffene Menschen 
weitergeben. Regionale Unterschiede werden 
besser ausgeglichen und die Unterstützung wird 
stabiler und vielfältiger. 

Die Tafeln können Lebensmittel- und Waren
spenden hygienegerecht verteilen. Zudem 
können sie Projekte umsetzen, die Tafel-
Kund:innen Integration, soziale Teilhabe und 
Ernährungsbildung ermöglichen.

Die Tafeln stärken ihre öffentliche Position. Die 
Akquise von Geld- und Warenspenden sowie 
ehrenamtlichen Helfer:innen wird erleichtert.

Die Tafel-Arbeit gewinnt an Professionalität 
und Routine. Das erleichtert den Tafel-Betrieb 
und damit die Unterstützung von armuts
betroffenen Menschen. 

Den Tafeln stehen mehr und bedarfsgerechtere 
Lebensmittel zur Verfügung. Die Produktviel-
falt steigt, Verteilungen werden effizienter und 
regionale Unterschiede besser ausgeglichen. Alle 
Tafeln profitieren von einer solidarisch organi-
sierten Verteilung. 

Die Tafeln erhalten finanzielle Unterstützung 
für nachhaltig wirksame Projekte und den  
Tafel-Betrieb. 

Die Bekanntheit der Tafeln steigt, ihre Themen 
werden wahrgenommen und die Tafeln werden 
als Marke klar positioniert.

Die meist ehrenamtlichen Tafel-Aktiven erhalten 
Unterstützung und können sich vernetzen. 

Das leistet Tafel Deutschland

Politische Kommunikation, Netzwerke, Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, Kampagnen, Unter
stützung der Kommunikation der Tafeln vor Ort.

Mitgliederbetreuung, Weiterbildungsangebote, 
Schulungen, Handreichungen.

Projekte für soziale Teilhabe und gesunde 
Ernährung: Kinder und Jugendliche, Senior:innen, 
geflüchtete Menschen. Finanzmittel, um trotz 
gestiegener Kosten den Tafel-Betrieb aufrecht
zuerhalten sowie die Tafel-Arbeit zukunftssicher 
zu gestalten.

Groß- und Sachspenden werden systematischer 
erfasst, gebündelt und verteilt. Dazu zählen unter 
anderem Tiefkühlkost, Kaffee, Konserven, Milch-
produkte sowie Wasch- und Reinigungsmittel. 
Durch die Allianz für Lebensmittelrettung können 
Spenden transparenter gesteuert und besser auf 
die Regionen verteilt werden. 

Unser Engagement
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Förderprogramme: gezielte 
Unterstützung für die Mitglieder
Mit bedarfsgerechten Förderprogrammen unterstützt 
Tafel Deutschland die Landesverbände und Tafeln gezielt. 
Die Förderprogramme unterstützen Tafeln dabei, ihre 
Arbeit zu sichern, weiterentwickeln und neuen Heraus
forderungen anpassen zu können. 

Mit Pfand Großes bewirken: 
Lidl-Pfandspende 
Gutes tun per Knopfdruck: Bei Lidl können Kund:innen ihr Flaschen-
pfand am Automaten spenden. Seit 2008 sind so insgesamt 36 Millio
nen Euro zusammengekommen. Mit diesen Mitteln wurden bereits 
rund 4.200 Tafel-Projekte unterstützt.

Die Lidl-Pfandspende ermöglicht konkrete Verbesserungen im Alltag 
der Tafeln. Sie fördert Investitionen in notwendige Ausstattung, stärkt 
Abläufe und schafft zusätzliche Angebote für Menschen, die Unter
stützung brauchen. Besonders profitieren Projekte für Kinder und 
Jugendliche sowie für Senior:innen. 

Tafeln können sich mit Projekten bei Tafel Deutschland bewerben. Über 
eine Förderung entscheidet eine Vergabekommission mit Vertreter:innen 
aus Tafeln sowie Landesverbänden. Im Berichtsjahr wurden 386 Anträge 
mit einem Fördervolumen von rund 3,1 Millionen Euro gestellt, die 
nahezu vollständig bewilligt wurden. Insgesamt hat Tafel Deutschland 
auf diesem Weg 323 verschiedene Tafeln unterstützt. 

So konnte beispielsweise die Tafel Rathenow mit 15.000 Euro Zuschuss 
durch die Lidl-Pfandspende ein neues Kühlfahrzeug anschaffen. Das 
bisherige Fahrzeug war stark reparaturanfällig. Das neue sichert nun 
die Unterstützung von rund 1.000 Tafel-Kund:innen. Auch die Tafel 
Bochum & Wattenscheid profitiert: Mit einem Zuschuss von 10.000 Euro 
konnten Schulranzen und Lernmaterialien für Kinder aus finanziell 
benachteiligten Familien bereitgestellt werden. So werden gleiche 
Bedingungen geschaffen – und Chancen auf Teilhabe gestärkt. 

Nachhaltige Tafel-Arbeit stärken
Viele Tafeln investieren zunehmend in nachhaltige Lösungen – für mehr 
Effizienz, geringere Kosten und einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen. Das Förderprogramm Nachhaltige Tafel-Arbeit 2025 
unterstützt dabei, ökologische und wirtschaftliche Verbesserungen 
miteinander zu verbinden, etwa durch energieeffizientere Technik, 
moderne Ausstattung oder den Einsatz erneuerbarer Energien. 

Auf einen Blick 

 ⬤ �Über mehrere Förderprogramme werden 
Tafeln und Landesverbände gezielt und 
bedarfsgerecht unterstützt

 ⬤ �Fördermittel ermöglichen Investitionen in 
Infrastruktur, Logistik, Digitalisierung und Nach-
haltigkeit sowie Angebote für bestimmte Ziel-
gruppen (Kinder, Senior:innen)

 ⬤ �Zahlreiche Tafeln profitieren direkt und können 
ihre Arbeit effizienter und zukunftsfähiger 
gestalten

 ⬤ �Fördermittel tragen dazu bei, die Tafel-Arbeit 
langfristig zu sichern und weiterzuentwickeln

Unser Engagement
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Die Wirkung ist direkt spürbar: Betriebskosten sinken, Abläufe werden 
stabiler und Lebensmittel können besser geschützt werden. So schaffte 
die Tafel Eisleben mit einem bewilligten Zuschuss vom maximalen 
Förderbetrag von 7.500 Euro eine neue, moderne Kühl- und Gefrierzelle 
an. Sie arbeitet deutlich energieeffizienter, sorgt für eine verlässlichere 
Lagerung und trägt dazu bei, Lebensmittel länger frisch zu halten. Gleich
zeitig werden technische Ausfälle vermieden, die zuvor den Ablauf 
erschwert und die Qualität der Lebensmittel beeinträchtigt haben. So 
trägt das Förderprogramm dazu bei, dass Tafeln nachhaltiger und 
zukunftsfähiger werden. 

Das Förderprogramm Standortsicherung 2025 hilft dabei, bestehende 
Räume zu erhalten oder notwendige Umzüge zu stemmen. Damit trägt 
es entscheidend dazu bei, dass Tafeln ihre Arbeit vor Ort fortsetzen und 
für Menschen erreichbar bleiben. Ein Beispiel ist die Hofer Tafel: Mit 
einem Zuschuss von 15.000 Euro können dringend notwendige Sanie-
rungsmaßnahmen umgesetzt werden. Alte Fenster werden ersetzt, 
beschädigte Decken erneuert und die Fassade instandgesetzt. Damit 
wird das Gebäude langfristig gesichert und die Arbeit der Tafel stabilisiert. 

Der hohe Bedarf an der Unterstützung in Sachen Standortsicherung 
zeigt sich in der sehr hohen Nachfrage mit hohem Finanzvolumen. Es 
gingen deutlich mehr Anträge ein, als gefördert werden konnten. Tafel 
Deutschland konnte das Förderprogramm 2026 noch mal deutlich auf-
stocken. Alle Auszahlungen erfolgen 2026. 

Digitalisierung voranbringen
Digitale Lösungen helfen den Tafeln, ihre Arbeit effizienter zu organisie-
ren und Abläufe transparenter zu gestalten. Gleichzeitig entlasten sie 
das Ehrenamt im Alltag spürbar. Das Förderprogramm Digitalisierung 
2025 unterstützt Tafeln gezielt bei Investitionen in Hardware, Software, 
entsprechende Schulungen sowie Telekommunikationsverträge. So ent-
stehen moderne Strukturen, die die Zusammenarbeit erleichtern und 
Prozesse vereinfachen. 

Ein Beispiel: Mit rund 1.710 Euro Fördermitteln kann die Tafel Erkrath 
Tablets mit SIM-Karten anschaffen – für Fahrer:innen, Lager, Logistik 
und Verwaltung. Im Zusammenspiel mit der Einführung der eco-Platt-
form verbessern sich die Kommunikation und Spendenabläufe aus dem 
Handel und sorgen dafür, dass Informationen schneller und zuverläs-
siger verfügbar sind. So trägt die Förderung dazu bei, die Tafel-Arbeit 
digital weiterzuentwickeln und das Ehrenamt nachhaltig zu stärken. 

FÖRDERZAHLEN: NACHHALTIGE TAFEL-ARBEIT 2025

 ⬤ Antragszeitraum: 1. November bis 30. November 2025
 ⬤ Förderzeitraum: 1. November bis 31. Oktober 2026
 ⬤ 78 geförderte Projekte
 ⬤ Fördervolumen: 400.000 Euro 
 ⬤ Mittel vollständig ausgeschöpft
 ⬤ Auszahlungen erfolgen ab 2026

Standorte sichern, Tafel-Arbeit 
ermöglichen 
Steigende Mieten, deutlich höhere Nebenkosten und auslaufende 
Mietverträge stellen viele Tafeln vor existenzielle Herausforderungen. 
Immer häufiger müssen sie Standorte aufgeben oder aufwendig 
verlegen – mit direkten Folgen für die Unterstützung vor Ort. 

FÖRDERZAHLEN:  
STANDORTSICHERUNG 2025

 ⬤ �Antragszeitraum: 1. Oktober bis 
31. Oktober 2025

 ⬤ �Förderzeitraum: 1. Oktober 2025 
bis 31. Oktober 2026

 ⬤ 281 geförderte Tafeln 
 ⬤ �Ursprüngliches Fördervolumen: 

530.000 Euro, 2026 auf rund 
2,1 Millionen Euro aufgestockt

 ⬤ Mittel vollständig ausgeschöpft
 ⬤ Auszahlungen erfolgen ab 2026

FÖRDERZAHLEN: DIGITALISIERUNG 2025

 ⬤ Antragszeitraum: 1. September bis 31. Oktober 2025
 ⬤ Förderzeitraum: 1. September 2025 bis 31. Mai 2026
 ⬤ 195 geförderte Projekte
 ⬤ Fördervolumen: 400.000 Euro 
 ⬤ Mittel vollständig ausgeschöpft
 ⬤ Auszahlungen erfolgen 2025 und 2026

Unser Engagement
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Engagement wertschätzen: 
Tafel-Aktiven-Fonds
Als Dank und Wertschätzung gegenüber den Tafel-Aktiven konnten 
im Berichtsjahr alle Mitglieds-Tafeln und Landesverbände über den 
Tafel-Aktiven-Fonds eine pauschale, unbürokratische Förderung 
erhalten. Diese konnten sie für Feiern, Veranstaltungen oder Sach-
geschenke nutzen – im gesetzlichen Rahmen von bis zu 60 Euro pro 
Person, pauschal 650 Euro pro Tafel oder Landesverband. 

Die zweckgebundene Förderung erfolgt auf ausdrücklichen Wunsch 
der Spender:innen und knüpft an das erfolgreiche Förderprogramm 
Tafel-Aktiven-Fonds aus dem Jahr 2024 an. Sie stärkt die Anerkennung 
des ehrenamtlichen Engagements und trägt dazu bei, Motivation und 
Zusammenhalt innerhalb der Tafeln zu fördern. 

Finanzielle Unterstützung für 
die Landeslogistik
Die Logistik der 13 Tafel-Landesverbände ist entscheidend, um große 
Lebensmittelspenden dorthin zu bringen, wo sie gebraucht werden. 
Da Spenden auf lokaler Ebene teilweise zurückgehen, gewinnt die 
überregionale Verteilung zunehmend an Bedeutung. 

Mit dem Förderprogramm Logistik der Landesverbände 2025/2026 
unterstützt Tafel Deutschland die Landesverbände dabei, ihre Strukturen 
auszubauen und steigende Kosten abzufedern. Die Förderung stärkt 
die Beteiligung an der  Allianz für Lebensmittelrettung und schafft 
Spielräume für Weiterentwicklung, etwa durch digitale Lösungen oder 
gezielte Qualifizierung. 

So wird Logistik nicht nur stabilisiert, sondern zukunftsfähig aufgestellt. 
Transporte lassen sich besser organisieren, Abläufe effizienter gestalten 
und das Ehrenamt spürbar entlasten. Ein Beispiel ist der Landesverband 
Sachsen-Anhalt: Mit einer Bewilligung von rund 82.500 Euro können 
unter anderem Personalkosten für das Logistiklager gedeckt, Transport-
kosten finanziert sowie laufende Kosten für das zentrale Tafel-Lager in 
Hohenerxleben getragen werden. Auch die Allianz für Lebensmittel-
rettung wird weiter gestärkt. Das wirkt direkt und vor Ort, die Tafeln 
im Bundesland profitieren von stabileren Strukturen und verbesserten 
Abläufen. 

FÖRDERZAHLEN: LOGISTIK DER 
LANDESVERBÄNDE 2025/2026

 ⬤ Antragszeitraum: 1. Juli bis 31. August 2025
 ⬤ Förderzeitraum: 1. Juli bis 31. Dezember 2026
 ⬤ 12 Anträge
 ⬤ �Fördervolumen: 1,4 Millionen Euro (Anschluss-

förderung zum Vorgängerprogramm Logistik 
der Landesverbände 2024)

 ⬤ 2025 beantragt: rund 1,3 Millionen Euro 

FÖRDERZAHLEN: TAFEL-AKTIVEN-FONDS 2025

 ⬤ �Antragszeitraum sowie 
Umsetzungszeitraum: 1. Dezember 2025 
bis 20. Juni 2026

 ⬤ Fördervolumen: 400.000 Euro 
 ⬤ 615 geförderte Tafeln
 ⬤ Auszahlungen erfolgen 2025 und 2026
 ⬤ Mittel vollständig ausgeschöpft 
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Projekte: gemeinsam 
Zukunft gestalten

Ob gemeinsam kochen, lernen oder einen Ausflug erleben: Die Projekte 
der Tafeln schaffen konkrete Angebote, die im Alltag unterstützen und 
neue Möglichkeiten eröffnen. Sie richten sich gezielt an armutsbetrof-
fene Menschen und greifen unterschiedlichen Bedarf auf, von Bildung 
über Ernährung bis hin zu sozialer Teilhabe.

Tafel Deutschland unterstützt die Tafeln dabei finanziell und strukturell. 
Vor Ort entstehen so vielfältige Projekte, die Menschen zusammen-
bringen, neue Erfahrungen ermöglichen und praktische Kompetenzen 
vermitteln. Tafeln richten die Projekte an den Bedürfnissen der Teil
nehmer:innen aus und setzen sie häufig mit lokalen Partner:innen um. 

So entstehen Angebote, die wirken: Sie stärken jede:n Einzelne:n, 
eröffnen Perspektiven und machen  Begegnungen im Alltag möglich. 

Projekte schaffen Räume für Begegnung, stärken Teilhabe 
und machen Zusammenhalt erlebbar. Sie unterstützen 
Menschen im Alltag und eröffnen neue Perspektiven für 
Kinder, Jugendliche und ältere Menschen. 

Auf einen Blick 

 ⬤ �Projekte richten sich gezielt an armutsbetrof-
fene Menschen und fördern Teilhabe im Alltag

 ⬤ �Vielfältige Angebote: von Bildung über Ernäh-
rung bis hin zu Begegnung und Freizeit

 ⬤ �Umsetzung vor Ort durch Tafel-Aktive, häufig in 
Kooperation mit Partner:innen

 ⬤ �Finanzielle und strukturelle Unterstützung durch 
Tafel Deutschland

 ⬤ �Projekte stärken Gemeinschaft, Selbstvertrauen 
und individuelle Perspektiven

Unser Engagement
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Power Kiste: gesunder Start 
in den Schultag 
Viele Kinder beginnen ihren Tag ohne Frühstück – mit spürbaren Folgen 
für Konzentration, Energie und Wohlbefinden. Die Power Kiste setzt 
genau hier an: Sie ermöglicht Schüler:innen einen verlässlichen, gesun-
den Start in den Tag und stärkt zugleich ihre Ernährungskompetenz. 

Tafel Deutschland führt das Projekt in Zusammenarbeit mit REWE sowie 
zwölf Industriepartnern durch. REWE stellt dafür täglich Frühstückskisten 
mit ausgewogenen Lebensmitteln wie Obst, Gemüse und Vollkornbrot 
bereit, die Industrie-Partner:innen spenden das Geld dafür. Die teil
nehmenden Tafeln liefern sie an Partner-Schulen. Dort entsteht mehr 
als nur ein Frühstück: In ruhiger, gemeinschaftlicher Atmosphäre bereiten 
die Kinder ihre Mahlzeit gemeinsam zu und erleben, was es heißt, 
bewusst zu essen – oft eine neue Erfahrung. 

Ergänzend werden Wissen über gesunde Ernährung und einen bewuss-
ten Umgang mit Lebensmitteln vermittelt. Die Wirkung zeigt sich unmittel
bar im Schulalltag: Viele Schüler:innen sind nach dem Frühstück ausge-
glichener, aufmerksamer und können dem Unterricht besser folgen. 

Im Berichtsjahr 2025 erreichte das Projekt 9.450 Schüler:innen an 
78 Schulen in ganz Deutschland. Unterstützt wird die Power Kiste durch 
Spenden von Chiquita, Danone, Ehrmann, Eurogroup Deutschland, 
Ferrero, Harry Brot, Henkel, der Molkerei Alois Müller, Mondelez, Nestlé, 
Unilever und Zentis. 

Die Power Kiste in Zahlen
2024 2025

Erreichte Kinder und Jugendliche 7.466 9.450

Teilnehmende Schulen 64 78

Bundesländer 12 15

Tafel-Bildungschancen:  
Bildung stärken, Zukunft eröffnen 
Gute Bildung ist ein Schlüssel für Teilhabe und Zukunft. Doch für viele 
armutsbetroffene Kinder und Jugendliche, die zu den Tafeln kommen, 
ist sie nicht selbstverständlich. Genau hier setzt das Förderprogramm 
Tafel-Bildungschancen an. 

Seit 2021 unterstützt Tafel Deutschland Tafeln dabei, eigene Projekte 
umzusetzen, die Bildung fördern und soziale Kompetenzen stärken. Es 
geht darum, Räume zu schaffen, in denen Kinder lernen, sich auspro-
bieren und Selbstvertrauen entwickeln können. 

Bedarf erkennen und gezielt fördern

Auch 2025 zeigte sich, wie groß der Bedarf ist: In der fünften Ausschrei
bungsrunde wurden so viele Anträge eingereicht wie noch nie. 15 Tafeln 
konnten gefördert werden, darunter sieben, die erstmals am Programm 
teilnahmen. 

Die Förderung ist bewusst flexibel angelegt. Projekte können von einer 
Woche bis zu zwölf Monate laufen und werden mit bis zu 15.000 Euro 
unterstützt. So entsteht Spielraum für passgenaue Angebote vor Ort. 

Vielfalt, die stärkt

Die geförderten Projekte sind so vielfältig wie die Lebensrealitäten der 
Kinder und Jugendlichen: von Nachhilfe und Leseförderung über Musik, 
Theater oder Zirkus bis hin zu Ferienangeboten, Computerkursen, 
Erste-Hilfe-Workshops oder Kochkursen. Oft entstehen sie mit lokalen 
Partner:innen und verbinden Lernen mit Gemeinschaft und praktischen 
Erfahrungen. 2025 konnten so rund 1.200 Kinder und Jugendliche 
erreicht werden.

Unser Engagement
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Vielfalt, die stärkt

Tafel-Bildungschancen wirkt im Alltag der Kinder. Die Projekte vermitteln 
nicht nur Wissen, sondern stärken Selbstvertrauen, soziale Fähigkeiten 
und Teilhabe. Seit dem Start des Programms wurden bereits rund 
5.400 Kinder und Jugendliche erreicht. Das ist gut, denn früh anzusetzen 
und gezielt zu fördern, kann Perspektiven verändern. 

Tafel stärkt interkulturelle 
Begegnungen: Vielfalt erleben, 
Zusammenhalt stärken
Gemeinsam kochen, ins Gespräch kommen oder ein Fest feiern: 
Begegnungen schaffen Verständnis und verbinden Menschen. Gerade 
dort, wo unterschiedliche Lebensrealitäten aufeinandertreffen, sind 
solche Räume besonders wichtig. Genau hier setzt das Projekt Tafel 
stärkt interkulturelle Begegnungen an. 

Tafeln sind Orte, an denen Menschen mit verschiedenen Hintergründen 
selbstverständlich zusammenkommen. Das Programm unterstützt sie 
dabei, diese Begegnungen bewusst zu gestalten und interkulturellen 
Austausch zu fördern. Ziel ist es, Vorurteile abzubauen, Teilhabe zu stär-
ken und das Miteinander im Alltag zu fördern. 

Erfolgreicher Start mit großer Nachfrage

2025 wurde die erste Ausschreibungsrunde als Pilot umgesetzt. Die 
Nachfrage war hoch: Insgesamt gingen 19 Projektanträge ein, von 
denen Tafel Deutschland zehn Projekte fördern konnte. Dafür hat der 
Dachverband rund 21.700 Euro bereitgestellt. 

Begegnungen, die wirken

Die geförderten Projekte zeigen, wie vielfältig interkulturelle Arbeit 
bei den Tafeln ist. Von gemeinsamen Kochaktionen über interkulturelle 
Sommerfeste bis hin zu Austauschformaten: Rund 1.000 Teilnehmer:innen 
konnten die Tafeln erreichen. Die Angebote schaffen niedrigschwellige 
Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch zu kommen, voneinander zu 
lernen und Gemeinschaft zu erleben. 

Räume für Zusammenhalt

Das Projekt zeigt, wie wichtig gezielte Begegnungsangebote sind. Sie 
stärken das gegenseitige Verständnis und machen Zusammenhalt im 
Alltag erfahrbar. Gleichzeitig wird deutlich: Der Bedarf ist hoch. Viele 
Tafeln möchten solche Formate umsetzen und weiterentwickeln. 

FÖRDERUNG: TAFEL STÄRKT INTERKULTURELLE  
BEGEGNUNGEN 2025

 ⬤ �Fördervolumen: rund 21.700 Euro 
 ⬤ �Ausschreibungsrunden: 1 (Pilotrunde) 
 ⬤ Eingegangene Anträge: 19
 ⬤ Bewilligte Projekte: 10
 ⬤ �Erreichte Teilnehmer:innen: rund 1.000  

 Mehr über das Projekt Tafel stärkt 
interkulturelle Begegnungen 

FÖRDERUNG: TAFEL-BILDUNGSCHANCEN 2025

 ⬤ Ausschreibungsrunden: eine
 ⬤ Eingegangene Anträge: 35
 ⬤ Bewilligte Projekte: 15
 ⬤ �Fördervolumen: rund 206.800 Euro 
 ⬤ �Erreiche Kinder und Jugendliche: 

rund 1.200
 ⬤ Neu teilnehmende Tafeln: 7

Die Deutsche Vermögensberatung (DVAG) 
fördert Tafel-Bildungschancen gemeinsam mit 
dem Verein DVAG hilft e. V. seit 2021. Die DVAG 
ist seit 2020 Hauptpartner für Bildungsprojekte 
für Kinder und Jugendliche von Tafel Deutschland.

Unser Engagement
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Tafel stärkt Kinder: wachsende 
Persönlichkeiten unterstützen
Ein voller Schulranzen, ein Ausflug mit anderen Kindern oder einfach 
gemeinsam kreativ sein: Für viele Kinder in Deutschland ist das nicht 
selbstverständlich. Genau hier setzen die Tafeln an: Sie schaffen Räume 
für Teilhabe, Begegnung und neue Erfahrungen. 

Auch bei den Tafeln wird deutlich, wie viele junge Menschen Unter-
stützung brauchen. Mehr als ein Viertel der Kund:innen ist laut Tafel-
Umfrage 2025 unter 18 Jahre alt. Viele von ihnen haben im Alltag weniger 
Möglichkeiten, ihre Interessen zu entdecken oder unbeschwert am 
sozialen Leben teilzunehmen. Umso wichtiger sind die Angebote, die 
Tafeln gezielt für Kinder und Jugendliche schaffen. 

Tafel Deutschland unterstützt dieses Engagement durch Mikroprojekt
förderungen. So entstehen vor Ort niedrigschwellige Angebote, 
die Kindern genau das ermöglichen: dabei sein, mitmachen, aus-
probieren, Gemeinschaft erleben. Im Berichtsjahr 2025 wurden in 
drei Förderrunden 28 Projekte mit insgesamt knapp 61.000 Euro 
unterstützt. Mehr als 2.200 Kinder und Jugendliche konnten daran 
teilnehmen. Die einzelnen Angebote reichen von Umweltangeboten 
wie einem Apfelgarten, bei dem Apfelbäume gepflanzt und Kinder 
alles rund um Äpfel lernen, über Ausflüge in den Klettergarten bis 
hin zu Puppentheater und kreativen Bastelaktionen. 

Die Nachfrage bleibt hoch: Insgesamt gingen 36 Anträge ein. Trotz 
weniger Ausschreibungsrunden als im Vorjahr konnte durch ein erhöhtes 
Fördervolumen pro Runde eine deutlich höhere Wirkung erzielt werden. 
Es zeigt sich: Schon kleine Projekte können viel bewirken – wenn sie 
Kindern Räume öffnen, in denen sie einfach Kind sein dürfen. 

Jahresvergleich
2024 2025

Geförderte Projekte 27 28

Fördervolumen 59.000 knapp 
61.000 Euro

Erreichte Kinder rund  
1.050 

mehr als 
2.400 

Hinweis: Die höhere Reichweite zeigt die gewachsene Wirkung der Angebote: Durch 
mehr Gruppenangebote und größere Veranstaltungen konnten 2025 deutlich mehr 
Kindern und Jugendlichen Teilhabe, gemeinsame Erlebnisse und neue Erfahrungen 
ermöglicht werden.

Tafel stärkt Senior:innen: 
Teilhabe ermöglichen, Einsamkeit 
entgegenwirken
Ein gemeinsamer Ausflug, ein Gespräch bei Kaffee und Kuchen, ein 
Moment des Dazugehörens: Für viele ältere Menschen sind es genau 
diese kleinen Dinge, die den Alltag lebenswert machen. Doch wer 
im Alter mit wenig Geld auskommen muss, erlebt oft das Gegenteil, 
nämlich Rückzug, Verzicht und Einsamkeit. 

In Deutschland ist das keine Ausnahme. Laut Statistischem Bundesamt 
gilt rund jede fünfte Person über 65 Jahre als armutsgefährdet. Diese 
Entwicklung zeigt sich auch bei den Tafeln: Viele ältere Menschen 
kommen nicht nur wegen der Unterstützung, sondern auch, weil sie 
hier Gemeinschaft finden. Genau hier setzt das Projekt Tafeln stärkt 
Senior:innen an. Ziel ist es, soziale Teilhabe zu ermöglichen und älteren 
Menschen wieder mehr Momente der Begegnung und des Miteinan-
ders zu eröffnen. 

Gemeinschaft stärken

Mit Mikroförderungen unterstützt Tafel Deutschland Tafeln dabei, 
passende Angebote vor Ort umzusetzen. Auch 2025 war die Nachfrage 
groß: 31 Projekte konnten gefördert und rund 1.500 ältere Menschen 
erreicht werden. Besonders wirksam sind niedrigschwellige Formate 
wie Tagesausflüge und gemeinsame Aktivitäten. Viele Tafeln organisier-
ten Ausflüge zu lokalen Zielen – inklusive Abholung und gemeinsamer 
Verpflegung. Die Rückmeldungen zeigen: Solche Angebote holen 
Menschen aus der Isolation und schaffen Gemeinschaft, ohne zu 
überfordern. 

Unser Engagement
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Bedarf erkennen

Ein zentrales Thema 2025: die Mobilität. Für viele Senior:innen ent-
scheidet sie darüber, ob Teilhabe überhaupt möglich ist. Tafeln greifen 
diesen Bedarf zunehmend auf und entwickeln passende Angebote. 
Dazu zählen beispielsweise Fahrdienste für Ärzt:innen-Besuche oder 
Behördengänge, Begleitangebote für mobilitätseingeschränkte 
Senior:innen sowie Lieferservices, die Lebensmittel direkt nach Hause 
bringen. So bleiben auch diejenigen erreichbar, die nicht mehr selbst 
zur Tafel kommen können. 

Auch das Förderprogramm wurde weiterentwickelt: Drei Ausschreibungs
runden mit höherem Fördervolumen ermöglichten es, Projekte gezielter 
zu fördern. Insgesamt wurden 62.850 Euro für Projekte bewilligt. Die 
große Nachfrage zeigt: Der Bedarf ist hoch. Gleichzeitig wird deutlich, wie 
viel schon mit vergleichsweise kleinen Projekten erreicht werden kann. 

FÖRDERUNG: TAFEL STÄRKT SENIOR:INNEN

 ⬤ Fördervolumen: rund 62.950 Euro 
 ⬤ Ausschreibungsrunden: 3
 ⬤ Eingegangene Anträge: 52
 ⬤ Bewilligte Projekte: 31
 ⬤ �Erreichte Senior:innen:  

rund 1.700 

Unser Engagement
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Schutz ermöglichen, Orientierung geben 

Um dieser Verantwortung gerecht zu werden, hat Tafel Deutschland 
2024 ein verbandsweites Kinderschutzkonzept entwickelt und ein 
eigenes Kinderschutzteam aufgebaut. 2025 stand im Zeichen der 
Umsetzung: Das Team hat Tafeln beraten, das vereinbarte Konzept auf 
jeweilige Tafeln angepasst und Schulungen durchgeführt, die Tafel-
Aktiven Sicherheit im Alltag geben. Bei Bedarf wurden externe Fach-
kräfte eingebunden. 

Auch Materialien unterstützen die Praxis: Ein 2025 erstelltes Poster ver-
mittelt Grundsätze für einen respektvollen Umgang auf Augenhöhe, ein 
Postkartenset zu Kinderrechten schafft niedrigschwellige Zugänge für 
die Arbeit mit Kindern. 

Das Kinderschutzteam hat den Austausch im Verband gestärkt, etwa 
beim Bundestafeltreffen 2025, wo es im direkten Dialog mit Tafel-Aktiven 
stand und neue Impulse aufgenommen hat. 

Gemeinsam Verantwortung tragen 

Kinderschutz wirkt, wenn er gemeinsam getragen wird. Er ist keine 
Zusatzaufgabe, sondern Ausdruck von Haltung: aufmerksam sein, 
respektvoll handeln und Kindern sichere Räume zu bieten. 

Gleichzeitig gilt: Tafeln leisten einen wichtigen Beitrag, können struktu-
relle Ursachen von Kinderarmut jedoch nicht lösen. Hier sind Politik und 
Staat gefragt, wirksame und nachhaltige Lösungen zu schaffen. 

Kinderschutz: eine  
gemeinsame Verantwortung
Kinder sollen unbeschwert aufwachsen, sich sicher fühlen und dazu-
gehören. Für viele Kinder, die mit ihren Familien zu den Tafeln kommen, 
ist das jedoch keine Selbstverständlichkeit. In Deutschland wächst 
etwa jedes fünfte Kind in Armut auf oder ist davon bedroht. Die Tafel-
Umfrage 2025 zeigt: 29 Prozent der Kund:innen sind unter 18 Jahre alt. 
Das ist eine leichte Zunahme im Vergleich zu 2024.

Armut wirkt sich früh und oft leise aus. Fehlt das Geld für gemeinsame 
Aktivitäten oder den Schulalltag, entstehen schnell Lücken in der Teil-
habe. Schon kleine Unterschiede können zu Ausgrenzung führen. Diese 
Erfahrungen prägen und wirken oft lange nach. Gerade deshalb sind 
die Tafeln wichtige Orte der Unterstützung und der gelebten Solidarität. 
Sie tragen dazu bei, dass Kinder sich willkommen fühlen und Unter-
stützung erfahren, ohne dass Armut zur beschämenden Erfahrung 
wird. Deshalb begreifen die Tafeln Kinder und Jugendliche bewusst als 
besonders schutzbedürftige Gruppe. 

Unser Engagement
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Kommunikation & Marketing: Wirkung 
sichtbar machen, Haltung zeigen
Kommunikation macht sichtbar, was Tafeln leisten und 
wofür sie stehen. Sie schafft Orientierung in gesellschaft-
lichen Debatten, stärkt den Zusammenhalt im Verband und 
bringt Menschen, Themen und Engagement zusammen. 

Kommunikation als Brücke

2025 war geprägt von intensiven gesellschaftlichen Debatten über 
Armut, soziale Sicherheit und Zusammenhalt. Tafel Deutschland hat 
diese Entwicklungen kommunikativ begleitet, Themen eingeordnet und 
die Perspektiven der Tafeln sichtbar gemacht. 

Die hohe öffentliche Aufmerksamkeit hat dazu beigetragen, die 
Bekanntheit der Tafel-Arbeit weiter zu steigern, ihre Herausforderungen 
in den Fokus zu setzen und neue Unterstützer:innen zu erreichen. 

Kommunikation erfüllt dabei zwei zentrale Aufgaben: Sie wirkt nach 
außen, indem sie Themen setzt und Haltung zeigt, und nach innen, 
indem sie Informationen bereitstellt, Austausch ermöglicht und den 
Verband stärkt. 

Auf einen Blick 

 ⬤ �Hohe mediale Präsenz stärkt die Sichtbarkeit 
der Tafeln in Öffentlichkeit und Politik 

 ⬤ �Klare Positionierung zu sozialen gesellschaft-
lichen Themen

 ⬤ �Reichweitenstarke Kommunikation über Presse 
und Social Media

 ⬤ �Interne Formate erreichen einen großen Teil 
der Tafeln und fördern Austausch, Wissens-
transfer und Zusammenarbeit

 ⬤ �Veranstaltungen wie das Bundestafeltreffen 
verbinden Öffentlichkeit, Unterstützer:innen der 
Tafel-Arbeit und den Verband

Unser Engagement
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Kommunikation nach außen:  
Themen setzen, Menschen erreichen
Positionen beziehen und Interessen vertreten 

Die Tafeln sind zunehmend Teil gesellschaftlicher und politischer 
Diskussionen. Tafel Deutschland hat sich 2025 erneut klar positio-
niert – gegen Rassismus, Rechtsextremismus und Diskriminierung 
sowie für eine wirksame Bekämpfung der Ursachen von Armut. 

Auch der Austausch mit politischen Entscheidungsträger:innen wurde 
fortgeführt, etwa im Parlamentskreis Tafel, der sich auch nach der 
Bundestagswahl wieder gegründet hat. Dabei tauschen sich regel
mäßig Politiker:innen aller demokratischen Fraktionen mit Vertreter:innen 
von Tafel Deutschland zu Themen der Tafel-Arbeit aus. Zum Beispiel 
darüber, wie die Tafel-Arbeit durch Gesetzgebung unterstützt oder 
erleichtert werden kann. Zudem ist es erstmals gelungen, die Unter-
stützung der Tafeln im Koalitionsvertrag zu verankern.  Daraus folgte 
bereits 2025 eine Ausweitung der Projektförderung durch das BMLEH. 

Diese Arbeit macht deutlich: Tafel-Arbeit ist auch gesellschaftspolitisch 
relevant und verschiedene Gesetzgebung wirkt sich ganz unmittelbar 
auf die Tafel-Arbeit aus. 

Medienarbeit: einordnen, sichtbar machen,  
Reichweite schaffen

Die Pressearbeit von Tafel Deutschland ist überwiegend anlassbezogen 
und reagiert auf eine konstant hohe Zahl von Medienanfragen. Themen 
wie steigende Nachfrage, Herausforderungen im Ehrenamt oder 
Lebensmittelverschwendung standen auch 2025 im Fokus. 

Durch Interviews, Hintergrundgespräche und Beiträge in Print-, Online-, 
Radio- und Fernsehformaten wurde eine breite Öffentlichkeit erreicht, 
von regionalen Medien bis hin zu reichweitenstarken nationalen 
Formaten. Besonders große Aufmerksamkeit erzielte die Tafel-Arbeit 
in zwei Phasen: im Sommer rund um das Bundestafeltreffen mit 
Beiträgen unter anderem in der Tagesschau sowie weiteren TV- und 
Printformaten und zum Jahresende durch gezielte Interviews des 
Vorsitzenden. Die daraus resultierende überregionale Berichterstattung 
erreichte in der Spitze eine Bruttoreichweite von mehr als 20 Millionen 
potenziellen Kontakten. 

Ziel ist es allgemein, Entwicklungen einzuordnen, auf Herausforderungen 
aufmerksam zu machen und die Perspektiven der Tafeln sowie der 
armutsbetroffenen Menschen verständlich zu vermitteln. 

Reichweite erhöhen, Menschen erreichen

Auch über digitale Kanäle wurden Themen breit in die Öffentlichkeit 
getragen. Tafel Deutschland war 2025 auf sechs Social-Media-Platt
formen aktiv und erreichte mit einzelnen Beiträgen mehrere hundert-
tausend Menschen. 

Beiträge zur Nutzung der Tafeln erzielten auf Facebook mehr als 
300.000 Aufrufe, Einblicke in die praktische Tafel-Arbeit auf TikTok bis 
zu rund 95.000 Aufrufe. 

Die Inhalte greifen gesellschaftliche Debatten auf, vermitteln Wissen 
und geben Einblicke in die Arbeit vor Ort. So entsteht eine Kommunika-
tion, die informiert, sensibilisiert und zur Unterstützung motiviert. 

Auch öffentlichkeitswirksame Aktionen mit Partner:innen, etwa Kampa-
gnen mit prominenter Unterstützung von beispielsweise Thomas Müller 
für Seeberger oder die Rewe-Tütenaktion, haben zusätzliche Aufmerk-
samkeit für die Tafel-Arbeit geschaffen. 

Durch die starke Präsenz von Tafel Deutschland in den klassischen und 
sozialen Medien sowie den großen Einsatz der Tafel-Aktiven vor Ort 
konnten die Bekanntheit der Tafel-Bewegung weiter gesteigert, das Ver-
trauen in ihre Arbeit gestärkt und neue Unterstützer:innen gewonnen 
werden.

Bis hier 
gekommen

Unser Engagement

https://www.bmleh.de/DE/themen/ernaehrung/lebensmittelverschwendung/studie-lebensmittelabfaelle-deutschland.html
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Gemeinsam sichtbar: das Bundestafeltreffen 2025

Ein zentrales Highlight war das 25. Bundestafeltreffen in Hannover. 
Es brachte mehr als 480 Tafel-Aktive zusammen und sorgte zugleich 
durch begleitende Aktionen und mediale Berichterstattung für große 
öffentliche Aufmerksamkeit. 

Die Veranstaltung erzielte eine Bruttomediareichweite von rund zehn 
Millionen und wurde von zahlreichen regionalen und überregionalen 
Medien aufgegriffen. 

Die Lange Tafel auf dem Opernplatz in Hannover mit rund 1.000 Besu-
cher:innen setzte ein bildstarkes Zeichen für Solidarität. Gleichzeitig bot 
das Treffen Raum für Austausch, Fortbildung und Vernetzung innerhalb 
des Verbands. 

Das Bundestafeltreffen zeigt exemplarisch, wie Kommunikation und 
Begegnung zusammenwirken: Es stärkt den Verband nach innen und 
macht seine Arbeit nach außen sichtbar. 

 Alle Highlights zum Bundestafeltreffen 2025

Kommunikation nach innen:  
Austausch stärken, Wissen teilen
Informationen bündeln, Orientierung geben

Eine verlässliche interne Kommunikation ist wichtig für die Verbindung 
zwischen Dachverband, Landesverbänden und Tafeln. Tafel Deutsch-
land informiert seine Mitglieds-Tafeln regelmäßig über Entwicklungen, 
Projekte und Unterstützungsangebote. 

Zentrales Instrument sind die Tafel-Informationen, ein monatlicher 
Newsletter für die Tafeln. Er bündelt relevante Inhalte aus dem Dach-
verband, informiert über aktuelle Themen und gibt Orientierung für die 
Arbeit vor Ort. 

Mit rund 2.000 Empfänger:innen erreicht Tafel Deutschland mit diesem 
Format einen großen Teil der Mitglieds-Tafeln. Ergänzend ermöglichen 
Sonderausgaben, aktuelle Themen schnell und gezielt zu vermitteln. 

Vernetzen und voneinander lernen

Der Tafel-Treff ist die zentrale digitale Austauschplattform der Tafel-
Bewegung. Hier vernetzen sich Tafel-Aktive bundesweit, teilen 
Erfahrungen, stellen Fragen und entwickeln gemeinsam Lösungen. 

2025 hat sich der Tafel-Treff weiter etabliert: Mehr als 1.000 Nutzer:innen 
sind aktiv, über 300 Beiträge wurden veröffentlicht und neue Gruppen 
eröffnet. 

DAS BUNDESTAFELTREFFEN IN DEN MEDIEN

 ⬤ Bruttoreichweite: rund 10 Millionen 
 ⬤ �Reichweitenstärkste Beiträge: focus.de (2,3 Millionen), 

ndr.de (1,7 Millionen), tagesschau.de (1,2 Millionen) 
 ⬤ �Inhalte: steigende Armut und wachsende Nachfrage bei 

den Tafeln, Überbelastung vieler Ausgabestellen, politische 
Forderungen (  Pressemitteilung „Bundestafeltreffen 
2025 in Hannover: Zukunft gestalten – Solidarität leben“), 
gesellschaftlicher Zusammenhalt und Ehrenamt 

AUF EINEN BLICK: TAFEL-NEWS

 ⬤ �Monatlicher Newsletter für  
Mitglieds-Tafeln

 ⬤ Rund 2.000 Empfänger:innen 
 ⬤ Zuwachs an Empfänger:innen: 134
 ⬤ �Themen: Förderprogramme, 

Bundestafeltreffen, Engagement, 
politische Entwicklungen

AUF EINEN BLICK: TAFEL-TREFF

 ⬤ Digitale Plattform für Austausch und Vernetzung
 ⬤ 1.032 Nutzer:innen 
 ⬤ Zuwachs an Nutzer:innen: 106
 ⬤ Zuwachs an Tafeln: 25
 ⬤ 315 Beiträge im Jahr
 ⬤ 7 neue Gruppen

Unser Engagement
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Strukturen weiterentwickeln

Das Intranet ist die zentrale Plattform für Informationen, Materialien 
und Arbeitshilfen im Verband. Es unterstützt vor allem Tafel-Leitungen 
bei organisatorischen und administrativen Fragen und stellt wichtige 
Inhalte gebündelt zur Verfügung. 

Besonders stark genutzt werden Informationen zu Förderprogrammen, 
dem Bundesfreiwilligendienst und Partnerschaften. 

Ab 2026 sollen Intranet und Tafel-Treff mit einem Relaunch zusammen-
geführt werden. Ziel ist eine gemeinsame Plattform, die Information, 
Austausch und Vernetzung noch enger verbindet. 

Diese Arbeit geschieht überwiegend im Hintergrund – und ist doch ent-
scheidend für die Zukunft: Sie schafft die Basis, um die Tafel-Bewegung 
langfristig noch sichtbarer zu machen, Vertrauen weiter zu stärken und 
neue Unterstützer:innen zu erreichen. 

Kommunikation verbindet

Kommunikation und Marketing machen sichtbar, was Tafeln leisten – 
und warum ihre Arbeit relevant ist. Sie schaffen Orientierung in gesell-
schaftlichen Debatten, stärken die Position der Tafeln und fördern den 
Austausch im Verband. 

So entsteht Verbindung zwischen Menschen, Themen und Engagement. 
Und genau darin liegt ihre Wirkung. 

AUF EINEN BLICK: INTRANET

 ⬤ �Zentrale Informations
plattform für Tafeln

 ⬤ 140 veröffentlichte Beiträge
 ⬤ �Relaunch in Vorbereitung: 

Zusammenführung mit 
Tafel-Treff

Engagement sichtbar machen

Der Tafel-Tag ist ein bundesweiter Aktionstag, der das Engagement der 
Tafel-Aktiven sichtbar macht und würdigt. Gleichzeitig unterstützt er die 
Tafeln dabei, ihre Arbeit vor Ort zu präsentieren. 

Tafel Deutschland stellt dafür Materialien wie Plakate, Flyer und digitale 
Inhalte bereit. Damit können Tafeln eigene Aktionen organisieren, Spen
den einwerben und neue Engagierte ansprechen. Tafeln werden vor 
Ort sichtbarer und können ihre Öffentlichkeitsarbeit eigenständig stärken. 

Marketing: Grundlagen schaffen, 
Wirkung langfristig stärken 
Der Bereich Marketing wurde Ende 2024 neu aufgebaut und im 
Berichtsjahr gezielt weiterentwickelt. Ziel ist es, die Tafel-Arbeit langfristig 
noch klarer, konsistenter und wiedererkennbarer zu kommunizieren. 

2025 lag der Fokus auf der konzeptionellen Weiterentwicklung. Gemein-
sam mit einer pro bono-Agentur wurden zentrale Bausteine für eine 
strategische Markenführung entwickelt. Darüber hinaus arbeitet Tafel 
Deutschland an einem geschärften visuellen Erscheinungsbild, einer 
präzisen Ansprache unterschiedlicher Zielgruppen sowie der Vorberei-
tung eines umfassenden Relaunches zentraler Kommunikationsmittel.

Unser Engagement



51

Jahresbericht 2025 Geschäftsjahr im ÜberblickZusammenhalt, der wirkt

Bundestafeltreffen 2025: 
Entscheidungen, Begegnung 
und Sichtbarkeit
Das Bundestafeltreffen ist das zentrale Vernetzungstreffen der 
Tafel-Bewegung und findet alle zwei Jahre statt. Es bringt Tafel-
Aktive aus ganz Deutschland zusammen, schafft Raum für Aus-
tausch, Weiterbildung und gemeineinsame Weiterentwicklung der 
Tafel-Arbeit. Herzstück ist die Mitgliederversammlung, auf der 
wichtige Entscheidungen getroffen und der Vorstand entlastet 
wird.

2025 zeigte das 25. Bundestafeltreffen in Hannover eindrucksvoll, 
wie stark und vielfältig die Tafel-Bewegung ist – und wie wichtig 
persönliche Begegnung für den Verband bleibt. 

Auf einen Blick

 ⬤ 3. bis 5. Juli 2025
 ⬤ Mehr als 480 Tafel-Aktive vor Ort
 ⬤ Rund 650 Gäst:innen beim festlichen Abend
 ⬤ �Etwa 1.000 Besucher:innen bei der Langen Tafel
 ⬤ Rund 10 Millionen Bruttomediareichweite
 ⬤ Rund 100 ehrenamtliche Unterstützer:innen 
 ⬤ �Gemeinsam ausgerichtet mit dem Landesverband 
Niedersachsen/Bremen und regionalen Tafeln 25.

Bundestafeltreffen

Unser Engagement
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Austausch, der trägt

Schon zum Auftakt wurde klar, worum es geht: Begegnung. Ein 
offenes Get-Together auf Einladung des gastgebenden Landes-
verbandes Niedersachsen am Vorabend bot Raum für erste 
Gespräche und Vernetzung. Im Mittelpunkt stand der persönliche 
Austausch über Herausforderungen im Alltag, neue Ideen und 
konkrete Lösungen. Gerade dieser direkte Dialog zwischen Tafel-
Aktiven aus unterschiedlichen Regionen schafft Impulse, die weit 
über das Treffen hinauswirken. 

Mitgliederversammlung: Weichenstellung 
für den Verband

Das Bundestafeltreffen ist nicht nur ein Ort der Begegnung, son-
dern auch das demokratische Forum der Tafel-Bewegung. Die 
Mitgliederversammlung ist das höchste Entscheidungsgremium 
des Verbandes. Hier kommen die Mitglieder zusammen, beraten 
über die Weiterentwicklung des Verbandes und treffen richtungs-
weisende Entscheidungen. 

Im Jahr 2025 standen neben den turnusgemäßen Berichten 
und der Entlastung des Vorstands auch wichtige Beschlüsse zur 
Weiterentwicklung der Verbandsstruktur auf der Tagesordnung. 
Auf Basis der Vorschläge einer eigens eingesetzten Arbeits-
gruppe stellte der Vorstand von Tafel Deutschland einstimmig 
einen Antrag auf umfassende Änderungen der Verbandsstruktur. 
Die Mitgliederversammlung nahm diesen Antrag mit der für 

Satzungsänderungen erforderlichen Dreiviertelmehrheit an. Mit 
der entsprechenden Satzungsänderung wurden die strukturellen 
Grundlagen des Verbandes weiterentwickelt und an aktuelle 
Anforderungen angepasst. Gemäß diesem Beschluss bereitet 
Tafel Deutschland bis zur Mitgliederversammlung 2027 den Über-
gang in die neue Struktur vor. Bis dahin gelten die Aufgaben und 
Zuständigkeiten der bestehenden Organe und Gremien fort. 

Darüber hinaus wurden Gremien neu beziehungsweise nachbe-
setzt, darunter das Besondere Aufsichtsorgan sowie der Jugend-
beisitz im Vorstand. Damit stellt der Dachverband sicher, dass 
unterschiedliche Perspektiven und Erfahrungen in die Verbands-
arbeit einfließen.

Unser Engagement
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Markt der Möglichkeiten: Ideen, Projekte, Lösungen 

Ein zentraler Treffpunkt war der Markt der Möglichkeiten. Hier 
kamen Information, Austausch und konkrete Unterstützung 
zusammen. Tafeln erhielten direkten Zugang zu Wissen, Förder-
möglichkeiten und Partner:innen – praxisnah und unmittelbar 
umsetzbar. Er bestand aus zwei Bereichen: 

 ⬤ �Intern: Teams von Tafel Deutschland und der Tafel-
Akademie stellten Projekte, Förderprogramme und 
Materialien vor und kamen direkt mit Tafel-Aktiven ins 
Gespräch. 

 ⬤ �Extern: Partnerunternehmen präsentierten konkrete 
Unterstützungsangebote, von Schulranzen-Aktionen 
bis hin zu Logistiklösungen wie Fahrzeugen. 

Ergänzt wurde das Angebot durch vier Workshops der Tafel-
Akademie, an denen mehr als 140 Tafel-Aktive teilnahmen. Im 
Mittelpunkt standen digitale Lernangeboten sowie Software
lösungen für den Tafel-Alltag. 

Unser Engagement
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Öffentlich sichtbar: die Lange Tafel

Mit der Langen Tafel öffnet sich das Bundestafeltreffen bewusst 
in die Stadtgesellschaft. Auf dem Opernplatz in Hannover kamen 
rund 1.000 Menschen zusammen: Tafel-Aktive, Unterstützer:innen, 
politische Vertreter:innen und Bürger:innen. Gemeinsam essen, ins 
Gespräch kommen und Tafel-Arbeit erleben: Das Format macht 
sichtbar, wofür die Tafeln stehen, und möchte die Gesellschaft 
einladen, teilzuhaben und gemeinsam ein starkes Zeichen der 
Solidarität zu setzen. 

Ein besonderes Highlight war die Fahrrad-Challenge: Nach 
erfolgreichem Abschluss spendeten REWE und PENNY 24 Tonnen 
Lebensmittel an Tafeln in der Region. 

Mediale Aufmerksamkeit und politische Präsenz

Das Bundestafeltreffen wurde breit medial begleitet, von regiona-
len Berichten bis hin zu überregionalen Formaten. Themen wie 
Armutsbekämpfung, gesellschaftliche Verantwortung und das 
ehrenamtliche Engagement standen im Fokus. Mit einer Brutto-
mediareichweite von rund zehn Millionen erreichten die Anliegen 
der Tafeln eine breite Öffentlichkeit. Auch politisch war das Treffen 
stark besetzt: Vertreter:innen aus Kommunen, Ländern und Bund 
suchten direkten Austausch mit Tafel-Aktien. 
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Wertschätzung und Gemeinschaft

Der festliche Abend bildete den emotionalen Höhepunkt. Moderiert 
von Christina von Saß standen die Tafel-Aktiven im Mittelpunkt. 

22 Unterstützer:innen wurden als Zeichen für ihr besonderes 
Engagement mit dem Tafel-Teller ausgezeichnet. Gäst:innen 
aus Politik und Gesellschaft sowie zahlreiche Videobotschaften 
würdigten das Engagement der Tafeln und unterstrichen ihre 
Bedeutung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. 

Gemeinsam mehr erreichen

Das Bundestafeltreffen zeigt, was die Tafel-Bewegung ausmacht: 
Austausch, Engagement und Zusammenhalt. Es stärkt den Ver-
band nach innen und macht seine Arbeit nach außen sichtbar. 

Sponsoren der Veranstaltung

REWE und PENNY, Rossmann, Mercedes-Benz

Unser Engagement
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Organisation 
Organe von Tafel Deutschland
Geschäftsführender Vorstand

Der geschäftsführende Vorstand der Tafel Deutschland nimmt die Auf-
gaben aus § 10 der Satzung des Dachverbands wahr. Er repräsentiert 
den Verband sowohl intern als auch extern und ernennt im Benehmen 
mit dem Vorstand die Geschäftsführung als besondere Vertretung 
gemäß § 30 BGB. Gemäß §26 BGB ist der geschäftsführende Vorstand 
zudem gesetzlicher Vertreter des Vereins; Tafel Deutschland wird 
dabei jeweils durch zwei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands 
gemeinsam vertreten. Zudem knüpfen und pflegen die Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstandes überregionale und verbandsübergrei-
fende Beziehungen zu Unternehmen, Spender:innen, Sponsor:innen, 
Presse, Politik und anderen Verbänden. Sie fungieren als Verbindungs-
glied zwischen dem Vorstand, dem wissenschaftlichen Beirat und dem 
Kuratorium. Der geschäftsführende Vorstand ist als Teil des Vorstands 
für die Aufstellung des Wirtschaftsplans zuständig und erstellt den 
Jahresabschluss. Auf der Mitgliederversammlung im Juli 2023 wurde der 
geschäftsführende Vorstand für die Dauer von vier Jahren gewählt. Der 
geschäftsführende Vorstand hat 2025 zwei Klausurtagungen in Präsenz, 
drei digitale Sitzungen und zwei Sitzungen in Präsenz durchgeführt. 

Mitglieder: 

 ⬤ Andreas Steppuhn, Vorsitzender
 ⬤ Dr. Maximilian Blaeser, stellvertretender Vorsitzender
 ⬤ �Jonah Lindinger, stellvertretende Vorsitzende 
(zurückgetreten im August 2025)

 ⬤ Kai Noack, stellvertretender Vorsitzender
 ⬤ Willi Schmid, Schatzmeister

Hinweis zur Entlastung des geschäftsführenden Vorstands: Das Beson-
dere Aufsichtsorgan hat die Entlastung der Mitglieder des Vorstands im 
Berichtsjahr personenbezogen beschlossen. Bis auf Jonah Lindinger, 
die bis August 2025 Mitglied des geschäftsführenden Vorstands war, 
wurden alle Mitglieder entlastet.

Der geschäftsführende Vorstand kann unter besonderer Berücksich-
tigung der wirtschaftlichen Verhältnisse und der Haushaltslage eine 
pauschalierte Aufwandsentschädigung erhalten. Die Höhe dieser 
Aufwandsentschädigung wird vom geschäftsführenden Vorstand 
beantragt und von der Mitgliederversammlung genehmigt oder abge-
ändert. Im Berichtsjahr waren das 1.000 Euro brutto monatlich für den 
Vorsitzenden und je 500 Euro brutto monatlich für die stellvertretenden 
Vorsitzenden sowie den Schatzmeister. Gemäß Beschluss der Mitglieder
versammlung 2021 gehen anfallende Sozialabgaben vollständig zulas-
ten der Begünstigten. 

Die Tafel-Bewegung lebt vom Zusammenspiel vieler 
Menschen und Gremien. Klare Zuständigkeiten, demokra-
tische Entscheidungen und der enge Austausch zwischen 
Ehren- und Hauptamt bilden die Grundlage für wirksame 
Verbandsarbeit. Die nächsten Seiten zeigen, wie Tafel 
Deutschland organisatorisch aufgebaut ist und welche 
Aufgaben die einzelnen Organe übernehmen.

Auf einen Blick 

 ⬤ �Die Mitgliederversammlung ist das höchste Beschluss-
gremium des Verbands 

 ⬤ �Der geschäftsführende Vorstand repräsentiert den 
Verband und verantwortet die übergeordnete Steue
rung sowie die Zusammenarbeit mit Partner:innen, 
Politik und Gesellschaft 

 ⬤ �Der Vorstand entwickelt die strategische Ausrichtung 
des Verbands und bringt die Perspektiven der Landes-
verbände in die bundesweite Verbandsarbeit ein 

 ⬤ �Die Geschäftsführung leitet die Geschäftsstelle, ver-
antwortet das operative Geschäft sowie Personal, 
Finanzen und Projekte und setzt die Beschlüsse der 
Gremien um 
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Landesverbände

Die 13 Landesverbände verbinden die Tafeln und den Dachverband. Sie 
sind MItglieder von Tafel Deutschland und unterstützen die Tafel-Arbeit 
in ihrer Region und vertreten ihre spezifischen regionalen Belange auf 
Bundesebene des Verbandes. Mit Spender:innen sowie Sponsor:innen 
arbeiten sie auf Landesebene zusammen und koordinieren die Ver-
teilung von Lebensmittelpenden. Sie vertreten die Tafeln ihrer Region 
darüber hinaus gegenüber Landespolitik, regionalen Sozialverbänden, 
Wirtschaft und Presse. Die Landesverbände sind eigenständige, einge-
tragene Vereine, die jeweils von einem mehrköpfigen Vorstand geleitet 
werden. Dieser wird von der Mitgliederversammlung des jeweiligen 
Landesverbandes gewählt.

Im Jahr 2025 wurden die Landesverbände von den folgenden Landes-
verbandsvorsitzenden repräsentiert:

 ⬤ �Wolfhart von Zabiensky, Tafel Baden-Württemberg e. V. (147 Tafeln)
 ⬤ Peter Zilles, Tafel Bayern e. V. (174 Tafeln)
 ⬤ Antje Trölsch, Tafel Berlin e. V. (eine Tafel) 
 ⬤ Eric Gallasch, Tafel Brandenburg e. V. (44 Tafeln)
 ⬤ Willi Schmid, Tafel Hessen e. V. (58 Tafeln)
 ⬤ �Reinhard Behrens, Tafel Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
seit 26.11.2025 (29 Tafeln) (vorher Christian Barsig, zurückgetreten 
am 12.11.2025) 

 ⬤ Uwe Lampe, Tafel Niedersachsen/Bremen e. V. (108 Tafeln)

 ⬤ Peter Vorsteher, Tafel Nordrhein-Westfalen e. V. (172 Tafeln) 
 ⬤ �Sabine Altmeyer-Baumann, Tafel Rheinland-Pfalz/ 
Saarland e. V. (66 Tafeln)

 ⬤ Stephan Trutschler, Tafel Sachsen e. V. (45 Tafeln)
 ⬤ Kai-Gerrit Bädje, Tafel Sachsen-Anhalt e. V. (36 Tafeln)
 ⬤ �Frank Hildebrandt, Tafel Schleswig-Holstein/Hamburg e. V. 
(61 Tafeln)

 ⬤ Ralf Jungnickel, Tafel Thüringen e. V. (34 Tafeln) 

Vorstand

Der Vorstand der Tafel Deutschland setzt sich aus dem geschäfts-
führenden Vorstand, den Vorsitzenden der Landesverbände sowie 
dem Jugendbeisitz zusammen. Zentrale Aufgabe des Vorstandes ist 
die strategische Weiterentwicklung des Verbandes. Der Vorstand trägt 
die Interessen und Themen der Landesverbände in die Diskussion 
auf Bundesebene und beschließt den Wirtschaftsplan. Im Berichts-
jahr fanden zwei Sitzungen in Präsenz statt. Zudem wurde eine kurze 
Sitzung in Hannover in Präsenz, ein digitales Austauschtreffen sowie ein 
Austausch zur Verbandsstruktur in Präsenz abgehalten. Alle Mitglieder 
des Vorstandes, die nicht dem geschäftsführenden Vorstand angehören 
und bereits von ihrem Landesverband eine Aufwandsentschädigung 
erhalten, können für ihre Arbeit eine Ehrenamtspauschale erhalten. Die 
Landesvorsitzenden im Vorstand sowie der Jugendbeisitz (hierbei nicht 
der Stellvertreter) erhielten für eine zwölfmonatige Tätigkeit eine Ehren-
amtspauschale von jeweils 840 Euro brutto im Jahr. Diese wird nach 
Amtsbeginn taggenau abgerechnet und einmal im Jahr ausgezahlt.

Jugendbeisitz im Vorstand

Auf der Mitgliederversammlung 2025 wurden Rebekka Wirth als 
Jugendbeisitzerin und Rico Gold-Jaudas als ihr Ersatz-Jugendbeisitzer 
für zwei Jahre gewählt. Der Jugendbeisitz ist stimmberechtigtes Mitglied 
des Vorstands.

Geschäftsführung

Für sämtliche wirtschaftliche, verwaltungstechnische und personelle 
Belange können maximal zwei Personen als Geschäftsführung bestellt 
werden. Gemäß § 30 BGB vertreten sie den Verband in den ihnen 
zugewiesenen Aufgabenbereichen sowohl intern als auch extern. Die 
Geschäftsführung nimmt an den Sitzungen des Vorstandes mit Antrags- 
und Rederecht teil und ist Schnittstelle zwischen der Geschäftsstelle und 
dem Vorstand. Seit Ende 2021 bilden Sirkka Jendis und Marco Koppe die 
Geschäftsführung der Tafel Deutschland. Sirkka Jendis verantwortet die 
Bereiche Lebensmittelrettung und Logistik, Fundraising, Kommunikation 
und Presse sowie Marketing und Events. Marco Koppe verantwortet mit 
einem Beschäftigungsumfang von 0,5 Vollzeitäquivalenten den Bereich 
Finanzen und Verwaltung sowie die Stabstelle Finanzmanagement. 
Darüber hinaus ist er mit weiteren 0,5 Vollzeitäquivalenten Geschäfts-
führer der Tafel-Akademie. Den Bereich Strategie und Verbandsent-
wicklung sowie die Stabstelle Personal führen Sirkka Jendis und Marco 
Koppe gemeinsam. 
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Besonderes Aufsichtsorgan

Das Besondere Aufsichtsorgan kontrolliert im Auftrag der Mitgliederver-
sammlung den Vorstand. Es prüft insbesondere die Kassenführung, die 
Geschäftstätigkeit des Vorstandes und die Vermögensverhältnisse von 
Tafel Deutschland. In den Jahren ohne Mitgliederversammlung nimmt 
das Besondere Aufsichtsorgan den Jahresabschluss mit dem Lage
bericht sowie das Ergebnis des Wirtschaftsprüfungsberichts stellvertre-
tend für die Mitgliederversammlung entgegen. Es entscheidet in diesen 
Jahren auch über die Entlastung des Vorstands.

Die Mitglieder des Besonderen Aufsichtsorgans sind ehrenamtlich tätig, 
werden für die Dauer von vier Jahren gewählt und erhalten keine Auf-
wandsentschädigung. Reisekosten werden im Rahmen der Reisekosten-
richtlinie der Tafel Deutschland erstattet. Die Mitglieder des Besonderen 
Aufsichtsorgans dürfen weder dem Vorstand angehören noch als 
Angestellte oder Berater für die Tafel Deutschland oder mit ihren recht-
lich verbundenen Organisationen oder Unternehmen tätig sein. Je zwei 
Personen müssen über ökonomischen oder fachspezifischen Sachver-
stand verfügen. Mindestens zwei Personen sind Vertreterinnen oder 
Vertreter einer Tafel. Im Berichtsjahr fanden drei Sitzungen statt, davon 
zwei in Präsenz sowie eine digitale Austauschrunde. 

Mitglieder: 

 ⬤ �Stefan Evers, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, 
Clauß Paal & Partner GmbH

 ⬤ �Norbert Heinemann, stellvertretender Sprecher, Wirtschaftsprüfer/
Steuerberater, Grant Thornton AG

 ⬤ Franz-Josef Kirse, Geschäftsführer, econ Treuhand GmbH
 ⬤ Frank Müller-Penzlin, IT-Spezialist, Commerzbank AG
 ⬤ �Prof. Dr. Annette Rabe, Sprecherin, Recht der Sozialen Arbeit an der 
Evangelischen Hochschule Ludwigsburg und Rechtsanwältin

 ⬤ �Holger Claes, langjähriger Leiter des Diakonischen Werks Gießen 
(Träger der Tafel Gießen )

Mitglieder und Mitgliederversammlung

Die 975 Tafeln mit ihren 77.000 Tafel-Aktiven bilden das Fundament 
der Tafel-Arbeit. Die Mitgliederversammlung fungiert als höchstes 
Beschlussgremium des Dachverbandes und setzt sich aus den Mit-
glieds-Tafeln, den 13 Landesverbänden, den Fördermitgliedern, den 
Mitgliedern des Vorstands, dem Besonderen Aufsichtsorgan, dem 
wissenschaftlichen Beirat, dem Kuratorium und der Geschäftsführung 
zusammen. Der Mitgliederversammlung, die alle zwei Jahre statt-
findet, werden der Jahresbericht und der geprüfte Jahresabschluss 
des letzten Geschäftsjahres vorgestellt. Sie entscheidet über die 
Entlastung des Vorstands und ist zuständig für Beschlussfassungen, 
Satzungsänderungen und Wahlen zum geschäftsführenden Vorstand, 
zum Jugendbeisitz im Vorstand und zum Besonderen Aufsichtsorgan. 
Außerdem wählt sie die Schiedskommission. Die Mitgliederversamm-
lung ist unabhängig von der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 

Schiedskommission

Die Schiedskommission vermittelt zwischen der Tafel Deutschland und 
deren Mitgliedern. Sie kann Entscheidungen treffen, beispielsweise bei 
verhängten Ordnungsmaßnahmen, dem Ausschluss von Mitgliedern 
oder bei Rechtsstreitigkeiten. Die Kommission wird von der Mitglieder-
versammlung gewählt und kommt bei Bedarf zusammen.

Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle der Tafel Deutschland unterstützt die Tafeln in ihren 
Tätigkeiten und setzt die Beschlüsse der Verbandsorgane um. Die 
hauptamtlichen Mitarbeiter:innen sind für die Mitglieds-Tafeln und ins-
besondere die Landesverbände erreichbar und ansprechbar. Die Arbeit 
der Geschäftsstelle wird über Spenden und Projektzuwendungen finan-
ziert. Studentische Aushilfen verstärken das Team der Geschäftsstelle. 

Die Geschäftsstelle war im Berichtsjahr in folgende Bereiche gegliedert: 

 ⬤ �Leitung mit den Stabsstellen Personal und 
Finanzmanagement

 ⬤ Finanzen und Verwaltung
 ⬤ Strategie und Verbandsentwicklung
 ⬤ Kommunikation und Presse 
 ⬤ Marketing und Events 
 ⬤ Fundraising 
 ⬤ Lebensmittelrettung und Logistik
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Tafel-Akademie

Die Tafel-Akademie bietet unter dem Motto „Wissen teilen. Menschen 
stärken“ Bildungsangebote für die rund 77.000 Tafel-Aktiven an. Die 
Tafel-Akademie ist eine hundertprozentige gGmbH der Tafel Deutsch-
land unter der Geschäftsführung von Marco Koppe.

 �zur Tafel-Akademie

Wissenschaftlicher Beirat

Im Wissenschaftlichen Beirat kommen Expert:innen zusammen, die zu 
den verschiedenen Aspekten der Tafel-Arbeit lehren und forschen. Die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Beirats unterstützen die Tafel Deutschland 
durch Stellungnahmen und das Einbringen ihrer wissenschaftlichen 
Perspektive. Im Berichtsjahr standen in zwei Sitzungen die Themen 
Verbandsstruktur, die Ergebnisse der Tafel-Umfrage sowie der Umgang 
mit antidemokratischen Tendenzen im Mittelpunkt.

Mitglieder:

 ⬤ �Prof. Dr. Alexander Dietz, Professor für Diakoniewissen-
schaft und Systematische Theologie an der Hochschule 
Hannover, Sprecher

 ⬤ �Prof. Marcel Fratzscher, Ph.D., Präsident des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung Berlin

 ⬤ �Dr. Tine Haubner, Juniorprofessorin für Qualitative Metho-
den an der Fakultät für Gesundheitswissenschaften an der 
Universität Bielefeld

 ⬤ �Prof. Dr. Stefan Jung, Professor für Management und 
Organisation an der CVJM-Hochschule in Kassel

 ⬤ �PD Dr. habil. Tuuli Marja Kleiner, Wissenschaftlerin am 
Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen des 
Thünen-Instituts in Braunschweig

 ⬤ �Prof. Dr. Christine Küster, Professorin für Oecotrophologie 
an der Hochschule Fulda

 ⬤ �Prof. Dr. Stefanie Molthagen-Schnöring, Professorin 
für Kommunikation an der Hochschule für Technik und 
Wirtschaft in Berlin

Kuratorium

Das Kuratorium ist ein Gremium, das aus Persönlichkeiten des öffent-
lichen Lebens und der Wirtschaft besteht. Die Mitglieder des Gremiums 
beraten den Vorstand in strategischen Fragen und fungieren als Tafel-
Botschafter:innen in ihren Unternehmen und der Öffentlichkeit. Das 
Kuratorium hat sich 2025 zu zwei Sitzungen zusammengefunden.

Mitglieder:

 ⬤ Andreas Steppuhn, Tafel Deutschland e. V., Vorsitzender 
 ⬤ �Marco Stelse, Mercedes-Benz AG, Head of Sales & Marketing 
Transformation (bis 8.11.2025), ab 9.11.2025 André Prick, Leiter 
Vertriebsmanagement ABH & PKW Behörde, Mercedes-Benz AG

 ⬤ �Ivonne Julitta Bollow, METRO AG, Global Director Corporate 
Public Policy

 ⬤ Dr. Daniela Büchel, REWE Group, Mitglied der Geschäftsleitung
 ⬤ Lionel Souque, REWE Group, Vorstandsvorsitzender
 ⬤ Jürgen Kisseberth, Schwarz KG
 ⬤ �Burkhard Eling, Vorstandsvorsitzender DACHSER Group SE & Co. KG 
(seit 21.2.2025)
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Organisationsstruktur

Besonderes Aufsichtsorgan 
Prüft die Arbeit des Vorstandes, entscheidet über die Entlastung in den Jahren, in denen keine Mitglieder

versammlung stattfindet, und kontrolliert laufend die Ordnungsmäßigkeit des Wirtschaftens des Vorstandes.

Tafel-Akademie 
Die Tochtergesellschaft des Dachverbandes unterstützt Tafel-Aktive in ihrem Engagement,  

beispielsweise mit Qualifizierungsmaßnahmen und Projektförderungen.

Kuratorium
Dient dem Austausch mit der Wirtschaft zu strategischen Themen  

und Mitglieder fungieren als Tafel-Botschafter:innen.

Schiedskommission
Die Schiedskommission vermittelt zwischen der Tafel Deutschland und deren Mitgliedern und kann Entscheidun-

gen treffen. Die Kommission wird von der Mitgliederversammlung gewählt und kommt bei Bedarf zusammen. 

Geschäftsstelle
Fachliche Unterstützung der Tafel-Arbeit: Die hauptamtlichen Mitarbeiter:innen sind Ansprechpersonen für die 
Mitglieds-Tafeln, Landesverbände, für Partner:innen der Tafel Deutschland und für bundesweite Tafel-Themen.

Wissenschaftlicher Beirat
Gibt Empfehlungen zur strategischen Ausrichtung  
der Verbandsarbeit ab und bringt Expertise ein.

Mitgliederversammlung
Fungiert als höchstes Beschlussgremium des Dachverbandes und setzt sich aus den Mitglieds-Tafeln, den 13 Landesverbänden, den Fördermitgliedern 

sowie den Mitgliedern der jeweiligen Gremien aus dem Vorstand, dem Besonderen Aufsichtsorgan, dem wissenschaftlichen Beirat, dem Kuratorium und 
der Geschäftsführung zusammen. Sie findet alle zwei Jahre statt. 

Geschäftsführung
Zwei Personen als besondere Vertreter nach § 30 BGB sind, soweit nicht anders geregelt, zuständig für alle personellen,  

organisatorischen und finanziellen Aufgaben. Sie leiten die Geschäftsstelle und sind Schnittstelle zwischen den Mitarbeiter:innen und dem Vorstand.

Geschäftsführender Vorstand 
Nimmt die Aufgaben aus § 10 der Satzung des Dachverbands wahr und repräsentiert den Verband sowohl intern 
als auch extern und ernennt im Benehmen mit dem Vorstand die Geschäftsführung als besondere Vertretung 

gemäß § 30 BGB. Gemäß § 26 BGB ist der geschäftsführende Vorstand zudem gesetzlicher Vertreter des Vereins; 
Tafel Deutschland wird dabei jeweils durch zwei Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands gemeinsam vertreten.

Vorstand
Der Vorstand der Tafel Deutschland setzt sich aus dem geschäftsführenden Vorstand, den Vorsitzenden der 

Landesverbände sowie dem Jugendbeisitz zusammen. Er legt die strategische Ausrichtung des Verbands fest, 
vertritt die Interessen der Landesverbände auf Bundesebene und beschließt den Wirtschaftsplan.
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Arbeitskreise
Arbeitskreise und Kommissionen dienen dazu, wichtige Themen der 
Tafeln mit allen Verbandsebenen vertieft zu bearbeiten und fachlich 
zentral zu koordinieren. In enger Zusammenarbeit mit Vertreter:innen 
der Landesverbände und Tafeln werden gemeinsam Lösungsvor-
schläge erarbeitet, die anschließend in die Vorstandsarbeit einfließen. 
Die Arbeitskreise sind langfristig angelegt. Sie bieten Raum für Aus-
tausch, gegenseitiges Lernen und praktische Einblicke.

Im Arbeitskreis Logistik traf sich der Dachverband regelmäßig digital 
sowie zweimal in Präsenz mit den Logistik-Expert:innen der 13 Landes-
verbände, um sich über Entwicklungen und Herausforderungen in der 
Tafel-Logistik auszutauschen. Zu den zentralen Themen im Berichtsjahr 
zählten die strategische Neuausrichtung der Logistik, die Umsetzung 
von Verteilkriterien für Großspenden sowie die Vorbereitung auf die 
Einführung der neuen Logistiksoftware TafelConnect. 

Der Arbeitskreis Bildung hat im Jahr 2025 sowohl ein digitales Treffen 
im ersten Quartal als auch ein Präsenztreffen im dritten Quartal durch-
geführt. Im ersten Quartal lag der Fokus auf der Vorstellung und dem 
Austausch zu den aktuellen Projekten im Dachverband. Beim Präsenz-
treffen im dritten Quartal analysierten die Teilnehmer:innen den aktuellen 
Bedarf bei der Gewinnung von Freiwilligen. Die Erkenntnisse bilden die 
Grundlage für die Entwicklung neuer Seminarformate, unter anderem 
die neue Reihe: „Keine:r packt’s allein – Ehrenamtliche für Tafeln 
gewinnen.“ Ergänzend besuchte der Arbeitskreis den KIMBAexpress der 
Berliner Tafel. Dort gab es Einblicke in die mobile Lehrküche sowie in 
die Umsetzung lokaler Projekte zur Ernährungsbildung von Kindern. 

Im Jahr 2024 hat sich der Arbeitskreis Kommunikation gegründet. Er 
besteht aus den Kommunikationsverantwortlichen der Landesverbände 
sowie des Dachverbandes. Ziel ist eine abgestimmte Außendarstellung 
und die Bearbeitung konkreter Fragestellungen. 2025 fanden zwei 
Treffen statt. Schwerpunkte waren beim Treffen in Berlin koordinierte 
Medienarbeit und damit verbundene Themensetzung, politische Forde-
rungen sowie die Tafel-Umfrage. Der Arbeitskreis besuchte gemeinsam 
die Redaktion von Tagesspiegel Background Agrar & Ernährung zu 
einem Hintergrundgespräch. Beim zweiten Treffen standen Krisenkom-
munikation und Reputationsmanagement im Fokus. 

Der Arbeitskreis Schatzmeister wurde im November 2025 gegründet. 
Das Zusammenkommen soll die Finanzkompetenz in den Landesver-
bänden stärken und den verbandlichen Austausch zu Finanzthemen 
fördern. Nach einer ersten Bedarfserhebung findet sich der Arbeitskreis 
im März 2026 erstmals zu einer zweitägigen Sitzung zusammen.

Im Dezember 2025 fand die erste Sitzung des neu gegründeten 
Arbeitskreises Akquise statt, der im Rahmen der Allianz für Lebensmit-
telrettung ins Leben gerufen wurde. Dort tauschen sich die Akquise-Ver-
antwortlichen aus den Tafel-Landesverbänden und von Tafel Deutsch-
land über Erfahrungen, Ideen und Fragen rund um die professionelle 
Ansprache, Pflege und Bindung von Spender:innen aus der Lebens-
mittelindustrie aus. Ein Schwerpunkt ist die gemeinsame Nutzung 
von TafelConnect für die Planung, Steuerung und Dokumentation der 
Akquise-Tätigkeiten.

Arbeits- und Steuerungsgruppen
Verbandsweite Arbeitsgruppen werden vom geschäftsführenden Vor-
stand für einen begrenzten Zeitraum einberufen. Sie setzen sich aus 
engagierten Tafel-Aktiven aus unterschiedlichen Bereichen zusammen 
und erhalten einen konkreten Auftrag. Ziel ist es, bestimmte Frage-
stellungen zu bearbeiten und praxisnahe Lösungen oder Konzepte zu 
entwickeln. Steuerungsgruppen werden vom Vorstand berufen, um 
die Umsetzung einer Strategie zu kontrollieren und zu koordinieren. In 
der Steuerungsgruppe kommen Vertreter:innen aller Verbandsebenen 
zusammen, um die verschiedenen Perspektiven von lokalen Tafeln, 
Landesverbänden, Bundesverband und Geschäftsstelle zu vertreten.

Die 2024 ins Leben gerufene Arbeitsgruppe Logistikstrategie mit 
Vertreter:innen aller Verbandsebenen schloss 2025 ihre Arbeit ab. Die 
erarbeitete Lebensmittelrettungs- und Logistikstrategie 2030 wurde 
als gemeinsame Grundlage der zukünftigen Lebensmittelrettung vom 
Vorstand beschlossen und in der Mitgliederversammlung in Hannover 
vorgestellt.
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Die Arbeitsgruppe Verbandsstruktur hat sich in den Jahren 2024 und 
2025 intensiv damit auseinandergesetzt, ob und inwiefern die Struktur 
der Tafel Deutschland reformiert werden sollte, um zukünftigen 
Herausforderungen bestmöglich begegnen zu können. Auf Basis der 
Vorschläge der Arbeitsgruppe stellte der Vorstand der Tafel Deutschland 
einstimmig einen Antrag auf umfassende Änderungen in der Verbands-
struktur an die Mitgliederversammlung 2025. Dieser Antrag wurde 
von der Mitgliederversammlung mit der für Satzungsänderungen 
erforderlichen Dreiviertelmehrheit angenommen. Gemäß diesem 
Beschluss bereitet Tafel Deutschland bis zur Mitgliederversammlung 
2027 den Übergang in die neue Struktur vor. Bis dahin gelten weiter-
hin die beschriebenen Aufgaben und Tätigkeiten der bestehenden 
Organe und Gremien.

Die Arbeits- und Steuerungsgruppe Digitalisierungsstrategie setzte 
ihre Arbeit im Berichtsjahr fort, um die Weiterentwicklung und Umset-
zung der Digitalisierungsstrategie voranzutreiben. Sie trifft sich zweimal 
im Jahr und erhält in der Zwischenzeit Berichte von der Geschäftsstelle 
über den Fortschritt der Strategieumsetzung. 2025 wurde neben der 
Steuerung der Umsetzung der Strategie 1.0 eine Strategie 2.0 erarbeitet, 
die die Strategie 1.0 fortführt.

Im Juni 2025 hat der Vorstand der Tafel Deutschland die Strategie Jun-
ges Engagement verabschiedet. In der Strategie ist nach bewährtem 
Verfahren eine Steuerungsgruppe vorgesehen, die Steuerungsgruppe 
Strategie Junges Engagement. 

Die Arbeitsgruppe Rolle & Struktur Junges Engagement, die vorwiegend 
aus jungen Engagierten und zusätzlich der Geschäftsführung und 
Teilnehmer:innen aus dem geschäftsführenden Vorstand besteht, ist 
speziell mit der Umsetzung der Maßnahme 4.1 der Strategie Junges 
Engagement beauftragt. Ziel ist die Entwicklung einer möglichst konkre-
ten Empfehlung an den Vorstand zur zukünftigen Rolle und Struktur des 
Jungen Engagements im Verband.

Mitgliedschaften
Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement

Das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) ist das 
europaweit größte nationale Netzwerk für die Förderung von bürger-
schaftlichem Engagement, Partizipation und Bürgergesellschaft. Als 
Mitglied im BBE ist es das Ziel von Tafel Deutschland, bürgerschaft-
liches Engagement nachhaltig zu fordern und wichtige Impulse zur 
Verbesserung der Rahmenbedingungen zu geben. Tafel Deutschland 
nimmt als Mitglied an den Versammlungen teil und engagiert sich in 
themenbezogenen Arbeitsgruppen.

Bündnis Lebensmittelrettung

Tafel Deutschland ist Mitglied im Bündnis Lebensmittelrettung, das 
den direkten Austausch mit anderen Organisationen zur Rettung von 
Lebensmitteln fördert. In Zusammenarbeit mit Organisationen wie 
der Deutschen Umwelthilfe und Foodsharing sowie dem Unternehmen 
Too Good To Go setzt sich Tafel Deutschland für verbesserte Rahmen-
bedingungen bei der Lebensmittelrettung ein. 

European Food Banks Federation

Tafel Deutschland ist seit 2018 offizielles Mitglied der European Food 
Banks Federation (FEBA). Die FEBA vermittelt internationale Spenden 
an Mitgliedsorganisationen, ermöglicht den Wissensaustausch und 
beschäftigt sich mit europäischen Lebensmittelverordnungen. Im 
Juni 2024 wurde Marco Koppe, Geschäftsführer von Tafel Deutschland 
und der Tafel-Akademie, in den Vorstand der FEBA gewählt. Durch sein 
Amt kann Tafel Deutschland die europäische Zusammenarbeit intensiv 
mitgestalten.
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Der Paritätische Gesamtverband

Seit 2006 ist Tafel Deutschland Mitglied des Paritätischen Gesamt
verbandes. Gemeinsam mit anderen Mitgliedsverbänden und 
-organisationen setzt sich Tafel Deutschland besonders für die 
Themen soziale Gerechtigkeit und Armutsbekämpfung ein.

Nationale Armutskonferenz

Seit 2015 ist Tafel Deutschland Mitglied in der Nationalen Armutskonfe-
renz (NAK). Die NAK, ein breites Bündnis gesellschaftlicher Akteur:innen, 
befasst sich mit Armut in verschiedenen Ausprägungen. Ziel der NAK 
ist es, Armut in den Mittelpunkt zu rücken und Forderungen gegenüber 
der Politik mit mehr Nachdruck zu vertreten. Es gibt zwei Treffen im Jahr, 
bei denen Vertreter:innen von Tafel Deutschland teilnehmen. Ebenso 
beteiligen sie sich an Arbeitsgruppen, stehen mit NAK-Vertreter:innen 
im direkten Austausch und binden sie in verbandliche Fortbildungs
themen ein.

Schirmherrin und Tafel-Botschafter 

Die Schirmherrschaft für die Tafeln in Deutschland liegt traditionell 
bei der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 
die auch den Bereich Ehrenamtliches Engagement verantwortete. 
Anfang 2025 übte Lisa Paus das Amt der Schirmherrin aus. Im Rahmen 
des Regierungswechsels wechselte der Bereich ins Kanzleramt. Ent-
sprechend übernahm Staatsministerin Dr. Christiane Schenderlein ab 
Oktober die Schirmherrschaft. Fernsehmoderator Jorg Pilawa ist seit 
Januar 2019 ehrenamtlicher Tafel-Botschafter.
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Fundraising
Fundraising schafft eine Grundlage dafür, dass Tafeln 
Lebensmittel retten und Menschen unterstützen können. 
Das gelingt durch die systematische Beschaffung von 
Ressourcen sowie den Aufbau und die Pflege starker Part-
nerschaften. Damit diese Unterstützung auch in Zukunft 
verlässlich möglich bleibt, entwickelt Tafel Deutschland das 
Fundraising kontinuierlich weiter – mit dem Ziel, Partner-
schaften zu stärken, noch mehr Lebensmittel zu retten und 
die Unterstützung für die Tafel-Arbeit verlässlich zu sichern.

Auf einen Blick 

 ⬤ �Fundraising umfasst die Gewinnung von Geld-
spenden und Sachspenden, insbesondere 
Lebensmittelspenden 

 ⬤ �Langfristige, strategische Partnerschaften 
stehen im Fokus

 ⬤ �2025 wurde die Akquise von Lebensmittel
spenden gezielt weiterentwickelt 

 ⬤ �Fundraising, Logistik und Lebensmittelrettung 
arbeiten enger zusammen, insbesondere durch 
die Allianz für Lebensmittelrettung 

 ⬤ �Die Unterstützung durch Unternehmen, 
Stiftungen, Privatpersonen und öffentliche 
Institutionen wächst weiter 

Partnerschaften, die tragen

Tafel Deutschland finanziert ihre Arbeit überwiegend durch Geldspenden 
von Unternehmen, Stiftungen und Privatpersonen. Ein Großteil dieser 
Mittel fließt direkt an die Mitglieds-Tafeln – dorthin, wo Unterstützung 
konkret wirkt.

Die Arbeit der Tafeln lebt von starken und verlässlichen Partnerschaften. 
Tafel Deutschland setzt dabei bewusst auf langfristige Kooperationen 
mit echtem Mehrwert, die auf Vertrauen, Verlässlichkeit und einem 
gemeinsamen Ziel basieren: Lebensmittel zu retten und Menschen zu 
unterstützen. 

Als zentrale Anlaufstelle für bundesweite Kooperationen bündelt Tafel 
Deutschland dieses Engagement auf Bundesebene, bringt Unterneh-
men und Tafeln zusammen und entwickelt die Zusammenarbeit mit 
Partner:innen gezielt weiter. 

Viele Partner:innen engagieren sich auf unterschiedlichen Ebenen und 
bringen ihre jeweiligen Stärken ein. Neben langjährigen Partnerschaften 
konnten im Berichtsjahr auch neue Kooperationen aufgebaut werden, 
etwa mit Stiftungen, die gezielte Projekte fördern.

Gleichzeitig wächst die Unterstützung durch Privatpersonen weiter. 
Die Zahl der Fördermitglieder ist erneut gestiegen und unterstreicht 
die breite gesellschaftliche Verankerung der Tafel-Arbeit. Parallel dazu 
pflegen die einzelnen Tafeln und ihre Landesverbände eigene Partner-
schaften mit lokalen und regionalen Unterstützer:innen. 

 Auch internationale Unternehmen und Institutionen gewinnen 
zunehmend an Bedeutung. Ergänzend setzt der Dachverband Projekte 
mit zweckgebundenen Fördermitteln der öffentlichen Hand um, etwa 
aus Landes-, Bundes- oder kommunalen Mitteln. Ein Beispiel dafür 
ist das Digitalisierungsprojekt TafelConnect, das durch das Bundes-
ministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat gefördert wird. 
Im Berichtsjahr wurde das Projekt TafelConnect nochmals deutlich 
aufgestockt und konnte dadurch mit der Allianz für Lebensmittelrettung 
verzahnt werden. Darüber hinaus bemühte sich Tafel Deutschland auch 
2025 aktiv um weitere Fördermittel von Ministerien, Stiftungen und 
anderen Organisationen und baute die  Förderprogramme für die 
Tafeln weiter aus.
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Vielfältiges Engagement für die Tafel-Arbeit 

Jede Partnerschaft ist anders – und genauso vielfältig sind die Möglich-
keiten, die Tafel-Arbeit zu unterstützen. Ob Geld- oder Lebensmittel-
spenden, Kund:innen-Aktionen, bei denen Spenden beim Bezahlvor-
gang gesammelt oder über Pfandspenden weitergegeben werden, 

 Corporate-Volunteering, Dienstleistungen oder besondere Konditionen: 
Unternehmen, Privatpersonen und Institutionen bringen ihre Ideen und 
Kompetenzen auf ganz unterschiedliche Weise ein. Die Form der Unter-
stützung orientiert sich dabei häufig am jeweiligen Geschäftsmodell.

So übernehmen Logistik-Unternehmen und Speditionen Transporte von 
Lebensmittelspenden, bieten vergünstigte Transportleistungen an oder 
unterstützen die Tafel-Bewegung durch Bereitstellung von Lagerflächen 
und Fahrten zwischen Herstellern und Tafeln. Andere Unternehmen 
bringen ihre Expertise durch IT-Leistungen, vergünstigte Software-
lösungen, Fahrzeugbereitstellung oder organisatorische Unterstützung 
ein. Diese unterschiedlichen Formen ergänzen sich und machen die 
Tafel-Arbeit in ihrer Breite überhaupt erst möglich.

Mehr Lebensmittel retten – gemeinsam mit 
starken Partner:innen

Im Jahr 2025 hat Tafel Deutschland das Fundraising strategisch weiter-
entwickelt und gezielt die Akquise von Sachspenden – insbesondere von 
Lebensmittelspenden direkt aus der produzierenden Wirtschaft – gestärkt.

Während der Lebensmitteleinzelhandel die Tafel-Arbeit seit vielen 
Jahren mit überschüssigen Lebensmitteln unterstützt, rückt zunehmend 
auch die Zusammenarbeit mit Herstellern in den Fokus. Hier entstehen 
große Mengen überschüssiger Lebensmittel und damit neue Chancen, 
armutsbetroffene Menschen weiterhin zu unterstützen. 

Dafür arbeiten Fundraising, Logistik und Lebensmittelrettung heute 
enger zusammen als zuvor. Gemeinsam entwickeln sie Lösungen, um 
Lebensmittelspenden verlässlicher zu erschließen und effizient zu ver-
teilen. So entsteht Schritt für Schritt eine strukturierte Rettungskette, die 
größere Mengen an Lebensmitteln zugänglich macht und die Unter-
stützung für armutsbetroffene Menschen spürbar verbessert. 

Ein zentraler Baustein dieser Entwicklung ist die Allianz für Lebensmit-
telrettung. Gemeinsam mit Partner:innen aus Produktion und Logistik 
arbeitet Tafel Deutschland daran, deutlich mehr Lebensmittel zu retten 
und bedarfsgerecht zu verteilen. 

 Mehr dazu im Kapitel Lebensmittel retten.

Zu Besuch bei der Grünwalder 
Tafel, um Bilder für die Seeberger-

Kampagne "Snack für 'nen guten 
Zweck" aufzunehmen.
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Mit der Allianz für Lebensmittelrettung hat Tafel Deutschland auch 
die Zusammenarbeit innerhalb der Tafel-Bewegung weiterentwickelt. 
Dachverband, Tafel-Landesverbände und Tafeln stimmen sich enger 
ab, vereinheitlichen Prozesse und professionalisieren die Spenden
akquise bundesweit.
 
Auch im Datenmanagement wurden 2025 wichtige Schritte gemacht. 
Mit der Spendensoftware  TafelConnect wird die Betreuung von 
spendenden Produktionsunternehmen systematischer und gezielter. 
Gleichzeitig werden Wissen und Erfahrungen aus dem klassischen 
Geldspenden-Fundraising stärker mit der Sachspenden-Akquise ver-
zahnt. So entstehen Synergien, die Partner:innen noch besser begleiten 
und langfristige Kooperationen stärken. 

Wirkung sichern, Zukunft gestalten

Die Weiterentwicklung des Fundraisings ist auch eine Antwort auf 
steigende Anforderungen innerhalb der Tafel-Bewegung. Durch die 
anhaltend hohe Nachfrage nach Unterstützung, steigende Kosten und 
höhere Komplexität bei Logistik, Digitalisierung und Infrastruktur wächst 
vielerorts auch der finanzielle Unterstützungsbedarf der Tafeln.

Die Weiterentwicklung des Fundraisings zeigt bereits Wirkung: Die 
gesetzten Ziele konnten im Berichtsjahr erreicht und teilweise übertroffen 
werden.  Details dazu im Finanzteil.

Tafel Deutschland wird diesen Weg deshalb konsequent weitergehen: 
mit dem Ziel, Fundraising breiter aufzustellen, Partnerschaften weiter zu 
stärken und die Unterstützung für die Tafeln langfristig zu sichern. Denn 
nur mit verlässlichen Unterstützer:innen kann die Tafel-Bewegung auch 
künftig das leisten, was sie seit mehr als 30 Jahren ausmacht: Lebens-
mittel retten und Menschen helfen.

Foto-Shooting bei der Weilheimer Tafel im Rahmen der Rewe-Tüten-Aktion. 
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Unsere Hauptpartner:innen
Starke Partnerschaften entstehen nicht über Nacht. Sie wachsen durch 
Vertrauen, gemeinsame Ziele und die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen. Unsere Hauptpartner:innen begleiten die Tafel-Bewegung 
langfristig und leisten einen wesentlichen Beitrag dazu, dass Lebens-
mittel gerettet, Menschen unterstützt und Zukunftsthemen vorangebracht 
werden können. Ob durch Lebensmittelspenden, logistische Unterstüt-
zung, die Finanzierung von Bildungsprojekten und Digitalisierungsvor-
haben oder die Förderung des Ehrenamts – ihr Engagement stärkt die 
Tafel-Arbeit auf vielfältige Weise. Für diese verlässliche Unterstützung 
danken wir unseren Hauptpartner:innen ganz besonders. 

METRO 

Die METRO AG unterstützt Tafel Deutschland seit 2006 als finanzieller 
Hauptsponsor. Diese langjährige Partnerschaft bildet eine verlässliche 
Grundlage für die operative und strategische Arbeit des Dachverbandes, 
etwa bei technischen Weiterentwicklungen in der Lebensmittelrettung 
sowie bei der Beratung und Unterstützung der Mitglieds-Tafeln. Darüber 
hinaus spenden die Großmärkte von METRO Deutschland regelmäßig 
Lebensmittel an die Tafeln. In der Vorweihnachtszeit 2025 unterstütz-
ten METRO Deutschland und ihre RCS-Chat-Abonnent:innen Tafel 
Deutschland zudem mit einer Spendenaktion, die knapp 30.000 Euro 
einbrachte. Die Mittel fließen unter anderem in die Weiterentwicklung 
der Lebensmittel-Logistik. 

Mercedes-Benz

Mercedes-Benz zählt seit 1998 zu den Hauptpartnern der Tafeln 
in Deutschland. Im Rahmen dieser langjährigen Zusammenarbeit 
unterstützt Mercedes-Benz die Tafeln bei der Anschaffung und 
Modernisierung ihrer Fahrzeuge: Beim Kauf eines Mercedes-Benz 
Transporters erhalten sie Sonderkonditionen. So konnten bereits 
mehr als 1.500 Transporter für die Tafel-Arbeit vor Ort bereitgestellt 
werden. Ein besonderer Meilenstein war im März 2025 die feierliche 
Übergabe des 1.500. Tafel-Transporters. Darüber hinaus unterstützt 
Mercedes-Benz die Arbeit von Tafel Deutschland finanziell und stellt 
zusätzliche Fahrzeuge für Veranstaltungen und Verbandsaktivitäten 
bereit. Die Partnerschaft stärkt damit eine zentrale Voraussetzung für 
erfolgreiche Lebensmittelrettung: die verlässliche Mobilität vor Ort.

Lidl in Deutschland

Lidl in Deutschland unterstützt die Tafeln seit vielen Jahren als Haupt-
partner – mit regelmäßigen lokalen Lebensmittelabgaben, vielfältigen 
Spendenaktionen und der bundesweiten Pfandspende. Seit 2008 kön-
nen Kund:innen bei Lidl ihr Flaschenpfand an die Tafeln spenden. Bis 
Ende 2025 kamen so mehr als 36,7 Millionen Euro zusammen, davon 
mehr als 3,2 Millionen Euro im Berichtsjahr. Mit den Mitteln konnten 
bereits rund 3.900 Tafel-Projekte gefördert werden. Lidl engagiert 
sich auch über weitere Aktionen für die Tafel-Arbeit. So unterstützten 
Kund:innen die Tafeln 2025 erneut mit Lebensmittel- und Sachspenden 
im Rahmen der Tafel-Wochen. Aus dem Erlös der Rettertüten unterstützt 
Lidl zudem Zukunftsthemen der Tafel-Bewegung, etwa die Gewinnung 
neuer Ehrenamtlicher oder die Weiterentwicklung der Lebensmittelrettung. 
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Dafür stellte das Unternehmen im Berichtsjahr rund 1,1 Millionen Euro 
zur Verfügung. Gemeinsam mit Coca-Cola spendete Lidl zum Jahres-
ende außerdem 200.000 Euro für „Dankeschön“-Veranstaltungen für 
Tafel-Aktive, die Tafel Jugend sowie Maßnahmen zur Gewinnung neuer 
Helfer:innen. Damit unterstützt Lidl nicht nur die Arbeit der Tafeln heute, 
sondern auch ihre Weiterentwicklung für die Zukunft. 

REWE Group

Die REWE Group zählt seit vielen Jahren zu den Hauptpartner:innen 
von Tafel Deutschland. Im Rahmen dieser Partnerschaft unterstützen 
REWE- und PENNY-Märkte bundesweit täglich die Tafeln mit Lebens-
mittelspenden. Auch 2025 wurde die Aktion „Gemeinsam Teller füllen“ 
fortgesetzt. Kund:innen konnten vorgepackte Tüten mit haltbaren Lebens-
mitteln erwerben, die anschließend über die Tafeln an armutsbetroffene 
Menschen verteilt wurden. Im Jahr 2025 kamen auf diese Weise mehr 
als 326.871 Tüten mit einem Warenwert von knapp 1,6 Millionen Euro 
zusammen. Zusätzlich stellte die REWE Group Lebensmittel im Wert von 
200.000 Euro für die Aktion bereit. Gemeinsam mit Tafel Deutschland 
und Partner:innen aus der Industrie setzte die REWE Group zudem 
das Frühstücksprojekt  Power Kiste fort. Darüber hinaus unterstützte 
sie das Bundestafeltreffen 2025 in Hannover als Sponsor und ermög-
lichte ihren Mitarbeiter:innen zwischen 2021 und 2025, über ihre Gehalts
abrechnung eine monatliche Spende an Tafel Deutschland zu leisten. 

Ein weiterer Meilenstein war der Start des gemeinsamen  Corporate-
Volunteering-Programms mit der Tafel-Akademie, das am 1. Dezem-
ber 2025 offiziell begann und neue Möglichkeiten für freiwilliges 
Engagement eröffnet. Die Partnerschaft verbindet damit Lebensmittel-
rettung, soziale Unterstützung und neues Engagement für die Tafel-
Bewegung. 

DACHSER

Der Logistikdienstleister DACHSER unterstützt die Tafeln mit seiner Sparte 
DACHSER Food Logistics bereits seit mehreren Jahren durch Sonder-
konditionen bei der überregionalen Verteilung größerer Lebensmittel-
spenden. Seit 2025 ist DACHSER Hauptpartner von Tafel Deutschland. 
Die langfristig angelegte Kooperation umfasst neben finanzieller Unter-
stützung auch die fachliche Begleitung beim Aufbau effizienter Logistik-
strukturen. Im Rahmen der  Allianz für Lebensmittelrettung bringt der 
Logistikdienstleister insbesondere die Expertise und das Netzwerk von 
DACHSER Food Logistics ein. Ziel ist es, noch mehr Lebensmittelspen-
den von Herstellern zu den Tafel-Landesverbänden und lokalen Tafeln 
zu bringen und so die Lebensmittelrettung weiter auszubauen. Damit 
leistet DACHSER einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der  Lebens-
mittel- und Logistikstrategie 2030. 

Deutsche Vermögensberatung (DVAG)

Die Deutsche Vermögensberatung (DVAG) engagiert sich gemeinsam 
mit dem Verein „DVAG hilft e. V.“ seit 2020 als Hauptpartnerin für Bil-
dungsprojekte für Kinder und Jugendliche von Tafel Deutschland. Diese 
Unterstützung ermöglichte den Auf- und Ausbau des Projekts  „Tafel-
Bildungschancen: Kinder und Jugendliche stärken“. Bis Ende 2025 
konnten darüber 75 lokale Projekte umgesetzt und rund 5.400 Kinder 
und Jugendliche erreicht werden. Darüber hinaus unterstützt die DVAG 
sowohl die Arbeit von Tafel Deutschland als auch die Bildungsangebote 
der Tafel-Akademie. Ergänzend bestehen bundesweit Kooperations-
möglichkeiten zwischen einzelnen Tafeln und lokalen Vermögens
berater:innen der DVAG, die das Engagement vor Ort stärken. So trägt 
die Partnerschaft dazu bei, Bildungs- und Teilhabechancen für Kinder 
und Jugendliche nachhaltig zu verbessern. 

Deutsche Fernsehlotterie

Die Stiftung Deutsches Hilfswerk der Deutschen Fernsehlotterie unter-
stützte Tafel Deutschland seit Januar 2023 mit einer Rekordförderung 
von insgesamt 23 Millionen Euro. Der Großteil dieser Mittel wurde als 
Soforthilfe direkt an die Tafeln weitergeleitet. Darüber hinaus erhielten 
die Tafel-Landesverbände sowie Tafel Deutschland gezielte Förderungen 
zur Stärkung und Weiterentwicklung der Bundes- und Landeslogistik. 
Mit der Ausschüttung der letzten Fördermittel endete das Sonderför-
derprogramm im Jahr 2025.
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ÜBERGABE DER FÜNF-
MILLIONEN-FÖRDERUNG DER 
POSTCODE LOTTERIE

2025 gab es eine besondere Über-
raschung: Die Postcode Lotterie 
unterstützt Tafel Deutschland mit 
einer projektgebundenen Förde-
rung in Höhe von fünf Millionen 
Euro – der bislang höchsten Einzel-
förderung der Lotterie in Deutsch-
land. Mitte Dezember wurde der 
5-Millionen-Euro-Scheck feierlich in 
Wiesbaden von Lotterie-Botschafter 
Peter Maffay überreicht. Die Auszah-
lung erfolgt 2026. Ein Großteil der Mit-
tel wird direkt an die Tafel-Landes-
verbände und die Mitglieds-Tafeln 
weitergeleitet. Ein besonderer Dank 
gilt der Postcode Lotterie für diese 
Unterstützung sowie den beteiligten 
Landesverbänden für die gemein-
same Vorbereitung. 

Starke Partnerschaften ermöglichen 
starke Wirkung
Lebensmittel retten, Engagement fördern und Menschen unterstützen: 
All das gelingt nur gemeinsam. Unternehmen, Stiftungen und Institutio-
nen begleiten Tafel Deutschland auf vielfältige Weise. 

Die folgenden Partner:innen haben die Arbeit von Tafel Deutschland im 
Jahr 2025 durch ihr besonderes Engagement, ihre langjährige Unter-
stützung oder ihren herausragenden Beitrag zur Weiterentwicklung der 
Tafel-Bewegung maßgeblich mitgestaltet. Ihnen gilt unser besonderer 
Dank.Starke Partnerschaften ermöglichen starke Wirkung
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Öffentliche Fördermittelgeber, die uns mit 10.000 Euro und 
mehr unterstützt haben.

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung | 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat

Unternehmen, die Tafel Deutschland durch Dienstleistungen, 
Fachwissen oder Sonderkonditionen unterstützt haben. 

afb social & green IT | B. Greive Sozialsponsoring & Marketing e. K. | BERNHARD 
Assekuranzmakler GmbH | circulee GmbH | DANTHERMGROUP | DB Fernverkehr 
AG | ElephantSkin | Enterprise Mobility | Euromate GmbH | EXPRESSO 
Deutschland GmbH & Co. KG | GARREIS Warenpräsentation GmbH & Co. KG | 
GEBHARDT Logistic Solutions GmbH | Gude GmbH Papier Verpackung Logistik | 
Haus des Stiftens für Unternehmen und Non-Profits gGmbH | HEIFO GmbH & 
Co. KG | HOBART GmbH | IFCO Systems GmbH | IGEFA Handelsgesellschaft 
mbH & Co. KG | Jungheinrich PROFISHOP AG & Co. KG | Kirchhoff Consult 
GmbH | KoolZone Ltd. | KRESS Fahrzeugbau GmbH | LFPI Hospitality Group | 
Maritim Hotelgesellschaft mbH | memo AG | Minor Hotels Europe & Americas | 
Motel One | NORDFROST GmbH & Co. KG | pitstop.de GmbH | Radius Business 
Solutions (Deutschland) GmbH | Räder Wendt GmbH & Co. | Schaefer Shop 
GmbH | Shell Deutschland GmbH | STILL GmbH | tonton GmbH | UNION TANK 
Eckstein GmbH & Co. KG | VCH-Hotels Deutschland GmbH | Winterhalter 
Deutschland GmbH

Unternehmen und Stiftungen, die Tafel Deutschland 
im Jahr 2025 mit finanziellen Beiträgen in Höhe von 
10.000 Euro und mehr unterstützt haben.

A. Nattermann & Cie. GmbH | ABS Team GmbH | Adyen N.V. | Aktuell 
Lohnsteuerhilfeverein e. V. | Amazon Deutschland Services GmbH | 
Chiquita Europe B.V. | Coca-Cola European Partners Dtl. GmbH | 
Deutsche Tamoil GmbH | Dr. Kade GmbH | Dr. Wieselhuber und Partner 
GmbH | DZR Deutsches Zahnärztliches Rechenzentrum | Ehrmann GmbH | 
Ergo Group AG | HarryBrot für Powerkiste | Inspired Consulting GmbH | 
Lego Systems AG | Mondelez Deutschland Services GmbH & Co. KG | 
Nestlé Deutschland AG | QuasarChemicals GmbH | Dirk Rossmann GmbH | 
Stur GmbH | Telefónica Germany GmbH & Co. OHG | Unilever 
Deutschland GmbH | Uniqlo | Zentis Fruchtwelt GmbH & Co. KG

Unternehmen, die die Arbeit der Tafeln durch Lebensmittel- 
und Sachspenden besonders unterstützt haben. 

AKAR Group GmbH | Amazon Deutschland Services GmbH | Andros 
Deutschland GmbH/ODW | Arla Foods Deutschland GmbH | Aviko 
Deutschland GmbH | Burgis GmbH | Danone Deutschland GmbH | Dirk 
Rossmann GmbH | Dermcos GmbH | Dr. Schär Deutschland GmbH | 
Eckes-Granini Deutschland GmbH | EDEKA | Ferrero Deutschland 
GmbH | GREENFORCE FUTURE FOOD AG | Griesson – de Beukelaer 
GmbH & Co. KG | Molkerei Gropper GmbH & Co. KG | HACO AG | 
Hochland Deutschland GmbH | Hochwald Foods GmbH | innocent Alps 
GmbH | Lactalis Gruppe Deutschland | Lego GmbH | Lorenz Snacks 
GmbH & Co KG | LSI Netherlands B.V. | Nagel-Group Logistics SE | Nestlé 
Deutschland AG | Nissin Foods GmbH | Original Wagner Pizza GmbH | 
REWE Deutscher Supermarkt AG & Co. KGaA | The Kraft Heinz Company | 
Zott SE & Co. KG

Weitere 
Unterstützer:innen 
2025
Auch viele weitere Unternehmen, Stiftungen und 
Institutionen haben die Arbeit von Tafel Deutschland 
im Jahr 2025 unterstützt und damit dazu beigetragen, 
Lebensmittel zu retten, Engagement zu fördern und 
armutsbetroffene Menschen zu unterstützen. Für 
dieses Engagement bedanken wir uns herzlich. 

Die folgende Übersicht nennt Unterstützer:innen nach 
Art ihrer Förderung. Finanzielle Förderungen werden 
ab einer Unterstützung von 10.000 Euro aufgeführt.

Jahresbericht 2025
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Über Grenzen hinweg: gemeinsam 
mehr Lebensmittel retten
Lebensmittelrettung endet nicht an Landesgrenzen. Deshalb hat 
Tafel Deutschland 2025 die internationale Zusammenarbeit weiter 
ausgebaut – mit Partnerorganisationen in Europa, internationalen 
Unternehmen und gemeinsamen Zukunftsprojekten. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem Aufbau grenzüber-
schreitender Kooperationen im Rahmen des Digitalisierungsprojekts 

 TafelConnect. Gemeinsam mit Food-Bank-Verbänden aus Tschechien 
und Österreich wurden Wege entwickelt, um Lebensmittelspenden 
künftig noch effizienter, transparenter und bedarfsgerechter zu ver-
mitteln. Bereits heute arbeiten einzelne Landesverbände und regionale 
Food Banks über Landesgrenzen hinweg zusammen. TafelConnect soll 
diese Zusammenarbeit künftig digital unterstützen und neue Möglich-
keiten für die europäische Lebensmittelrettung schaffen. 

Auch internationale Partnerschaften leisteten 2025 einen wichtigen Beitrag 
zur Arbeit der Tafeln. Unterstützer:innen wie Siemens Caring Hands e. V., 
die TK Maxx Foundation, OXO und Enterprise Mobility ermöglichten 
Projekte in den Bereichen Logistik, Ehrenamtsförderung, Senior:innen-
Arbeit und Digitalisierung. 

Auch Künstler:innen nutzten ihre Reichweite, um gesellschaftliches 
Engagement zu unterstützen. Ein besonderes Beispiel war die 
US-amerikanische Sängerin und Songwriterin Billie Eilish mit ihrem 
Changemaker-Programm: Gemeinsam mit Live Nation, Support+Feed 
und REVERB spendete sie einen Teil der Erlöse ihrer Deutschland-
Konzerte an Tafel Deutschland. Dadurch wurde eine der größten Ein-
zelspenden des Berichtsjahrs ermöglicht. 

Insgesamt mobilisierte Tafel Deutschland erneut mehr als eine Mil-
lion Euro von internationalen Geber:innen für die Weiterentwicklung 
der Tafel-Arbeit. 

Darüber hinaus brachte sich Tafel Deutschland aktiv in europäische 
Netzwerke ein, insbesondere im Rahmen der Zusammenarbeit mit der 
European Food Banks Federation (FEBA). Der Austausch mit Partner
organisationen stärkt nicht nur die Lebensmittelrettung, sondern hilft 
auch dabei, gemeinsame Antworten auf Herausforderungen wie Armut, 
Überproduktion, Krisen und die digitale Transformation zu entwickeln. 

Die Bedeutung dieser europäischen Zusammenarbeit zeigt sich auch 
darin, dass Tafel Deutschland mit Marco Koppe im Vorstand der FEBA 
vertreten ist. Dadurch kann der Verband die Weiterentwicklung der 
europäischen Food-Bank-Bewegung aktiv mitgestalten und zugleich 
wichtige Impulse für die Arbeit in Deutschland aufnehmen. Im Berichts-
jahr beteiligte sich Tafel Deutschland unter anderem an den General-
versammlungen der FEBA, an europäischen Arbeitsgruppen sowie 
an Fachformaten zur Weiterentwicklung von Datenerhebung und 
Wirkungsmessung. Ein wichtiger Austausch fand zudem bei der FEBA 
Annual Convention in Dublin statt, bei der Food-Bank-Verbände aus 
ganz Europa aktuelle Entwicklungen, Herausforderungen und Lösungs-
ansätze diskutierten. Die internationale Vernetzung stärkt damit sowohl 
die Lebensmittelrettung als auch die Zukunftsfähigkeit der Tafel-Bewe-
gung in Deutschland. 
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Finanzkontrolle und Transparenz
Transparenz schafft Vertrauen. Deshalb legt 
Tafel Deutschland offen dar, wie Spenden und Förder-
mittel eingesetzt werden, welche Kontrollmechanismen 
gelten und wie die ordnungsgemäße Mittelverwendung 
sichergestellt wird. Klare Strukturen und unabhängige 
Prüfungen bilden dafür die Grundlage. 

Auf einen Blick 

 ⬤ �Verbindliche Regeln für die Finanzverwaltung, 
Fördermittelvergabe und Mittelverwendung

 ⬤ �Regelmäßiges Finanz-Reporting an Gremien 
und Mitglieder 

 ⬤ �Mehrstufige Kontrolle durch Vorstand, Beson-
deres Aufsichtsorgan und unabhängige 
Wirtschaftsprüfung

 ⬤ �Transparente Fördermittelvergabe mit 
Nachweis- und Prüfverfahren

 ⬤ �15 Jahre in Folge Erhalt des DZI-Spendensiegels.

Ein transparenter und verantwortungsvoller Umgang mit den anver-
trauten Mitteln ist ein zentraler Grundsatz von Tafel Deutschland. 
Deshalb informiert der Verband regelmäßig über seine Finanzierungs-
quellen, die Verwendung der Mittel und die erzielte Wirkung. Grund-
lage dafür sind die Satzung, die Geschäftsordnungen, die Finanz- und 
Vergabeordnung sowie die seit 2025 geltende Richtlinie „Transparente 
Mittelverwendung“, die verbindliche Standards für den Umgang mit 
Fördermitteln und Spenden festlegt. 

Die Geschäftsführung, der geschäftsführende Vorstand, der Vorstand, 
die Mitglieder des Besonderen Aufsichtsorgans sowie die Mitglieder 
werden regelmäßig über die Finanzlage informiert. Tafel Deutschland 
veröffentlicht quartalsweise einen Controlling-Bericht im Intranet. 
Jahresabschluss, Lagebericht und Jahresbericht stehen den Mitgliedern 
ebenfalls zur Verfügung. Über aktuelle Projekte, beantragte Projekt-
mittel und Förderprogramme informiert der Verband fortlaufend über 

 Newsletter, Website und Intranet. 

Die Mitgliederversammlung nimmt den Jahresbericht und den geprüf-
ten Jahresabschluss entgegen und entscheidet über die Entlastung des 
Vorstandes. Sie tagt alle zwei Jahre. In den Jahren ohne ordentliche 
Mitgliederversammlung übernimmt diese Aufgabe das Besondere Auf-
sichtsorgan. Es prüft darüber hinaus regelmäßig die Kassenführung, die 
Geschäftsstätigkeit des Vorstandes und die Vermögensverhältnisse von 
Tafel Deutschland. 

Für die Vergabe von Fördermitteln gelten verbindliche Verfahren ent-
sprechenden den jeweiligen Förderrichtlinien der Tafel Deutschland. 
Die Budgethöhe der Förderprogramme richtet sich nach den verfüg-
baren Finanzmitteln. Projektmittel werden nur nach fachlicher Prüfung 
vergeben. Die geförderten Tafeln müssen die Verwendung der Mittel in 
der Regel per rechnerischem Nachweis und einem Sachbericht nach-
weisen. Art und Umfang der Nachweispflichten richten sich nach den 
jeweiligen Förderrichtlinien und sind so ausgestaltet, dass sie Trans-
parenz und Kontrolle gewährleisten, ohne die ehrenamtlich getragenen 
Tafeln übermäßig zu belasten. Die Unterlagen werden zentral geprüft 
und dokumentiert. Vereinzelte Projektbesuche und zum Teil inhaltliche 
Begleitungen ergänzen die Kontrolle der Mittelverwendung.

Über die Finanz- und Vergabeordnung ist geregelt, bis zu welcher Höhe 
und unter welchen Bedingungen Auftragsvergaben im Rahmen eines 
vom Vorstand beschlossenen Haushaltsplanes erteilt werden können.
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Für die Vergabe der Mittel aus der Lidl-Pfandspende gelten 
besondere Verfahren. Im Berichtsjahr begleiten vier Gremien 
die Förderung von Tafel-Projekten: 

 ⬤ �Steuerungsgruppe: verantwortet die Gesamtkoordination 
des Förderprogramms

 ⬤ �Projektkommission: entwickelt Förderkriterien und 
Antragsverfahren

 ⬤ �Vergabekommission: prüft die Anträge der Tafeln 
und entscheidet über die Mittelvergabe

 ⬤ �Rechnungslegungs- und Prüfungskommission: 
begleitet die Auszahlung der Mittel und prüft die 
Verwendung

Die geförderten Tafeln dokumentieren den Einsatz der Mittel 
entsprechend den Förderrichtlinien mit einem Verwendungs-
nachweis. Dieser besteht aus einem Sachbericht, einer Beleg-
liste sowie ergänzenden Dokumentationen. Die Unterlagen 
werden zentral geprüft und archiviert. Darüber hinaus dienen 
Projektbesuche, Berichterstattungen und Kommissions-
sitzungen der Qualitätssicherung sowie der Bewertung der 
erzielten Wirkung. 

Die Lidl-Pfandspende: Transparente 
Vergabe von Fördermitteln
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Im Berichtsjahr erfolgten wie in den Vorjahren Auftragsvergaben an 
nahestehende Personen. Tafel Deutschland bezieht Tankkarten von 
Radius für die eigenen Fahrzeuge. Der Bruder von Geschäftsführer 
Marco Koppe, Thomas Koppe, ist Head of Sales der Radius Business 
Solutions GmbH. Nachdem die Zusammenarbeit bereits 2022 durch 
die Wirtschaftsprüfung und das Besondere Aufsichtsorgan geprüft 
wurde und keine Hinweise auf unangemessene Konditionen fest
gestellt wurden, wurde sie auch 2025 unverändert fortgeführt. 

Der Jahresabschluss wird jährlich durch eine unabhängige Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft geprüft. Aktuell übernimmt das die Solidaris 
Revisions-GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsge-
sellschaft. Projekte mit öffentlichen Fördermitteln werden zusätzlich durch 
die zuständigen Bundesministerien oder Bundesbehörden kontrolliert. 

Betroffene Positionen Neue Zuordnung ab 2025
Rückzahlungen nicht verbrauchter Förder-
mittel innerhalb der Förderprogramme

Sonstige betriebliche Erträge

Entgelte und Aufwandsentschädigungen 
für Vorstandsmitglieder

Personalaufwand

Sofortabschreibungen für geringwertige 
Wirtschaftsgüter (bis 250 Euro)

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Projektmittelrückgaben Deutsches 
Hilfswerk (einmalige Sonderförderung 
der Fernsehlotterie)

Sonstige Zuschüsse

Weitergeleitete Projektmittel Deutsches 
Hilfswerk

Aufwendungen Weiterleitung Sonstige

TRANSPARENZ AUF EINEN BLICK

 ⬤ �Quartalsweises Finanz-Reporting
 ⬤ �Unabhängige Wirtschaftsprüfung
 ⬤ �DZI-Spendensiegel seit 15 Jahren
 ⬤ �Initiative Transparente Zivilgesellschaft

HINWEIS ZUR VERGLEICHBARKEIT 
DER FINANZZAHLEN:

Zum 1. Januar 2025 hat Tafel 
Deutschland den verwendeten Kon-
tenrahmen von SKR49 auf SKR42 
umgestellt. Der Wechsel erfolgte 
aufgrund regulatorischer Anforde-
rungen und mit dem Ziel, die Buch-
haltung weiter zu standardisieren.

Im Zuge der Umstellung wurden 
in der Gewinn- und Verlustrech-
nung einzelne Positionen anderen 
Kostengruppen zugeordnet.

Dadurch können einzelne Positionen 
von der Darstellung im Jahresbe-
richt 2024 abweichen. In einigen Fäl-
len wird daher auf Vergleichswerte 
zum Vorjahr verzichtet. Das jeweilige 
Jahresgesamtergebnis bleibt von 
diesen Änderungen unberührt. 

Für das Jahr 2026 erhielt Tafel Deutschland bereits zum 15. Mal in Folge 
das DZI-Spendensiegel. Es bestätigt einen sorgfältigen und verantwor-
tungsvollen Umgang mit Spenden und Fördermitteln. Die Werbe- und 
Verwaltungskosten lagen im zugrunde gelegten Jahr 2024 bei 21 Pro-
zent und damit deutlich unter dem vom DZI festgelegten Höchstwert 
von 30 Prozent.

Darüber hinaus ist Tafel Deutschland Teil der Initiative Transparente 
Zivilgesellschaft von Transparency International und verpflichtet sich 
damit zu einer offenen und nachvollziehbaren Berichtserstattung. 
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Gewinn- und Verlustrechnung 2025
Dank der vielfältigen Unterstützung durch Geld,- Zeit-, und Sachspen-
den (insbesondere Lebensmittelspenden), Zuschüsse sowie Erträge aus 
der Vermögensverwaltung und dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb 
ist die betriebswirtschaftliche Lage von Tafel Deutschland auch im 
Jahr 2025 insgesamt gut. Dieses stabile betriebswirtschaftliche Funda-
ment ermöglicht eine verlässliche Jahresplanung. 

Eine mittel- und langfristige Planung ist jedoch weiterhin stark vom 
Spendenaufkommen abhängig. Vor diesem Hintergrund werden die 
erzielten Einnahmen mit kurz-, mittel- und langfristigem Blick einge-
setzt. Die generierten Finanzmittel fließen verstärkt in die Umsetzung 
der strategischen Ziele Digitalisierung, Ausbau der Logistik, Stärkung 
des Ehrenamtsmanagements sowie in Kommunikation und Fundrai-
sing. Ziel ist es, die Tafel-Arbeit weiterzuentwickeln und an veränderte 
Bedarfe anzupassen. 

Diese Investitionen dienen der nachhaltigen und zukunftsorientierten 
Förderung der Tafel-Arbeit vor Ort und führen zugleich zu einem 
höheren Anteil an Personal- und sonstigen betrieblichen Kosten bei 
Tafel Deutschland.

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 
01.01.2025 bis 31.12.2025

in EUR 2024 2025
  1. Spenden 15.003.893 23.420.810

a) davon Geldspenden 9.607.829 12.944.509
davon Einnahmen Geldspenden 11.399.045 11.455.127
davon Veränderung Sonderposten nicht ver-
brauchter Spenden -1.791.216 1.489.383

b) davon Sachspenden 4.922.241 10.056.301
c) Nachlässe/Schenkungen 473.823 420.000

  2. Ertrag aus Zuschüssen 2.557.859 1.592.398
a) davon Zuschüsse aus öffentlicher Hand 718.969 1.184.112
b) davon Zuschüsse anderer Organisationen 1.838.890 408.286

  3. Zuweisungen/Bußgelder 14.700 4.700
  4. Mitgliedsbeiträge 118.560 118.560
  5. Umsatzerlöse 1.292.094 1.172.047

a) �davon Umsatzerlöse ohne SOPO-Veränderung 1.353.316 1.465.669
b) �davon Zuführung SOPO zweckgebundene Lizenz-

erlöse -61.222 -293.622
  6. Sonstige betriebliche Erträge 340.819 998.414
Zwischenergebnis 19.327.925 27.306.929

in EUR 2024 2025
  7a. Aufwendungen aus Spendenweiterleitungen 11.413.993 17.255.271
  7b. Aufwand sonstige Weiterleitungen 1.216.030 135.742
  8. Materialaufwand 130.407 139.305

a) Aufwendungen für bezogene Waren 94.203 102.578
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 36.204 36.727

  9. Personalaufwand 3.689.223 4.249.004
a) Löhne und Gehälter 3.082.322 3.530.883
b) Soziale Abgaben 606.901 718.121

10. �Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen-
stände des Anlagevermögens und Sachanlagen 68.270 61.584

11. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.869.074 4.150.676
12. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 523.137 365.567
13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.906 29.826
14. Ergebnis nach Steuern 461.157 1.651.088
15. Sonstige Steuern 654 1.053
16. Jahresüberschuss 460.503 1.650.035
17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 8.585 9.087
18. Einstellungen in Gewinnrücklagen 460.000 1.645.000
19. Ergebnisvortrag 9.088 14.122
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Erläuterung der Erträge
Die Gesamterträge im Berichtszeitraum liegen bei 27,67 Millionen Euro 
(Zwischenergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung: 27,31 Millio-
nen Euro zuzüglich Zinserträge in Höhe von 0,37 Millionen Euro). Gegen-
über dem Vorjahr entspricht dies einer Steigerung um 39 Prozent 
beziehungsweise 7,82 Millionen Euro. 

Wesentliche Veränderungen in der Ertragslage gegenüber dem Vorjahr 
ergeben sich insbesondere aus: 

 ⬤ �dem gestiegenen Verbrauch von Sonderposten aus nicht 
verbrauchten Spenden der Vorjahre (+1,49 Millionen Euro)

 ⬤ �dem deutlichen Anstieg der ausgestellten Zuwendungs
bescheide für Sachspenden (+5,13 Millionen Euro)

 ⬤ geringeren Erträgen aus Zuschüssen (-0,97 Millionen Euro)
 ⬤ �der geänderten Darstellung von Projektmittelrückgaben inner-
halb der Sonstigen betrieblichen Erträge (+0,63 Millionen Euro)

�Nähere Erläuterungen finden sich in den jeweiligen folgenden Einzel-
darstellungen.

Die Gesamterträge sind nicht mit den Gesamteinnahmen gleichzu-
setzen. Die Gesamteinnahmen lagen im Berichtsjahr bei 26,48 Mil-
lionen Euro. Sie ergeben sich aus den Gesamterträgen in Höhe von 
27,67 Millionen Euro unter Berücksichtigung der Veränderungen bei 
den Sonderposten für nicht verbrauchte Spenden (-1,49 Millionen Euro) 
und den Sonderposten für zweckgebundene Lizenzerlöse (+0,29 Millio-
nen Euro). 

Die Bildung dieser Sonderposten erfolgt entsprechend der IDW-
Stellungnahme zur Rechnungslegung spendensammelnder Orga
nisationen (RS HFA 21). Danach dürfen Spenden erst dann ertragswirk-
sam ausgewiesen werden, wenn sie tatsächlich verwendet werden. 
Nicht im Berichtsjahr verbrauchte Spenden – insbesondere aus hohen 
Zahlungseingängen im vierten Quartal – werden deshalb in den 
Folgejahren eingesetzt. 

Die Gesamteinnahmen stiegen gegenüber dem Vorjahr um 4,57 Millio-
nen Euro beziehungsweise 21 Prozent. Mit einem Anteil von 83 Prozent 
(21,93 Millionen Euro) stellen Geld- und Sachspenden einschließlich 
Nachlässen auch 2025 die wichtigste Einnahmequelle von Tafel 
Deutschland dar. Weitere bedeutende Finanzierungsquellen sind 
Zuschüsse sowie Erlöse aus Lizenzvergaben und Sponsoring. 

Aufteilung Gesamteinnahmen 2025 in %

Geldspenden (inkl. Nachlass) 44,85 %

Sachspenden 37,98 %

Ertrag aus Zuschüssen 6,01 %

Erlöse Lizenzvergabe/Sponsoring 4,55 %

Zinserträge 1,38 %

Mitgliedsbeiträge 0,45 %

Erlöse Tafelshop 0,49 %

Sonstige Erträge, Erlöse, Zuweisungen 4,29 %

Gesamt 100 %

Wesentliche Faktoren für die positive Entwicklung der Gesamteinnah-
men waren die kontinuierliche Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Marketing zum aktuellen Unterstützungsbedarf der Tafeln sowie die 
Pflege und Weiterentwicklung langjähriger Partnerschaften mit Unter-
nehmen. Die hohe gesellschaftliche Relevanz der Tafel-Arbeit war bei 
potenziellen Spender:innen präsent. 

Durch die starke Präsenz von Tafel Deutschland in klassischen und 
sozialen Medien sowie durch den großen Einsatz der Tafel-Aktiven vor 
Ort konnte der Wert der Marke Tafel weiter gesteigert und das positive 
sowie vertrauenswürdige Image gestärkt werden.
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Entwicklung der Geldspenden

Die Einnahmen aus Geldspenden ohne Nachlässe beliefen sich im 
Jahr 2025 auf insgesamt 11,46 Millionen Euro und lagen damit mit 
einem Zuwachs von 0,49 Prozent nahezu auf Vorjahresniveau. 

Die Spendeneinnahmen von Privatspender:innen betrugen 6,30 Millio-
nen Euro und lagen damit 15 Prozent über dem Vorjahr. Zu den Privat-
spender:innen zählen private Dauerspender:innen (Fördermitglieder), 
private Einmalspender:innen, Kund:innen von Unternehmen (beispiels-
weise im Rahmen der Lidl-Pfandspende) sowie Mitarbeiter:innen von 
Unternehmen, die Spendenaktionen initiieren. 

Gesamteinnahmen aus Geldspenden (ohne Nachlässe) 
pro Jahr (2021–2025) in EUR

Die Spenden von Fördermitgliedern stiegen – wie bereits in den Vor-
jahren – kontinuierlich an und lagen mit 930 Tausend Euro um 78 Tau-
send Euro über dem Vorjahreswert. Private Einmalspenden beliefen 
sich auf 1,38 Millionen Euro. Die Einnahmen aus der Lidl-Pfandspende 
betrugen 3,23 Millionen Euro und lagen damit 12 Prozent über dem 
Vorjahr. 

Die Spendenhöhe aus Nachlässen beliefen sich auf 420 Tausend Euro 
(Vorjahr: 474 Tausend Euro). 

Die Unternehmensspenden einschließlich der Lidl-Rettertüte gingen 
gegenüber dem Vorjahr um 13 Prozent auf 5,15 Millionen Euro zurück. 
Gleichzeitig konnten im Jahr 2025 mehr als 1 Million Euro an Geldspen-
den von internationalen Unternehmen eingeworben werden.

Besonders spendenstarke Monate waren September und Dezember. 
Der außergewöhnliche Zuwachs im September resultierte aus einer 
zeitlichen Verschiebung von Spendeneingängen, die üblicherweise 
bereits im Juli eingehen. Die im Dreijahresvergleich erkennbare Abwei-
chung im Februar 2023 ergibt sich wesentlich durch die NDR-Spenden-
aktion „Hand in Hand für Norddeutschland“, bei der 1,9 Millionen Euro 
für die Tafeln im Sendegebiet des NDR gesammelt wurden. 
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Entsprechend der IDW-Stellungnahme zur Rechnungslegung spenden-
sammelnder Organisationen (RS HFA 21) wurden nicht verbrauchte 
Spenden den Sonderposten für nicht verbrauchte Spenden zugeführt 
und bei ihrer Verwendung ertagswirksam aufgebraucht. Im Jahressaldo 
wurden 1,49 Millionen Euro aus diesen Sonderposten entnommen. Das 
bedeutet, dass 1,49 Millionen mehr an Spendenmitteln verwendet als 
eingenommen wurden. 

Monatliche Geldspendeneingänge (2023–2025) in EUR
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Entwicklung der Zuschüsse

Die Erträge aus Zuschüssen verringerten sich gegenüber dem Vorjahr 
aufgrund des Auslaufens der Förderung durch das Deutsche Hilfs-
werk – Stiftung des bürgerlichen Rechts (einmalige Sonderförderung 
der Fernsehlotterie). Die Zuwendung der Stiftung für die Jahre 2023 bis 
2025 umfasste insgesamt 23 Millionen Euro. 

Die Erträge aus Zuschüssen betrugen im Berichtszeitraum 1,59 Millio-
nen Euro. Darin enthalten sind Zuschüsse aus öffentlichen Finanzmitteln 
in Höhe von 1,18 Millionen Euro. Gefördert wurden der Bundesfreiwilli-
gendienst (384 Tausend Euro) sowie das Projekt TafelConnect (801 Tau-
send Euro). Die Förderung des Projekts TafelConnect aus Bundesmitteln 
läuft im Herbst 2026 aus. Weitere Zuschüsse resultieren aus Förderun-
gen des Deutschen Hilfswerks sowie der Fidelity Europe Foundation.

Entwicklung der Mitgliedsbeiträge

Die Einnahmen aus Mitgliedsbeitragen bleiben aufgrund des unver-
änderten Beitrags von jährlich 120 Euro pro Mitgliedsorganisation 
konstant.

Entwicklung der Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse in Höhe von 1,17 Millionen Euro (2024: 1,29 Millio-
nen Euro) setzen sich aus Sponsoring-Erlösen in Höhe von 240 Tau-
send Euro (2024: 85 Tausend Euro), Erlösen aus Lizenzvergaben in 
Höhe von 963 Tausend Euro (2024: 1.016 Tausend Euro), Erlösen aus 
dem Tafel-Shop in Höhe von 131 Tausend Euro (2024: 135 Tausend Euro) 
sowie sonstigen Erlösen in Höhe von 131 Tausend Euro (2024: 36 Tau-
send Euro) zusammen. 

Aufgrund der Zweckbindung einzelner Lizenzerträge und deren Nicht-
verbrauch im Berichtsjahr wurden 294 Tausend Euro den Sonderposten 
aus zweckgebundenen Lizenzerlösen zugeführt. Dieser Betrag mindert 
das Ergebnis. Die Verwendung erfolgt in den Folgejahren.

Entwicklung der sonstigen betrieblichen Erlöse

Die sonstigen betrieblichen Erlöse stiegen von 341 Tausend Euro im 
Vorjahr auf 998 Tausend Euro im Jahr 2025. Hintergrund für diese deut-
liche Steigerung ist vor allem die erläuterte Darstellung der Erträge aus 
Projektmittelrückgaben. 

Die Projektmittelrückgaben in den verschiedenen Fördermittelpro-
grammen (ohne Deutsches Hilfswerk) beliefen sich 2025 auf 631 Tau-
send Euro. Weitere Erträge innerhalb der sonstigen betrieblichen Erlöse 
sind die Einsatzstellenbeiträge im Bundesfreiwilligendienst (248 Tau-
send Euro; 2024: 226 Tausend Euro), Überlassungen gegenüber der 
Bildungsakademie der Tafel Deutschland gGmbH (80 Tausend Euro; 
2024: 92 Tausend Euro), Beiträge von Teilnehmer:innen (12 Tausend Euro) 
sowie weitere Erlöse (27 Tausend Euro). 

Entwicklung der sonstigen Zinsen und ähnliche Erträge

Tafel Deutschland nutzte die Zinssituation sowie vorhandene Bankgut-
haben, um liquide Mittel in kurzfristigen Festgeldanlagen anzulegen. 
Daraus resultierten Zinserträge in Höhe von 366 Tausend Euro (2024: 
523 Tausend Euro). 

Entwicklung der Sachspenden

Tafel Deutschland konnte 2025 Zuwendungsbescheinigungen für Sach-
spenden in Höhe von 10,06 Millionen Euro ausstellen. Das entspricht 
einem Zuwachs von 104 Prozent beziehungsweise 5,13 Millionen Euro 
gegenüber dem Vorjahr. Auch die Zahl der verteilten Paletten stieg 
von 13.133 im Vorjahr auf 18.860 im Berichtsjahr (+43,6 Prozent). Die 
Werte der ausgestellten Sachspendenbescheinigungen und die Anzahl 
der verteilten Paletten sind getrennt voneinander zu betrachten und 
nur bedingt miteinander vergleichbar. Beide Entwicklungen sind vor 
allem auf Maßnahmen zurückzuführen, die im Rahmen der Allianz für 
Lebensmittelrettung angestoßen wurden.

Entwicklung der verteilten Paletten (2023–2025)
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Erläuterung der Aufwendungen
Die Aufwendungen im Berichtsjahr unterstützen die Tafel-Arbeit auf 
lokaler, regionaler und bundesweiter Ebene direkt und indirekt. Eine 
direkte Förderung erfolgt durch die Weiterleitung von Sach- und Geld-
spenden an Tafeln vor Ort oder an Landesverbände. Der Großteil die-
ser Förderungen wird über die Förderprogramme des Dachverbandes 
organisiert und verwaltet. 

Eine indirekte Förderung erfolgt über die Aktivitäten des Dachverbandes. 
Bildungs- und Projektarbeit der Tafel-Akademie, die Koordination des 
Bundesfreiwilligendienstes als Zentralstelle sowie Verbandsprojekte 
wie die eco-Plattform oder Digitalisierungsvorhaben stärken die Tafeln 
kurz-, mittel- und langfristig. Die entsprechenden Kosten zählen gemäß 
den Anforderungen des DZI zu den Programmkosten. 

Auch die Öffentlichkeitsarbeit sowie der Aufbau von politischen, gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen Netzwerken dienen der Unterstützung 
und Sicherung der Tafel-Arbeit vor Ort.

Die Gesamtaufwendungen beliefen sich im Jahr 2025 auf 26,02 Millio-
nen Euro. Abzüglich der im Ertrag enthaltenen Projektmittelrückgaben 
in Höhe von 1,62 Millionen Euro betragen die vergleichbaren Gesamt-
aufwendungen 24,41 Millionen Euro. Dieser Wert ist mit dem Vorjahr 
vergleichbar. Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich eine Steigerung von 
5,01 Millionen Euro. Hauptgründe hierfür sind die gestiegenen Weiter-
leitungsbeträge für Sachspenden in Höhe von 5,13 Millionen Euro sowie 
höhere sonstige betriebliche Aufwendungen. 

Darstellung der Ausgaben entsprechend den DZI-Anforderungen

in EUR 2024 2024 (in %) 2025 2025 (in %)
Programmausgaben 14.712.104 79 20.453.890 81
Personalkosten 866.742 – 1.188.803 

Sach- und sonstige Ausgaben 13.845.362 – 19.265.087 

Ausgaben für Werbung und allg. Öffentlichkeitsarbeit 1.075.904 6 1.288.999 5

Personalkosten 827.164 – 998.386 

Sach- und sonstige Ausgaben 248.741 – 290.613 

Ausgaben für Verwaltung 2.875.703 15 3.423.980 14

Personalkosten 1.866.972 – 1.523.576 

Sach- und sonstige Ausgaben 1.008.731 – 1.900.404 

Zwischensumme entspr. DZI 18.663.711 100 25.166.869 100

Ausgaben wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 726.846 – 855.591 
Personalkosten 119.304 – 538.239 

Sach- und sonstige Ausgaben 607.542 – 317.352 

Gesamtausgaben 19.390.557 – 26.022.461 
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Entwicklungen der Weiterleitungen

17,39 Millionen Euro (66,83 Prozent) der Gesamtaufwendungen wurden 
über Sach- und Finanzmittelweiterleitungen (Pos. 7a zzgl. Pos. 7b) 
direkt an die Tafeln vor Ort, die Landesverbände und die Bildungs-
akademie der Tafel Deutschland gGmbH weitergeleitet. Davon ent-
fielen 10,06 Millionen Euro auf die Weiterleitung von Sachspenden und 
7,33 Millionen Euro auf Geldleistungen in Form von Projektgeldern oder 
direkt weitergeleiteten Finanzmitteln.

Die weitergeleiteten Finanzmittel werden – soweit es sich nicht um 
direkte Spendenweiterleitungen handelt – an die Bedarfe der Empfän-
ger:innen (Tafeln, Landesverbände und Bildungsakademie) angepasst. 
Zuwendungsbescheide und Förderrichtlinien regeln die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, insbesondere den zweckgebundenen Einsatz 
der Mittel.

Weiterleitungen und Anteil an Gesamtaufwendungen

in EUR 2024 2024 (in %) 2025 2025 (in %)
Weiterleitungen 

Finanzmittel 7.629.213 39,34 7.224.713 27,76

Sachspenden 4.922.241 25,38 10.056.300 38,64

Sachmittel 78.570 0,41 – –

Weiterleitungen an 
Partnerorganisationen
Finanzmittel – – 110.000 0,42

Sachspenden – – – –

Gesamtweiterleitung 12.630.024 65,13 17.391.013 66,83
Gesamtaufwendungen 19.390.557 100 26.022.461 100

Direkte Weiterleitungen erfolgten in Höhe von 81 Tausend Euro an die 
Mitgliedsorganisationen, 110 Tausend Euro an die Ukrainian Food Banks 
Federation (Winter Aid) sowie 190 Tausend Euro an die Bildungsakade-
mie der Tafel Deutschland.

Die beiden bereichsübergreifenden Förderprogramme im Jahr 2025 
waren die Lidl-Pfandspende und die Förderung der Deutschen 
Fernsehlotterie. Über die Lidl-Pfandspende konnten Projekte in den 
Bereichen Hygiene und Nachhaltigkeit (zum Beispiel Kühlfahrzeuge, 
Kühlsysteme und Hygienemaßnahmen), Kinder und Jugend, Senior:in-
nen, Digitalisierung sowie Integrationsarbeit mit insgesamt 3,14 Mil-
lionen Euro gefördert werden. Weitere 0,14 Millionen Euro wurden im 
Rahmen der Förderung der Deutschen Fernsehlotterie weitergeleitet. 
Das Förderprogramm endete 2025 nach einer Laufzeit von drei Jahren 
(2023 bis 2025) und einem Gesamtfördervolumen von 23 Millionen Euro.

Im Bereich Logistik wurden Fördermittel und Spenden in Höhe von 
1,05 Millionen Euro vor allem an die Landesverbände weitergeleitet. 
Ziel war es, die gestiegenen Kosten der Landeslogistik zu kompen
sieren, bestehende Logistik-Strukturen zu erhalten und an neue 
Anforderungen anzupassen. 

Weitere Finanzmittel wurden unter anderem im Rahmen folgender För-
derprogramme und Projekte weitergeleitet. Da viele Programme über 
das Jahresende hinauslaufen, stellten die genannten Beträge jeweils 
nur einen Teil des gesamten Fördervolumens dar: 

Weitere weitergeleitete Fördermittel 2025

Bereich Förderprogramme/Projekte Weiterge­
leitete Mittel 
(in Mio. EUR) 

Digitalisierung Förderprogramm Digitalisierung 0,41

Kinder und Jugend Tafel stärkt Kinder, Tafel 
Bildungschancen, Power Kiste

0,75

Senior:innen Tafel stärkt Senior:innen 0,06

Geflüchtete und Internationales Tafel stärkt interkulturelle 
Begegnungen

0,02

Bildung Seminarangebote der Tafel-
Akademie, Tafel is(s)t gesund

0,60

Junges Engagement Tafel Jugend 0,22

Freiwilligenmanagement Aktiven-Fonds, Freiwilligen
gewinnung, Corporate Volunteering, 
Freiwilligenmanagement, 
Engagment Neudenken!

0,52

Weitere sonstige Förderungen der Tafeln vor Ort in Höhe von 
597 Tausend Euro sind in den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen 
enthalten. Dazu zählen ADAC-Schutzbriefe und Rechtsschutzver-
sicherungen (188 Tausend Euro) sowie Transportkosten für Mitglieds
organisationen im Rahmen der Allianz für Lebensmittelrettung 
(409 Tausend Euro).
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Entwicklung der Sachspenden

Tafel Deutschland hat 18.860 Paletten (2024: 13.133) Sachspenden an 
die Landesverbände vermittelt, die diese Waren an die Tafeln verteilten. 
Unter anderem aufgrund fehlender Lager- und Transportkapazitäten 
mussten 1.307 Paletten (2024: 797) abgelehnt werden.

Bundesweit verteilte Paletten von Tafel Deutschland 
an die Landesverbände

Bundesland 2024 2025
Berlin 493 1.568

Brandenburg 648 1.028

Baden-Württemberg 2.065 2.304

Bayern 1.126 1.308

Hessen 857 1.220

Mecklenburg-Vorpommern 772 1.352

Niedersachsen/Bremen 1.030 1.350

Nordrhein-Westfalen 2.143 3.028

Rheinland-Pfalz/Saarland 956 1.378

Schleswig-Holstein/Hamburg 630 1.125

Sachsen 579 991

Sachsen-Anhalt 748 1.001

Thüringen 1.086 1.207

Gesamt 13.133 18.860 

Entwicklung der Personalkosten

Der Personalaufwand belief sich im Jahr 2025 auf 4,25 Millionen Euro 
(inklusive Beiträge zur Berufsgenossenschaft). Im Unterschied zum Vor-
jahr werden ab 2025 auch die Aufwandsentschädigungen und Ehren-
amtspauschalen für den Vorstand von Tafel Deutschland innerhalb des 
Personalaufwands ausgewiesen. Diese waren zuvor der Kostengruppe 
„Sonstige betriebliche Aufwendungen“ zugeordnet. Bereinigt um diesen 
Effekt liegt der mit dem Vorjahr vergleichbare Personalaufwand bei 
4,19 Millionen Euro und damit 455 Tausend Euro über dem Vorjahres-
wert. Innerhalb des Personalaufwandes sind zudem 78 Tausend Euro 
für Personalüberlassungen enthalten.

Im Berichtsjahr waren bei Tafel Deutschland 30,43 Vollzeitäquivalente in 
unbefristeten (Vorjahr: 23,62) und 20,08 Vollzeitäquivalente in befristeten 
Arbeitsverhältnissen (Vorjahr: 22,67) tätig (ohne Auszubildende und 
studentische Aushilfen). Weitere 3,73 Vollzeitäquivalente entfielen auf 
studentische Hilfskräfte. Zudem war eine Auszubildende mit 0,33 Vollzeit-
äquivalenten beschäftigt.

Ein wesentlicher Grund für den Anstieg der Personalaufwendungen ist 
die Tarifsteigerung im Rahmen der Anlehnung an den TVöD (3 Prozent). 
Darüber hinaus wirkten sich bedarfsgerechte personelle Erweiterun-
gen, die Fortführung unterjährig begonnener Stellen, Änderungen von 
Eingruppierungen, Stufenanpassungen, Übergangsphasen bei befriste-
ten Vertretungen sowie die Bildung von Urlaubsrückstellungen auf den 
Personalhaushalt aus. 

Personelle Erweiterungen und strukturelle Anpassungen erfolgten 
insbesondere im Bereich Lebensmittelrettung und Logistik, um die 
Umsetzung der Strategie und der Allianz für Lebensmittelrettung zu 
unterstützen. Weitere Anpassungen waren in den Bereichen Kommu-
nikation, Marketing und Fundraising erforderlich, um die zukünftige 
Finanzierung zu sichern und das Vertrauen in die Marke Tafel weiter 
zu stärken. 
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Gehaltsstruktur von Tafel Deutschland

Entgeldordnung in EUR

Stufe
gültig vom 01.03.2024–31.03.2025 In Anlehnung  

an den  
TVöD BUND1 2 3 4 5 6

Gruppe 1	 –	 Aushilfen/Studierende1 15,00 17,00

Gruppe 2	 –	� Assistenzen,  
Sachbearbeiter:innen 3.281,44 3.486,59 3.628,68 3.770,54 3.922,69 3.995,85 TVöD8

Gruppe 3	 –	� Assistenzen,  
Sachbearbeiter:innen 3.480,97 3.699,68 3.759,84 3.963,16 4.335,69 4.483,10 TVöD9a

Gruppe 4	 –	 Referenten:innen, Mitarbeiter:innen 3.895,33 4.191,53 4.528,25 4.893,44 5.300,10 5.433,63 TVöD10

Gruppe 4a	 –	� Referenten:innen, Projektleitungen und 
Projektkoordinator:innen 4.032,38 4.410,41 4.765,62 5.151,01 5.678,44 5.975,19 TVöD11

Gruppe 4b	 –	� Projektleitungen  
Referenten:innen 4.170,32 4.581,34 5.061,67 5.594,63 6.220,01 6.516,74 TVöD12

Gruppe 5	 –	 Bereichsleitungen 4.628,76 4.985,95 5.392,57 5.834,04 6.353,53 6.635,44 TVöD13

Stufe
gültig vom 01.04.2025–30.04.2026 

Gruppe 1	 –	 Aushilfen/Studierende 15,00 17,00

Gruppe 2	 –	� Assistenzen,  
Sachbearbeiter:innen 3.391,44 3.596,59 3.738,68 3.883,66 4.040,37 4.115,73 TVöD8

Gruppe 3	 –	� Assistenzen,  
Sachbearbeiter:innen 3.590,97 3.810,67 3.872,64 4.082,05 4.465,76 4.617,59 TVöD9a

Gruppe 4	 –	 Referenten:innen, Mitarbeiter:innen 4.012,19 4.317,28 4.664,10 5.040,24 5.459,10 5.596,64 TVöD10

Gruppe 4a	 –	� Referenten:innen, Projektleitungen und 
Projektkoordinator:innen 4.153,35 4.542,72 4.908,59 5.305,54 5.848,79 6.154,45 TVöD11

Gruppe 4b	 –	� Projektleitungen  
Referenten:innen 4.295,43 4.718,78 5.213,52 5.762,47 6.406,61 6.712,24 TVöD12

Gruppe 5	 –	 Bereichsleitungen 4.767,62 5.135,53 5.554,35 6.009,06 6.544,14 6.834,50 TVöD13

38,5-Stunden-Woche, 30 Urlaubstage pro Jahr bei einer 5-Tage-Woche, 6 Monate Probezeit, Zuschuss zum ÖPNV,  
Jahressonderzahlung (70–100 %)

1  Die Entgeltgruppe 1 wurde bis 31.12.2024 mit 14 Euro (Stufe 1) und 16 Euro (Stufe 2) vergütet.

Gehaltsstruktur

Die Gehaltsstruktur von Tafel Deutschland ist angelehnt an den TVöD 
Bund (im Berichtsjahr gültige Tabelle ab 3/2024 bis 3/2025 und ab 
4/2025 bis 4/2026) und umfasst sieben Gehaltsgruppen mit jeweils 
sechs Erfahrungsstufen. 

Die Bruttojahresgehälter der Geschäftsführung werden außertariflich 
festgelegt und lagen im Berichtsjahr zusammen bei 175.854,76 Euro. 
Die Geschäftsführung entspricht 1,5 Vollzeitäquivalenten (Vorjahr: 1,5). 
Das Bruttojahresgehalt für eine Vollzeitstelle betrug im Jahr 2025 
126.000 Euro, verteilt auf 12 Monate. Marco Koppe ist mit einem 
Beschäftigungsumfang von 0,5 Vollzeitäquivalenten Geschäftsführer 
von Tafel Deutschland. Die weiteren 0,5 Vollzeitäquivalente entfallen 
auf seine Tätigkeit als Geschäftsführer der Tafel-Akademie. 

Weitere Personalkosten werden innerhalb der Sonstigen betrieblichen 
Aufwendungen ausgewiesen. Hierzu zählen beispielsweise Fremd-
leistungen Personal (269 Tausend Euro) sowie Weiter- und Ausbildungs-
kosten (49 Tausend Euro).
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Entwicklung sonstiger betrieblicher Aufwand

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen bei 4,15 Millio-
nen Euro und lagen damit rund 1,33 Millionen Euro über dem Vor-
jahreswert. In dieser Position werden unter anderem Projektmittel von 
Tafel Deutschland, die Gremienarbeit, die Verbands- und Öffentlich-
keitsarbeit sowie laufende Betriebsausgaben ohne Personalkosten 
zusammengefasst. Dazu zählen zum Beispiel Ausgaben für Miete, 
Büromaterial und die technische Ausstattung der Geschäftsstelle. 

Wesentliche Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ergaben sich 
insbesondere durch: 

 ⬤ �das alle zwei Jahre stattfindende Bundestafeltreffen 
(+437 Tausend Euro) 

 ⬤ höhere Transportkosten (+374 Tausend Euro) 
 ⬤ �zusätzliche Investitionen in die Digitalisierung, insbesondere 
im Projekt TafelConnect (+170 Tausend Euro) sowie in die 
Selbstlernplattform eCampus (+72 Tausend Euro) 

 ⬤ �die verpflichtende Prüfung der Förderung der Deutschen 
Fernsehlotterie durch eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
(+60 Tausend Euro) 

 ⬤ �zusätzliche Seminarangebote im Bundesfreiwilligendienst 
(+62 Tausend Euro) sowie 

 ⬤ �Aufwendungen in der Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der 
Allianz für Lebensmittelrettung und des Projektes TafelConnect 
(+50 Tausend Euro)

Aufträge werden auf Grundlage betriebswirtschaftlicher Betrachtung 
und eines verantwortungsvollen Mitteleinsatzes vergeben. Die Preis-
steigerungen der vergangenen Jahre haben sich zwar abgeschwächt, 
bewegen sich jedoch weiterhin auf einem hohen Niveau und müssen 
durch eingeworbene Finanzmittel gegenfinanziert werden.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

in EUR 2024 2025
Sonstige Weiterleitung Mitgliedsorganisationen 220.815 597.164

Sonstige Personalkosten 220.094 362.599

Öffentlichkeitsarbeit 138.483 193.590

Repräsentation 5.428 44.059

Reisekosten 172.267 156.929

KFZ-Kosten 34.535 35.698

Raumkosten 254.849 264.488

Technik, Wartung 362.501 554.630

Porto, Telefon, Internet 36.369 37.833

Geschäftsausstattung 26.859 28.191

Jahresabschluss, Buchführung 43.524 124.556

Rechts-, Beratungskosten 203.488 336.005

Abgaben Fachverband 26.840 30.246

Versicherungen 7.465 8.192

Bank/Transaktionsgebühren 15.420 13.707

Projektspezifische Kosten 697.944 1.244.785

Sonstiges 402.192 118.004

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.869.074 4.150.676
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Finanz- und Vermögenslage
Erläuterungen zum Jahresabschluss 2025

Tafel Deutschland hat den Jahresabschluss 2025 freiwillig nach den 
handelsrechtlichen Vorschriften in analoger Anwendung der Bestim-
mungen für die mittelgroße Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 
Abs. 2 HGB aufgestellt. Von den größenabhängigen Erleichterungen für 
kleine Kapitalgesellschaften wurde gemäß des § 288 Abs. 1 HGB teil-
weise Gebrauch gemacht. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde entsprechend §§ 275 Abs. 2 HGB 
nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Auf der Grundlage 
des § 265 Abs. 5 Satz 2 HGB sind Posten der Bilanz und Gewinn- und 
Verlustrechnung hinzugefügt, um die Klarheit des Jahresabschlusses 
zu verbessern. Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden 
zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, 
bewertet. 

Das Sachanlagevermögen wird zu Anschaffungs- oder Herstellungs-
kosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibun-
gen vermindert. Bei der Ermittlung der Anschaffungskosten werden 
Anschaffungsnebenkosten, Anschaffungskostenminderungen sowie 
nachträgliche Anschaffungskosten berücksichtigt. Die planmäßigen 

Abschreibungen erfolgen linear entsprechend der jeweiligen betriebs-
gewöhnlichen Nutzungsdauer. Technischer Fortschritt und wirtschaftliche 
Alterung werden dabei angemessen berücksichtigt. Abschreibungen im 
Zugangsjahr erfolgen zeitanteilig. 

Seit 2017 wird kein Sammelposten gebildet. Stattdessen wird von der 
Möglichkeit der Sofortabschreibung für geringwertige Wirtschaftsgüter 
bis 800 Euro Gebrauch gemacht. 

Die zugrunde gelegten Nutzungsdauern und die Abschreibungsmetho-
den ergeben sich aus folgender Übersicht:

 ⬤ Immaterielle Vermögensgegenstände: 1 bis 5 Jahre, linear
 ⬤ Betriebs- und Geschäftsausstattung: 3 bis 40 Jahre, linear

Die Anteile an verbundenen Unternehmen sind zu Anschaffungskosten 
bilanziert. Ausleihungen werden – soweit verzinslich – mit dem Nenn-
wert bilanziert. 

Waren werden zu Anschaffungskosten unter Beachtung des strengen 
Niederstwertprinzips bewertet. Dabei werden die Durchschnittspreise 
berücksichtigt. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, sonstige Vermögens-
gegenstände sowie Forderungen gegen verbundene Unternehmen 
wurden zum Nennwert angesetzt. Die flüssigen Mittel werden eben-
falls zum Nennwert bilanziert. 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten werden Auszahlungen vor 
dem Bilanzstichtag zum Nennwert angesetzt, soweit sie Aufwand für 
einen bestimmten Zeitraum nach dem Bilanzstichtag darstellen. 

Das Vereinsvermögen wird zum Nennwert bilanziert.

Im Sonderposten für noch nicht verbrauchte Spendenmittel werden 
zugeflossene, zum Bilanzstichtag jedoch noch nicht zweckentsprechend 
verwendete Spenden zum Nennwert ausgewiesen. 

Rückstellungen werden nach vorsichtiger kaufmännischer Beurteilung 
in ausreichendem Maße zur Abdeckung aller erkennbaren Risiken und 
Verpflichtungen in Höhe des notwendigen Erfüllungsbetrages gemäß 
§ 249 Abs. 1 Satz 1 HGB gebildet. 

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Als passive Rechnungsabgrenzungsposten werden Einzahlungen vor 
dem Bilanzstichtag zum Nennwert angesetzt, soweit sie Ertrag für einen 
bestimmten Zeitraum nach dem Bilanzstichtag darstellen.
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Aktiva

in EUR 31.12.2024 31.12.2025

A.	 Anlagevermögen 215.866,24 203.333,24
	 I.	 Immaterielle Vermögensgegenstände 6,00 6,00

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen 
Rechten und Werten 6,00 6,00

	 II.	 Sachanlagen 136.864,00 124.331,00

�1. Fahrzeuge 83.482,00 64.787,00

�2. Vereinsausstattung 2,00 2,00

3. Sonstige Anlagen und Ausstattung 53.380,00 59.542,00

	 III.	Finanzanlagen 78.996,24 78.996,24

Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 25.000,00

Sonstige Ausleihungen 53.996,24 53.996,24

B.	 Umlaufvermögen 26.132.905,35 27.228.416,00
	 I.	 Vorräte 84.902,87 89.587,30

Waren 84.902,87 89.587,30

	 II.	 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 3.447.119,60 767.989,91

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.564.597,69 331.316,04

2. Forderungen von verbundenen Unternehmen 839.643,27 22.681,77

�3. Sonstige Vermögensgegenstände 42.878,64 413.992,10

	 III.	Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 22.600.882,88 26.370.839,19

C.	 Rechnungsabgrenzungsposten 200.042,05 184.237,31

Summe Aktiva 26.548.813,64 27.615.986,95

Passiva

in EUR 31.12.2024 31.12.2025

A.	 Vereinsvermögen 7.321.135,78 8.971.170,99
	 I.	 Gewinnrücklagen 7.312.048,53 8.957.048,53

�1. Gebundene Gewinnrücklagen 0,00 0,00

�2. Freie Rücklagen 7.312.048,53 8.957.048,53

	 II.	 Gewinnvortrag 9.087,25 14.122,46

B.	� Sonderposten für noch nicht verbrauchte Spendenmittel 12.051.775,72 10.562.503,13

C.	 Andere Sonderposten 436.087,83 770.172,50

D.	 Rückstellungen 254.270,23 348.539,45
	 I.	 Steuerrückstellungen 79,68 15.936,58

	 II.	 Sonstige Rückstellungen 254.190,55 332.602,87

E.	 Verbindlichkeiten 6.443.877,42 6.877.091,26
	 I.	 Erhaltene Anzahlungen 297.758,43 2.217,46

	 II.	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 198.737,44 178.736,85

	 III.	� Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 353.104,96 990.577,27

	 IV.	 Verbindlichkeiten aus weiterzuleitenden Spenden 5.532.111,60 5.612.467,12

	� V.	� Sonstige Verbindlichkeiten 62.164,99 93.092,56

F.	 Rechnungsabgrenzungsposten 41.666,66 86.509,62

Summe Passiva 26.548.813,64 27.615.986,95
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Erläuterung zur Bilanz

Tafel Deutschland verfügt am Ende des Jahres 2025 über eine gute 
Finanz- und Vermögenslage, die im Wesentlichen aus Flüssigen Mitteln 
besteht. Die Bilanzsumme hat sich im Berichtsjahr 2025 um 1,07 Millio-
nen Euro auf 27,62 Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr erhöht. Im 
Hinblick auf die Vermögensstruktur hat sich der Anteil des längerfristig 
gebundenen Anlagevermögens im Gesamtwert von 203 Tausend Euro 
im Verhältnis zur Bilanzsumme auf 0,74 Prozent (Vorjahr 0,81 Prozent) 
verändert.

Aktiva
Anlagevermögen

Zu den immateriellen Vermögensgegenständen zählen entgeltlich 
erworbene Konzessionen sowie Lizenzen mit einem Erinnerungswert 
von sechs Euro. 

Zu den Sachanlagen zählen zwei Fahrzeuge, die Vereinsausstattung 
sowie die Geschäftsausstattung. 

Die Finanzanlagen bestehen in der 100-prozentigen Tochtergesellschaft 
Bildungsakademie der Tafel Deutschland gGmbH sowie in der geleisteten 
Mietkaution für die Geschäftsstelle. 

Umlaufvermögen

Für den Tafel-Shop werden Warenbestände vorgehalten. 

Sämtliche Forderungen haben – mit Ausnahme der Forderungen 
gegen Mitglieder in Höhe von 91.594,76 Euro sowie der sonstigen Ver-
mögensgegenstände in Höhe von 95.090,01 Euro – eine Restlaufzeit 
von bis zu einem Jahr. Die längeren Laufzeiten ergeben sich aus Stun-
dungsvereinbarungen und Rückzahlungsvereinbarungen aus Darlehen.

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind Forderungen 
gegen Mitglieder in Höhe von 128.666,28 Euro (Vorjahr: 64.228,29 Euro) 
enthalten. Diese resultieren aus Einsatzstellenbeiträgen im Bundesfrei-
willigendienst für den Monat Dezember, Warenlieferungen und Projekt-
mittelrückforderungen.

Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten allgemeine Forderun-
gen gegen Mitglieder in Höhe von 48.251,91 Euro (Vorjahr 53.517,94 Euro) 
sowie Darlehen zur Überbrückung finanzieller Notlagen für den 
Landesverband Tafel Sachsen e. V. in Höhe von 72.106,41 Euro (Vorjahr 
null Euro).

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betragen 
22.681,77 Euro (Vorjahr 42.878,64 Euro) und betreffen unter anderem 
anteilige Kosten des allgemeinen Geschäftsbetriebes, die bis zum 
Bilanzstichtag angefallen sind.

Rechnungsabgrenzungsposten

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten umfassen Aufwendungen, 
die vor dem 31. Dezember 2025 geleistet wurden, wirtschaftlich jedoch 
dem folgenden Geschäftsjahr zuzuordnen sind. 

Passiva
Eigenkapital

Die freien Rücklagen wurden um 1,65 Millionen Euro auf 8,96 Millio-
nen Euro erhöht (2024: 7,31 Millionen Euro), um die Verbandsarbeit 
mittel- und langfristig abzusichern. 

Die Rücklagen dienen insbesondere: 
 ⬤ der Sicherung der Geschäftsstelle (4,96 Millionen Euro)
 ⬤ �einem möglichen Kauf einer Immobilie aus betriebswirt-
schaftlichen Gründen (2,00 Millionen Euro)

 ⬤ �der Lebensmittelrettung- und Logistikstrategie 
(1,35 Millionen Euro)

 ⬤ der Digitalisierungsstrategie (150 Tausend Euro)
 ⬤ dem Katastrophenfonds (200 Tausend Euro)
 ⬤ �der Finanzierung des Bundestafeltreffens 2027 
(100 Tausend Euro)

 ⬤ �der Stärkung des Fundraisings zur langfristigen Sicherung 
der Verbandsarbeit (120 Tausend Euro) sowie 

 ⬤ �der Personalsicherung in Überbrückungs- und Pilotisie-
rungsphasen (75 Tausend Euro) 

Es wurden keine zweckgebundenen Rücklagen gebildet.
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Sonderposten

Die Sonderposten belaufen sich zum Bilanzstichtag auf insgesamt 
11,33 Millionen Euro. Sie setzen sich aus Sonderposten für noch nicht 
verbrauchte Spenden (10,56 Millionen Euro) sowie Sonderposten aus 
zweckgebundenen Lizenzerlösen (0,77 Millionen Euro) zusammen. 

Sonderposten für noch nicht verbrauchte Spenden umfassen erhaltene 
zweckgebundene und nicht zweckgebundene Spenden, deren Verwen-
dung noch aussteht. Zusätzlich bestehen seit 2024 Sonderposten aus 
zweckgebundenen Lizenzerlösen. 

Der Jahressaldo der Sonderposten für nicht verbrauchte Spenden 
beträgt 1,49 Millionen Euro. Die Sonderposten für nicht verbrauchte 
Spenden verringern sich damit im Vergleich zum Vorjahr auf 10,56 Mil-
lionen Euro. 

Die Sonderposten für noch nicht verwendete zweckgebundene Lizenz-
erlöse beliefen sich zum Bilanzstichtag auf 770 Tausend Euro. Gegen-
über dem Vorjahr entspricht dies einem Anstieg um 334 Tausend Euro.

Die Sonderposten gliedern sich in: 

 ⬤ �themenspezifische Ansparfonds, deren genauer Mitteleinsatz 
noch unbestimmt ist

 ⬤ �spezifische, laufende Förderprogramme und Weiterleitungen 
 ⬤ aktuelle Projekte

Werden geplante Spenden innerhalb von Förderprogrammen oder 
Projekten nicht benötigt, fließen diese – sofern es sich nicht um zweck-
gebundene Spenden handelt – in die freien Spendenmittel beziehungs-
weise Ansparfonds zurück.

Sonderposten

Spendenfonds/Ansparung Gesamt in EUR
TOP 5 von 6

1.223.840

Logistik-Fonds 608.316

Kinder-Fonds 342.519

Senior:innen-Fonds 191.020

Geflüchteten-Fonds 52.730

Hygiene-Fonds 27.591

Weiterleitung/Förderprogramme Gesamt in EUR
TOP 5 von 23

5.861.267

Förderprogramm Standortsicherung 2.100.119

Förderprogramm Powerkiste 809.092

Allianz für Lebensmittelrettung (Förderung von Transportkosten) 474.941

Förderprogramm Nachhaltigkeit 400.000

Förderprogramme Logistik 358.447

Projekte Gesamt in EUR
TOP 5 von 20

4.247.569

Digitalisierungsstrategie 1.201.084

Tafel macht Zukunft (eco-Plattform) 750.621

Ehrenamts- und Freiwilligenmanagement 405.557

TafelConnect (2027) 300.000

Strategie junges Engagement 271.076

Sonderposten Gesamt 11.332.676

Rückstellungen 

In den sonstigen Rückstellungen sind Aufwendungen für Jahresab-
schluss- und Prüfungskosten (20 Tausend Euro), Rückstellungen aus 
Arbeitsverhältnissen (102 Tausend Euro), ausstehende Rechnungen 
(209 Tausend Euro) sowie für Sozialversicherungsbeiträge (zwei Tau-
send Euro) berücksichtigt. 

Anzahlungen 

Die erhaltenen Anzahlungen in Höhe von 2.217,46 Euro betreffen unter 
anderem Zuschüsse des Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaft-
liche Aufgaben im Rahmen des ÜA-Vertrages (Vertrag über die Über-
tragung von Aufgaben) sowie Zuschüsse für die Durchführung von 
Bildungstagen.
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Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten stiegen um 407 Tausend Euro auf 6,85 Millio-
nen Euro. Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von bis 
zu einem Jahr. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen belau-
fen sich auf 990.577,27 Euro. Hierbei handelt es sich um Kosten der 
pädagogischen Begleitung im Bundesfreiwilligendienst, vereinbarte 
Förderzusagen sowie verauslagte Kosten, die bis zum Bilanzstichtag 
angefallen sind, deren Rechnungsstellung jedoch erst Jahresende oder 
danach erfolgte.

In den Verbindlichkeiten aus weiterzuleitenden Spenden in Höhe von 
5.612.467,12 Euro sind zum Bilanzstichtag bereits bewilligte, jedoch noch 
nicht abgerufene Mittel für Tafel-Projekte bei Mitgliedern erhalten. 

Nicht in der Bilanz ausgewiesen, jedoch für die Beurteilung der 
Finanzlage relevant, sind die Verbindlichkeiten aus der Anmietung der 
Büroflächen in der Germaniastraße 18. Der Mietvertrag läuft bis zum 
31. Juli 2027. Daraus ergeben sich bis Vertragsende Mietverpflichtungen 
in Höhe von 356.085 Euro und Nebenkosten von 67.004,07 Euro.

Prüfungsergebnisse

Die Mitgliederversammlung der Tafel Deutschland e. V. hat die Solidaris 
Revisions-GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungs-
gesellschaft beauftragt, den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis 31. Dezember 2025 unter Einbeziehung der Buchführung 
für dieses Geschäftsjahr gemäß §§ 316 ff. HGB, den Lagebericht sowie 
die Ordnungsmäßigkeit des Vorstandes gemäß § 53 HGrG zu prüfen. 

Die Prüfung ist gesetzlich nicht vorgeschrieben. Sie erfolgte auf Grund-
lage des von den gesetzlichen Vertretern erteilten Auftrags gemäß 
den Vorschriften der §§ 316 ff. HGB. Der Dachverband hat den Jahres-
abschluss gemäß den Vorgaben für mittelgroße Kapitalgesellschaften 
aufgestellt. 

Die Solidaris Revisions-GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuer-
beratungsgesellschaft hat die Tafel Deutschland geprüft und hat am 
3. Juni 2026 für das Berichtsjahr 2025 einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt.

Den vollständigen Vermerk sowie den Lagebericht finden Tafel-Aktive 
hier  www.tafel.de.

https://intranet.tafel-deutschland.de/fileadmin/pdf/Finanzen/2026-06-04_Pruefbericht_2026_final.pdf
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